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Montogs den 9. D December 1822. 


ngen Köoͤnigl. Maeſtät von 2 3 1 
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1 das Intereſſe der Commer zien der Schleſ. Lande eingerichtete f 


> Frag- und und Anzeigunge-Racpeihien, 


Nachtraͤgliche Bekanntmachung 


zum e der Haupt- Verwaltung der Staats- Schulden 
dom 31. Auguſt d. J. wegen Einſendung der Lieferungs⸗Sch eine 
zur Umſchreibung in S in Staats: taats⸗ Schuld ⸗ Scheine. a 

Die Koͤnigl. Haupt⸗Verwaltung, der er Staats⸗ Schulden hat ſich engt ge⸗ 
ſunden, dem, von derſelben ausgegangenen Publicando vom 21. Auguſt d. J. wegen 
Einsendung der Lleferungs⸗ Scheine bis zum letzten Decbr. d. J. zur Umfehreibung i in 
Saas öquld-Sh eine, unserm agen d. M. die ag felgen zu laſſen: 

ü 


(un) 2 


„daß jenes Publicandum, indem es die Elnſendung aller noch elreullrenden Lies 
uferungs⸗Scheine ohne Ausnahme bis zum letzten December d. J. fordert, 
allerdings: auch alle Lieferungs⸗ Scheine uber eine geringere Summe als 25 
r 
n Er, Be und da 


Fr 3 
„dieſe kleinern Appoints, in fo weit fie nicht durch Zuſammenfaſſung mehrer 
7 5 „zu einer groͤßeren, in Staats⸗Schuldſcheinen a . Abt irn 
den koͤnnen, durch baare Aus zahlung, zum monatlichen Durchſchnitts⸗ Coürfe 
„der Staats⸗Schuldſcheine, berichtiget werden ſolleu.““ 
Auch hat gedachte Koͤnigl. Haupt- Verwaltung zugleſch erklärt, daß 
da vernichtete, verlorne, oder auf irgend eine andere Ver anlaſſung gegenwärtig nicht 
beizubringende Lieferungs: Scheine nur dadurch gegen die, mit dem 31. December d. J. 
eintretende Präeluſion geſichert werden können, daß ſie bis dahin bei der Controle der 
Staats⸗Papiere in Berlin, mit Angabe der Nummern und der Geld⸗ Betrage, gehoͤ⸗ 
rig angemeldet werden, und es vielleicht einzelnen Fuhabern bequemer und zur Er⸗ 
reichung des Zweckes ſicherer dünken dürfte, wenn fie ſelbſt ſich mit dieſer Anmeldung 
unmittelbar an die Coutrolle der Staats⸗Papiere wenden konnen; 
: ſolches geſtattet werde. N s 
Vorſtehendes wird dem Publikum auf ausdruͤckliche Anordnung der Koͤuigl. 
Haupt- Verwaltung der Staats « Schulden, zur Kenntniß gebracht. f 
Breslau den 25. Nopbr. 1822. Su = 
Roönigl. Regierung zweyte Abtheilung. g. a 
Breslau den 26flen September 1822. Von Seiten des anterzeich⸗ 
neten Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von S leſſen wied hierdurch dakannt ge⸗ 
macht daß auf den Antrag des Königl. Regterungsraths Grafen Carl b. Sans 
drec;fy und des Juſtiz Commiſſiontzraths Geltneck als Curator der graͤfl. San⸗ 
dreczky Bankwitzer Concurs⸗Maſſe ſolgende in dem Nachlaſſe der verwit. vers 
ſtorbenen General- kaudſchaſts Director Graͤßin o. Sandlecik9 vorgfundnen und 
jetzt zur vorbezeichneten Concurs⸗Maſſe geoorige Pıätiofen, als: 1) ein bril⸗ 
lanter Hals ſchmack in Silber gefaßt im rothen Saſſian Zutteraf, taxirt auf 
700 Rtßlt.; 2) eln goldner Ring mit geiden in Gold gefaßten Brillanten, 
taritt auf 300 Ntyl; 3) eln goldner Ring, taxirt auf 5 Atbl.; 4) ein gold⸗ 


ner Ring mit Brillanten, taxirt auf 65 Rihl.; 5) ein Halsdand mit Bernſteln, 


taxirt auf 8 Rthl,; 6) eine goldne Kette, taxirt auf 30 Rtbl.; 7) ein Bern⸗ 
ftein Halsdand, taxirt auf 10 Rihl; 8) eine mit Roſett⸗n eingefaßte goldne 
Mepetiruhr, texirt auf 230 Rthl. zuſammen alſo in einem Werthe von 1358 Rthl. 
Courant ſubhaſtirt werden ſollen. Demnach werden alle Zahlungs“ ähige hier⸗ 


durch öffentlich aufgefodert und vorgeladen, in dem dazu auf den ıften Februar 
1623. angeſetzten peremtoeiſchen Termine Vormittags um 10 Uhr und Race 
mittags um 3 Uhr vor dem Königl⸗ Ober⸗kandesgerichtsrath Herrn Selbſtherr 


im Pärtheien⸗Zimmer des hieſigen Ober ⸗Landesgerichtsbauſes in Perſon zu er⸗ 
inen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben, und za gewärtigen, daß der Zus 


ſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtoiethenden gegen gleich 


baare Bezahlung wird. Auf die nach Ablauf: des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins etwa Be ebothe ae aber keine Ruͤckficht genommen ee 
Re Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schlefien. 
S . 
tes⸗ 


N 
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3 Breslau den zoſten Auguſt 1822. Wir Director und Juſtiz⸗Näthe 
des Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenz Stadt Breslau bringen hier⸗ 
durch zur allgemeinen Kenntnig, daß auf den Antrag der Wittwe Lange und 
des dd e eee Lange als. Bormundes der minderjährigen 
Langeſchen Kinder das zum Nachlaß des verſtorbdenen Bäcker meiſter Carl Ernſt 
Wilhelm Lange gehoͤrige Haus No. 1819. auf der Schmiedbrüde, welches nach 
der bet den her aus hängenden Proclama einzuſehenden Taxe auf 8622 Rihl. 
adgeſchätzt i, öffentlich: verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zablungsfählge, durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement Öffentlich aufgefordert und 
vorgelabſen in einem Zeitraum von 6 Monaten in den bierzu angeſetzten Termi⸗ 
nen nämlich den 20flen December c. und den arſten Februar 1823. beſonders aber 
in dem letzten »ad peremtorifchen Termine den 25fien Aprit 1823. Vormittags 
um 10 1% bor dem Königl. Juſtiz⸗Rath Herrn Rhode in unſerm Partheten⸗ 
Zunmer in Perſon oder durch: gedörig infermirte und mit gerichtlicher Speckal⸗ 
Voll macht verſehene Mandatarfen aus der Zahl der hieſigen Juſliz⸗Commiſſarien 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation 
daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protecoll zu geben und zu gewärtigen, 
daß demnaͤchſt in ſofern kein ſtutthafter Widerſpruch von den Jutrreſſenten er 
ktaͤrt wird, der Zuſchlag und die Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Beſbiethen⸗ 
den erfolgen werde. Aebrigers ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 
lings die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente 


verfügt werden. i 
i Das Koͤnigl. Stadtgericht. ö 

) Breslau den 2oflen November 1822. Wir Director und Juſiizraͤthe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſtger Hauprs und Reſtdenzſtadt briagen zur allgemeinen 
Kennin ß, daß auf den Amrag der Stadtrath Falk ſchen Erben das zum Nachlaß 
des Stadscatb und Kaufmanns Deren Benjamin Wilhelm Falk gehörige auf der 
Aldrechtsgaſſe ſub Neo. 1374. gelegene Haus, welches nach der bel dem allhter 
aus haͤugenden Proclama einzuſehenden rektiſietrten Taxe zu 3 pro Cent auf 
11915 Rihlr, und zu 6 pro Cent auf 10808 Arhlr. abgeſchaͤtzt und worauf bereits 
in dem am 11. December 1830, angeſtandenen Termine ein Gedoth von 12765 Rthl. 
erfolgt iſt, oͤff utlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſith⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige durch gegenwärtiges Procſama oͤffentlich ‚aufgefordert und vorgeladen, 
in dem hiezu angefigren Terminen, namlich den zzſten December c. a; und den 
sten Jenuar 1823 beſonders aber in dem letzten und peremtoriſcher Termine den 
20. Januar Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrathb Herrn Borowsky 
in unſerem Partheyenzimmer in Per ſon oder durch gehörig informirte und mit ges. 
richter Special: Vollmacht verſchene Mandatarten aus der Zahl der bieſigen Ju⸗ 

⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Movdalitäten der 

Subhaſtat on daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe unter der Verpflichtung wenn 
fe Meiſtbietbender bleiben ſollten eine Caution von 1000 Rthl, zu beſtellen zn Pro⸗ 
lokoll zu geben und zu arwärtigen, daß demnächſt in fofern kein ſtatthaf ter Wider⸗ 
fpru von den Intereſſenten und dem Königl. Stadt» Watſenamt erklärt wird, 
der Zuſchlag und die Adjudicattom an den Meifts und Beſtbiethenden erfolgen wird. 

i Oilrector und Juſtizraͤthe hiesiger Haupt⸗ re “ 
| 3 9) Pres⸗ 
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Kauftuſtige zu dieſem Termine hierdurch ein. 


1823. hieſeldſt in dem Locale 
IE fe a 
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*) Klütſchd orf den aten November 1822. Das Relchsgrafl. o. Solms⸗ 
Tecklenburgſche Gerichts amt macht hierdurch bekannt, daß die zu Roſenthal Bunz⸗ 
lauſchen Ereiſes ſub⸗No. 26. belegene, Boͤttchermeiſter Johann Gottfried Nuͤßler⸗ 


8 ; ſch? Frribäusler Nahrung nebft Zubehör ad luſtantiam zweier Real⸗ und Hypo⸗ 


tz quen⸗ Gläubiger in dem einzigen peremtoriſchen Lieitatigng Termine den 7ten 
Februar 1823. Vormittags 10 Uhr und zwar in dem . Fee 
e Idam. zu Rofenehal im Wege notwendiger Subbaftation oͤffentil den Meiſt⸗ 
blethenden verkauft werden fol und ladet man demnach beſitz, und zahlungsfähige 


3 DEE Lindner, Juſtit. 
„) Wartenberg den 28. November 1822. Ad ſuſtantiam errditoris ſoll 
das hieſeldſt in der Stadt belegene Bäder Carl Scholzeſche Haur (abhaſtirt wer⸗ 


u, em demnach best ⸗ und zahlungsfähtge Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
de de u Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a Nike 
ER A e * 8 8 r . 1 185 * € wer. 


5 R As . und Wieſe des gemuͤthskranken Dädermeifter Chrinian Gottfried Fries 
drt : ud ve : 


der dleſes Jahres anberaumt worden, und wir laden 50 are und Zahlungs⸗ 


Graf Yort o. Wartendurgſches Iafisaime der Herrschaft Aleins Oels. 


9 85 den en den Zuschlag für das Melſtgedotd zu de⸗ 
Witgen, ee selgt, Dreuß. Stadrgprihr. 
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laß gehoͤrige, daſelbſt belegene und ſab Neo. 42. verzeichnete Coloniſtenſtelle, 
weiche or tsgerichtlich auf go Rthlr. gewürdiget worden, im Wege der nothwen⸗ 
digen Subdhaſtatlon hiermit öffentlich fell gebothen und Terminus licitationis auf 
den zoflen December d. J. in der Amtskanzlei zu Roſenthal angeſetzt, welches 
beſit⸗ und zahlungsfablgen Rauflafigen mit der Aufforderung bekannt gemacht 
wird, ſich in beſagten Termine Vormittags 9 Uhr einzufinden, ihre Gebothe auf 
dieſe Stelle abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag derſelben an den 
Meiftbierbenden unter Einwilligung der Pautſcheſchen Erden und Gläubiger 
erfolgen werde. FH EN e 
Be Das Graf Wildelm v. Magnisſche Gerichts amt der Herrſchaft 
25 Schnallenſtein. er 5 
3 Schweidnitz den zofen September 1822. Zu dem nothwendigen Ver⸗ 
kauf des zu Klein⸗ Friedrichsfelde ſub No. 15. delegenen Colonie = Haufıs nebſt 
Garten und Acker „welches Grundſtück nach der jederzeit in hieſiger Gerichts⸗Regi⸗ 
ſtratur nachzuſehenden Taxe auf 726 Rthlr. taxirt worden, iſt auf den 31. Decem⸗ 
der c. ein einziger Biethungs⸗Termin anberaumt worden, zu welchem ſich zah. 
lungsfähige Käufer In dem hleſtgen Koͤnlgl. Land⸗ und Stadtgerlchtshauſe Vor⸗ 
mittag 16 Uhr einzufinden, und bei annehmbaren Geboth ſofortigen Zuſchlag zu 


gewärtigen haben. VVV 
Er ; ER Das Land» und Stadtgericht. 


Kieferſtädtel den 17ten October 1822. Die in der Stadt Kiefer 
ſtädtel auf dem Ringe ſub No 1. gelegene, auf 407 Rthlr. 21 für. 53 d. incl. 
dazugehörigem Acker adgeſchätzte Poſſeſſton des Pfefferküchlers Feige, fol auf 
den Antrag der Oberſteiger Barbara Hildesrandſchen Erden im Wege der Exe⸗ 
cution in dem hierzu anberaumten einzigen Licttattons⸗Termine den 30. Decem⸗ 
der d. J. an den Melſtdtethenden gegen baare Zahlung des Kaufgeldes ver⸗ 
kauft werden. Kaufluſtige werden doher eingeladen, ſich en dieſem Lage Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr an gewoöbnlicher Gerichtsſtene hleſelbſt einzufinden, und 
ihre Gebothe zu thun. Die Tore kann bel dem Herrn Reutmeiſter Bauch nach ⸗ 


en werden. 0 e n \ x 3. 
Seien den Das graf, Schere Thopfäe Gerichtsamt. 


Ratibor den zoflen October 1822. Auf den einfiimmigen Antrag der 
Poſamentler Gabriel Praſſolſchen Majorennen und der Vormundſchaſt der mino⸗ 
rennen Erden ſollen bie zu dem Nachleffe des Gabriel Proſſol gehörige Realltaͤtent 
1) das in der Oder vorſtadt ſub No. 13. gelegene, gerichtlich auf 830 Nthl. 1 ur | 
Courant gewürdigte Haus; 2) bit Ren Ne. 62. gelegene, gericht 4 
auf 230 Rthlr. Enurant gewürdigte Dänslerfielle nebſt dem dazugehörigen Gar⸗ 
ten uud 3) den in Planta Mb No. 120: gelegenen, auf 35 Rtbl. Eourant ges 
wuͤrdigten Grafe» und Obſtbaumgarten au den Meiſtbiethenden gegen baare Be 
zehlang in Cour - oͤffentlich verkauft werden. Hinzu babe wir einen einzigen mit, 
hin peremtoriſchen Biethungs⸗ Termin vor dem Herrn Stadtzetichts + Aſſeſſar 
Kretſchmer auf den 13ten Jauuar 1823. früh um 9 Uhr in unſerm Seſſlons ſuale 
„ amgefegt, und Jabep Kaffe Perdlec ia, ſch Im düsen Sefa eller 
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Ihre Gebote abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meift. und Beſtbiethenden 
nach eingeholter Genehmigung der Yrtereffenten und des vormundſchaftlichen Ges 
richts dieſe Neakitäten zugeſchlagen und in fofern die Geſetze hievon nicht eine Aus⸗ 
nahme iuuchen, auf Nachgebothe keine Rücklicht genommen werden fol. 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 

„ Neilſe den den 1. October 1822. Das der hleſigen Stadtgemeinde ge⸗ 
doͤrſee, am Rathsthurm belegene, bisher zu Amts wohnungen gebrauchte Gebaͤude, 
ſoll wegen Baufälligkeit mit Einwilltgung der Stadt: Verordneten ⸗Verſammlung 
in dem auf den 23flen Dechr. d J. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termine 
Affentlich an den Metſtdiethenden verkauft werden. Beſttz⸗ und zahlungsfählge 
Kauflußige werden zur Abgabe ihrer Gebote mit dem Bemerken eingeladen, daß 
dieſes Gebaͤud unterm zoſſen v. M. auf 1695 Rtblr. 15 (gr. Matertal⸗Werth ges 
ſchaͤtzt worden iſt und der Zuſchlag an den Meiſtdlethenden nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Stadiderordneten⸗Verſammlung geſchehen würd. e 
28 5 f Der Magiſtrat. 

. Frankenſteln den aten November 1822. Das zum Brandweinbren⸗ 
ner Bernbard Pletſch ſchen Nachlaſſe gehörige Wohnbaus und Gärichen fun No. 109. 
zu Silberberg wird im Antrage der Erben und Vormundſchaftthe lungs und Schuls 
denhalber hiemit zum Öffentlichen Verkauf geſtellt und Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤbige hiemit aufgefordert, in Termino licttationis den 18ten Januar 1823. 
Vormittags um 11 Uhr auf auf der Rathsſtube in Silberberg zu erſcheinen, und 
dre Gedothe abzugeben, worauf der Zuſchlag zu gewärtigen iſt. Die Taxe iſt auf 
184 Rthl. 5 ſgr. Courant ausgefallen, worunter noch ein kupferner Brandweintopf 
nebſt Hut, eine Meitſch⸗ und Kuͤhltonne degriffen tft: 
„ Koͤgigl. Preuß Frankenſtein Suberberger Stadtgericht. 8 

„ Ober⸗Slogau den ı2ten September 1822. Da die beiden Baͤcker 
Matbes Weeberſchen Quärte⸗ Acker ſab No. ag. und 33. ſo wie die Scheuer 
No, 63, auf den Antrag der hinterbliebenen Wittwe und der verschiedenen Erbs⸗ 
Intereſſenten Theilungs halber öffentlich. an den Meiſibiethenden verkauft werden 
ſollen, und dazu die Termine auf den ıHten October, toten November und der 
leßte peremtoriſche auf den 23 ſten December d. J. Vormittags 9 Uhr auf dem 
biefigen Rathbouſe angeſetzt worden find, fo werden hlezu Kaufluflige vorgela⸗ 
den. Uebrigens find die beiden Ackerſtuͤcke zuſammen auf 906 Riblr. 20 fer. 
mithin jedes auf 453 Rthlr. 10 Mr Die 9 2 5 auf a vers Courant 

ichtlich abgeſchaͤtzt worden, und iſt die Tape jeder Zeit einzuſehen. 5 
— — 1 8 278 £ r Koͤnigl. Gericht der Stadt. ; 
Neudorf bep Oppeln den raten July 1822. Auf den Antrag des 
Beſitzers und der Real: Ereditoren ſoll das ſub No. 42. der Stadt Schurgaſt 
Falkenderger Creiſes delegene Haus an den Meiſt und Hefibierpenden berkauft 
werden. Die Lieitations » Termine find. auf den guten November, gen December 
d. J. und sten Januar 1823. Vormittags um 9 Uhr zu Schurgaſt an gewoͤbn⸗ 
licher Gerichtsſtelle anberaumt. Kauf und Zahlungs fähige können in demſel⸗ 
ben erſcheinen, ihr Gedothe abgeben und der Meiſt⸗ und Beſtblethende hat den 
Zuſchlag mit Genehmigung der Real⸗Creditoren zu erwarten. Die Taxe, welche 
auf 41 Rthlr. ausgefallen if, fo: wie die Kaufs dedingungen können el untere, 
zeichnetem Bericht nachgeſehen werden und hängt auch letztere in Schurgaſt aus. 

et Koͤnigl. Gericht der Stadt Schurgaſt. 3 
7 . a 1 - — u 
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„) Grödttberg Goldbergſchen Ereiſes den zgflen November 1822, Das 


Gerichts amt hleſelbſt macht hierdurch bekannt, daß das hiefige herrſchaftliche Brau⸗ 
und Brandtweln Urbar mit Johannis k. J. pachtlos wird und von da auf neue 
drey Jahre an den Meiſtbletdenden und Beſtzaßlenden berpachtet werden follen, 
Es werden daher pacht : und zahladgsfähige raumeiſter hierdurch aufgefordert, 
in dem einzigen zur Licitatton deſtimmten Termino den 18ten Januar 1823. ſich in 
biefiger Amts Kanzletz zu melden, ibre Gedothe zu Protocol zu geben und den Zu⸗ 
ſchlag mit Bewilligung des Domenit zu gewärtigen. Die dles fälligen Bedingungen 
koͤnnen übrigens bel dem Gerichtsamte als auch bei dem Herrn Sequeſter Morgens 
deffer noch vor dem Termin von den Pachtlaſt“gen nachgeſehen werden. a 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Grödigberg. Minen 

Zu veraucköntter. 3 N. 
Breslau. Kommenden Dienflag als den 10 December werde ich In 

meinem Auctlons⸗Lokale auf der Ohlauergaſſe im rothen Hlrfch Vormittags um 
10 Uhr vier feine Weben und zwey Schock weiße Leinwand ausdiethen. Die We⸗ 

den find im wirklichen Werthe von 40 bis go Rebl. Cour. Diejenigen die geneigt. 

ſeyn duͤrfen, dergleichen Waaren zu kaufen, erſuche ich ganz gehorſamſt ſich in 
der angegebenen Zeit einzufinden. N = \ 8 

5 C. Chevalier geb. Piere. 

) Breslau ben 5. Deebr. 1822. Es ſollen am 16. Deibe.c. Vormittags 
don 9 dis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und an den folgenden Tagen 
in dem Hauſe an der Ecke der Kupferſchmiede⸗ und Alt duͤßergaſſe zum Feigendaum 
genanar, die zur Concursmaſſe des Kaufmann 5 W. Rauer gehörigen: Weine don 
allen Sorten in Fiafchen, ſowohl als in großen and kleinen Gebinden, Specerep⸗„ 
Materlal? und Droguerie: Waaren, an den Meiſtbtethenden gegen baare Zahlung 
in Couront verſtelgett werden. a ER 
. Der Stadtgerichts Secretalr Seger im Auftrage. 

Breslau den 3. Dicbr. 1822 Es fol am 10. Dicbr. e. Vormittags 
um 10 Uhr im Auctions gelaſſe des Königl. Stadigetichts d. 1. im Armenhzuſe eln 


ganz neuer halbperdeckter Wagen an den Me iſblethenden gegen baate Zahlung in 
Coutant verſtelgert werden. 3 ia 
= RE Koͤnigl. Stadtgerlchts⸗Exelutlons⸗Inſpection. 

g 0 LS. „. nun 35 "anssänsna 
„) Bresiau den zoſſen November 1822. Die Pfandbrlefs⸗Zinſen ⸗Außs⸗ 
zahlung für den naͤchſſen Weihnachts⸗Termin fängt bei der Hauptlandſchaltskaſſe 

den ten Januar des künftigen Jahres an, und dauert, jeden Mittwoch Nachmit⸗ 
tag und Sonnabend den ganzen Tag ausgenommen, dis den pten Februar deſſel⸗ 
res. 7 RUHT: TERN : A 72 Senne or Pr 
BR: Schleſſche General⸗Landſchafts⸗Directtos. 

„) Hagnau den tzten November 1822 Es if uͤder den Nachlaß des hie 
ſebſt geſſordenen Kaufmann Frledrich Roſt der nur iu einem ganz verschuldeten 
Haufe geringfügigen Acttvis und zum Theil ſchon berpfaͤndeten Mobiliare behebt, 

Con⸗ 


1 


we. \ 


(4% | 


Concurs eröffnet und auf die Mittags ſtunde heutigen Tages per Decretum feſt ges 
ſetzet worden Zu, Anmeldung nnd eventualiter zur aa feiruna ibrer Anfprüche 
an die Concursmaſſe werden bierdurch ſämmtliche Zlänbiger auf den 8. den 


1823 Vormittags 9 Uhr öffentlich vorgeladen, io Termins in-Pirfon eder Dur 


ulapise Bevollmächtigte, wozu der Herr JuſtizComtiſſtonsralb Matiller hie? 
kion und der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Borcmann zu Goldberg in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu erſcheinen und ihre Anſprüche an die Contursmaſſe gebührend aus 
zumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen, im Fal des Nichterſcheinens aber 
zu gewärtigen, daß die Aus blelbenden mit allen tbren Forderungen an die Concurs⸗ 
maſſe del Kaufmann Friedrich Roſt präcludlet und ihnen deshald gegen die uͤdri⸗ 
gen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Auch werden 
alle leg f Gelder, Effeeten, Activa des Verſterhenen hinter fish haben, 
angewleſen, folche binnen 8 Wochen mit Vorkehalt ihrer etwan gen Rechte an⸗ 
bero ad Depositum abzullefern widrigenfalls fe die Strafe des Betrugs treffen 


würde. Könkgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
* = 2 : 7 N 8 { x ; ’ 7 Jungling. 
— : 2 

BVechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Ceurſs. f 

: Breslau dis 7. December 1820. 
HE 1 8 Br. G. ER > 4 « Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — |.— Keyserl. detto -. - | — 1 
detto dete 4 Nl. — 1474 bredrichsdor : 1154 — 
Hamburg Banco 2 Vista — 154. Conventions Gele — 
„ deno detto - 4 W. | — 5 Nez e . [ 7751 
detto detto 2 NM. 133 1824 /Pando Obligation: 1 — 81 
London 32 2 N. Ar — |Stseis Schuld- Scheine - | 744 ı — 
Piris 23% M. - . Lieferungs- Scheine —— 
Leipzig in W. Z. 4 Vista 104 Tresor- Scheine — 100 
detto detto Nesse — 1037 Stadt- Obligations 6 | 
Augiburg 2 . 1034} Wiener 5. p. C. Obligat, |. 89- | — 
Wien in 20. Xr- -; a-Vista| — '|104, | dito, Einlös, Scheine „| 423.7 — 
dene = „ . N. ie = Fabien von 1000 Fü ene — 
Berlin Vista] 1005 | ne lea. — 500 — 1014 — 
detto 2 NM. 2 — Dicconto - + - ** 6 

— 1953 ER 


2 Holland Rond-Duesten - 
VVoon dem Preiß des Getreides in Breslan 
nuͤmlich von der deſten Sorte. Vom 7. Decemder 1823. 
VV Sent 3 
Der Scheffel N 

An fe . N rthl. 5 

2 Et 


gen 
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ven 9 Busensu 10 * 


ur Ohetlones kde 
* Dreien den raten October 1823. in Bi ei 
Wieder Defideh; ift in dem über das anf einen Betrag von 881 Du gr . 4 
munffeſtirte und mit einer Schuldenſu mme 79 4365 Rihlr 23 ſar uf Fel- 
ſtete Vermögen des Kaufmann Merit Landsberger am 5 en Juli a. > Sade 
Loncurs , Prozeße ein a I Anmeldung und Nachweiſung der 5 2 5 
ler etwanigen undekanmten Gläubiger auf den 1 Fedtuar ı or mittags 
um 10 Uhr vor dem Ban Den, ſtizrath Krauſt angeſetzt worden. BR Glaͤubtger 
werden daher bierdurcd aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftuch in demſel⸗ 
ben aber perfönlich oder Dar geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, ep: — 
deim Mangel der Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſtions⸗ Rath M 
und Juſtijcommſſarius Neumann vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre . 
derungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vore 
Handenen ſchriftl. Beweismittel deizubringen, demnach aber dle weitere rechte 
lde Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die . mit 
ren Ansprüchen von der Maße werden aus geſchloſſen und Ibnen des halb 800 
die förtgen Gläubiger ein oe a e ion wird 8 ee 
anlgl. Preu adt 


Oppel n den anderen 1 Se sm 

Find in den beiden u Se der Bau enn 26 briſte 1 Fe 2 Bär 

taſch zu Klein⸗Thurze Robnicker Creiſes nachbenannte Waaren, als: 

m 20 Tt. 62 Pfd. Raffinade und Lumpenzucker, 2 A mis 276 DD 5 

3 mit 40 Quart Rum, 2 Faͤßer zuſammen mit Auası A 

tk 95 r 10 Pfb. Pfeffer und Piment, * mi 3 Et. 68 Pfd. Tab. 
We 9 Bet mit 16 Pfd. fapanenen- — . 87 


W 13% 
eln, 3 mit a 
5 fe. Keinen, 2 Säßchen mit 2 El. 47 * 5 1 su 
ch n mit 13 und 3 fd. Speiſe . Del, 1 K a 2 Mid. Woſchdlan, 1 U 
wen mit h Sehen Weinſtein, 1 Sack mit 15 de n e 
Per, 2 e 32 Pfd. Eiſepdrath und 4 2 4 . rohen Stahl vor⸗ 


ct . 58 


aa Setzen alt dieſen Waaren begangenen Gefäde Bike 
e e L Sale Bade haben dieſelben zu 22 
3 hren Auſprächen werden präcludirt und Aber die Wasen nach Boeſchrift 
5. 180. . 51, der erer, nen Serichts⸗Ordaung wird oerfahren wer⸗ 


45 
on * Koͤnigl. Keglerung. — es 

Natlber ben —— Detoher 1822. Von dem — Königl. 
. ericht wird auf Antrag des inet Ficus der ans Schmoll Reif 
ſer Creiſes —— ohann Joſeph Schneider weicher feinen Autentboltsert in 
Asuigl. Landen verlaſſen hat, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 10. Fe⸗ 
Ornar 203: vor pe * 0 10 . 99 5 e angeſetzten Ter⸗ 
mine allhier zu en, über ſeine n crantworten und 

feine 3 e Be nachz welſen, widrigenfalls er nach Werichrift der 


tze ſeines ſa n Vermögens, fo wie der ihm in Zukunft etwa 3 
Bi verlu 9 65 und ſolches alles der Retzierungs ⸗Haupikaſſe zuge⸗ 
ſyrochen werden Di, 


König Benz. Ober kandesgericht von Fete 


ng er nch — Blänbise übrig 1 


e, werden 
a Gul. Demainen Juſllſamt. W * 
Nopember 1822. Nachdem über bie RL 
1 . 7 . 15 der Frehner 
m 
f 7 2 Se eh a be eden DER 9 2 


wald den en er Gläubiger der Liguidations 
i ee — nu EI worden, ſo werben Fler 3 
Ne ae fo ch in dem 55 Liquidation und 755 


&s 
100 a bee in beſcheinigen, wid ber 3 
. fie aller Ihrer ettsanigen 1 e für. en 5 nur an 
| kg - was a D Ae aller ih meiden den 


dee dead n Zofiom ee, 


„ 
Gettes sere ben arten Septemben nad Nachdend Aden das Wen 
Etelſes verſtordenen 


5 las Derfterbenen Gertsbtöfchotgen 
Hliſchte auf den Antrag der hinkerbliebenen Wittwe der kebſch 1 * 1 
erung 


um 11 Uhr auf dem Schloſſe zu Pfaſſendorf anberaumt worden iR, fo. werde 
Ale Diejenigen , weiche irgend eine Forderung an den Nachlaß za ba gare 
neu, bierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, und ihre Forde 
ungen zu liquidireu und nachzuwelſen, wlertgenfaus aber zu gewärtigen, dag 
die Ausblelbenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mitt 
ren Forderungen nur an dasjenige, was nach Beſtiedigung der ſich melder 
den Slänbiger übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden 
ö Adl. v. Leckowſches Pfaffendorfer Serichtsamt. 
Leobſchat den 29 fn Auguft 1823. Von dem Füͤrftl. Lichtenſteluſchen 
Troppau Jägerndorfer Fürgenthumsg richt Königl. Preuß. Antbells werden auf di 
Antrag des Riiterguts - Beſitzers Wirthlchafts Mattes von Nudezins ty anf Deutſt 
Erawarn, Kautden und Zadrjed alle Diejenigen Praͤtendenten, weiche an nachſtebend 
beielchnete, auf dem im Herzogthum Jaͤgerndorf und keobſchuͤ ter Ereife gil tuen 


‚übe. , 
. e der damalige Beſſzer von Jabrzeh Wilhelm: Ado Graf 
bt 


ar? 


dom 
du bete soll 
"Banquter Salomon Nathan In Berlin dieſe 16060 9 W Hof ⸗ Age 
1 8 
der Hol : gent, Müpwape 


Miver. et Comp, einen Ynibeil, Vo, ag derung dry 90000 Nihir. mit 
7900 0 an de Wat trafen 5. Lichnows kh sebirt hat; welche Jae f 


apsforen gegangen; und am ıflen Mär 1922: amartifiee warten fich. O am 
ble für dit Joſepza Gräfin v. Schaffgsiſch geb. Frezin d. Stebensty auf Grund 
des bog dem mſprünglichen Schuldner Joſenb Gotthardt Grafen o. Schaffgotſch 
de Dato Deutſch Cramarn den 20. April 1814. gerichtlich ausgeſtellten Schuld⸗ 
Jaſtruments ex Otereto vom 27. April 184, auf Zobrzeh ſub Rudr. II. No. 15. 
eingetragenen 1133 Rthl. 8 gr. Conventlonsgeld, und dle daräber ertbrilte ver⸗ 
lohr en gegangene und am 15. Dechr. 1820. amortiſitte Original · Mecognition — 
ais Eigeutdämer, Ceſſtonarien, Pfand = oder fonflige Brlefsinbaber Anſprüchetün 
Haben verwelnen, hierdurch aufgefordert, dieſe Anſpruͤche in dem zu deren Angabe 
vor dem Conimiſſarlo, dem unterzeichneten Reglerungs Director den 24. Deibr. 
1828, Nachmittags um 3 Ubr angeſetzten peremtoriſchen Termine in dem bl ſigen 
Saͤrtenthums ⸗Gerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genngſam informirte 
und legleimlete Mandatarlen, wozu ihnen auf den Fall der Uubekanntſchaft die bias 
ſige Gerichts ⸗Aſſiſtenten die Herren Kloſe und Schulz vorgeſchlagen werden — 
zum Protocoll anzumelden und zu beſchelalgen, ſodonn aber das Weltere zu gewaͤr⸗ 
tigen. Sollte ſich aber in dem anſtehenden Termine keiner der etwanigen Intereſ⸗ 
denten melden, ſo werden dieſelben mit ihren Anſprüͤchen pracluditt; ihnen wird 

nit ein immerwahrendes Stlüſchwelgen auferlegt; die verlohren gegangenen Ine 
firumente werden für amortiſirt, ſo wie die aufgefüͤbrten Poſten für erloſchen erklart 
und in dem Hypothekenduche bey dem verhafteten Gütern Deuſch⸗Krawarn, Kau⸗ 
then, Webkau und Zabrijeh auf Anſachen der Beſttzer, ohne Producizung der Jn⸗ 
firamente, auch ohne Quittung wirklich geloͤſcht werden. 5 4 

Een Lichtenſtein Troppau Jaͤgerndorffer Sürkemıhumdgericht Königl. 

Pteuß. Antheils 1 f Schiller. 

„ Oets den 29. Ditober 1822. Nächdem heut von unterzeichnete Ge⸗ 
richte über den Nachlaß des am 17ten Februar 1817. zu Liſſa verſterbenen Res 
ferendarli Ernſt Gründler der erbſchaftliche kiquldations⸗ Prozeß eröffnet worden 
iſt, ſo werden Hiermit alle, welche an den beſagten Nachlaß einen rechtlichen Ans 
fern zu haben glauben und namentlich der feinem Aufenthalt nach unbekannte 
Herr Baron Martens vorgeloten, in dem auf den zten März 1823. Vormittags 
um 9 Uhr vor unſerm Orpütirten Herrn Juſtlzrath Wideburg Im Parthepen⸗Zim⸗ 
mer des Fürſtenthums⸗Gerichts hieſelbſt anberaumten Liqutdations⸗Termine ent⸗ 
weder in Perſon oder durch einen Bevollmächtigten, (wozu ihnen der Herrn Jau⸗ 
ſtizʒ⸗Commiſſar ius Tlede und Her Juſtiz⸗Commiſſartutz von der Sloot in Vor⸗ 
10090 gebracht werden, in erſcheinen, e anzumelden und deren Rich⸗ 
4 it nachiuwelſen. Fi ihrem Außenbieiben. haben fie zu gewärtigen, daß. fie 
e Ra en e b. 

! „ 5 x 2 
noch uͤbeig bleiben mochte, wer den verwleſen werben. 0 
| Offener Arreſt. 
Bees lan den 19. Notbe 1822. Von dem Aönigli: Stabsgericht Kies 
fager Mefden; ig Abit das Btrmsgen des Tuchmachermtiſſer nee 
f ente 
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men und Goldrand verfehenen Porzelaln⸗Taffel⸗ Service. 
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beute ber bh, Diezeß.eräffane werden Es menden Auer ale diejenigen, weis 


von dem Gemeinſchurdner etwas an Geldern, Eßferten, Wanken und anderen Ses 
chen oder an Brlrfſchaften hinter ſich oder an denselben ſchuldige Zahlungen in lel⸗ 
Ren haben, bierdurch aufgefordert, weder an ihn noch an ſonſ J mond bas Min⸗ 
beste zu verabfolgen eder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht for. 
fort anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran 
dabenden Rechte in das ſtabtgerichtliche Depoſſtum einzuliefetn. Weng diefen 
oſfgen Arreſſe zu wider dennoch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas 
gezahlt oder ausgeantwortet würde, fa wird ſoiches für nicht geſchehen geachtet und 
zum Beten der Maſſe auderweit deygetrieden werden. Wer aber etwas berſchweitzt 
oder zurackvaͤt, der ſoll außerdem noch ſelnes daran habenden Unterpfands / un 
anderen Rechts ganzlich verlußßig geben. ar 
ag. Preuß. Gtadigeriche, 
5% 1 5 e Rt 2 2285 
reslau den aten Februar 1832. Dem gegenwärtl a 
Staats⸗Schuldſcheines No. 80963. Lit. C. Rehn Bee den at * — 8 
pons dis zun aten Januar 1823. jelge ich Hiermit an, daß, da mit demſeſben 
durch einen Irrihum eine Verwechslung vorgegangen iſt und da ferner der frä⸗ 
dere Besitzer die Zing⸗Coupons zu demſelden auf anderweltige 4 Jahre demnach 
bis 1827. dehoben bat, mir den gedachten Staats⸗Schuldſcheln gegen einen 
andern Courſirenden zu retradiren. Widrigenfalls dürfte gegenwartige In⸗ 
bader und Beſitzer derſelben jeden etwaigen Nachthell eimig um allein ſich 
ſelbſt beizumeſſen haben. 22 ** ee Sana, 
Breslau. Die Weinhandlung 6. H. Hickmann et Comp. am Parades 
platz No. 9 verkauft von beute abgelegene vortreffliche wiltee und cothe Franzwe 
die Berliner Flaſcht u 10, 12, 16 gr. and 1 Riblx., dergleichen herbe and füge 
Ungar ⸗Welne zu 12, 16 gr. und 1 Rth., dergl Rhein wein iu a0 gr. be 1 Rt 
Aßmonasbalner a 14 Rihl., ächten Dry Madera iu 1 Rehl. and 2 Rıpl., Ataf 
de Goa zu 1 Rib, rothen Muscat zu 8 gr., Champagner zu 1} Nih, und 2 Rep 
Breslau. Zu verkaufen iſt ein Staats wogen m laktrten Körbe une⸗ 
ein Afigiger. Neiſewagen, bepde zwar nicht nach jegiger Bacon gebaut, jedoch vöd 


ug gut und brouchdar, nebſt einem auf 24 Perſonen ku aͤchten mit Blle 
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fe here daskaaſt har 
über giett dee Portier icht, Rittergaßfe No. 1739. e ee ee 
„) Breslau den qten Decbr. 1622. Den Jubabern gleßger Stadt⸗Ob⸗ 
Ugatlonen wird bierdurch bekannt gemacht, daß die dleskälugen Zinfen dabon ür 
das halbe Jabr von Johannis bis Welhnachten 8. c. vom 1 ften big 3 iſten dieſes 
Monats täglich in den Vormittagsſtunden von 9 dis 1a Uhr ig unſerer arten Cäm⸗ 
merep! Kaffe in Empfang genommen werden können. 8 
f Zum Mogifteot hleſiger Haupt und Rö ſdenzſtadt verordnete Obtr⸗ 
Durgermeifer, Burgermeißer und Stadtraͤthe. 
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. ei et Joost, W Dan ne 
NE h resten. Kup une fd legt Die beben iche und Sun für bie bio 
3 e 15 Neschen. 0 Jentſch, Oblauergafe. 
Ben. Jentſch, egaſſe. Ag. Jeutſch, ue 
„ MW Breslau. Eine auſehnliche Varthie ſehr ſchöner Delgemaͤlde, woranter 
Dias Abendmahl and andere Kirchen ſtücke, Fanoſchaften, Köpfe, ferner Kupfer⸗ 
ft hunter Glas und Rabm, wobey Schlochtfaͤcke von den Griechen und Türk ns 
Krieg, : verſchledene Möbeln, greße und kleine Spiegel. Auch weif: ich einen ade . 
ſchickten Portraits und Landſchofts Maler nach, welcher geſonnen if, in kurzen 
e erblethet ſich den geehrten Publ kum für billige Preiße alles zu verſertigen. 
Pͤ'iterſen, Mobtilen händler, Fr. Wilhelm Straße Im Kronprinz. 
Breslau, Es ſind den Aten d. M. auf der Straße vom Neukirch bis 
lu die Stode zwey kleine Schlüſſel In einem goldnen Packen, worin ein Erpfopras _ 
gitaßt, verloren gegangen. 15 ‚ehrliche Stader wird gebethen, ſolche geben eln 
ee Donteur im No. 582 am Minge abzugrben. 

„ resiau Den ten d. M. gebt von hier ein gang gedeckter Hierfkiger 
in f. dreh bg e er Wagın über Bern nach Potsdom; wer da 5 Sebr auch ma⸗ 
n min, belles ſic bey Salomon Hirſchel, goidue R degaſſe Mo. 468, ju melden. 

N JBre sten. Am Dienſiag den Iten dieſes Ab ds i anf der Schweldniger 
Straß elne ahlerne Preuß. Elte in bölgernem Fatteral geſanden worden. Wer ſich 
ais Eigentümer Iegitimfet, kenn solche am Ringe No. 7. im Gew side Ham Er⸗ 
Haftung ber SYafereiöndtoßen in Lief Empfang neh men. 
eee, See bd e verkauf: ich das Peund gesehn Rocht⸗ 
Ban 1 HE f Pt e e 4 9 far: und dos fd. Seife ö far. N M. 
a ena eiter, A tiößerg fi: neben den Röhre und Oder⸗ 
Spee e zn Wentlosz ſe Ne 2. 
testen. Wer ein gut gel. genes Hanplunye , oc om Ringe Term, 
obern oder au f. tdb in betmietben hat, deliede es. aulazgigen b: dm Kauſmal n 
Hen Samior, Schmied drache No. 85 99 ä 
re Wen gecheten Aörehäiern i nt ich hiermit ergeben be⸗ 
Der daß ich vom 7. Die. on das ped. sea ue, fo wie Nachillchte 10 for, 7 
gezogene Lichte 9 ia und das Pd. Seife g for. N. M. verkaufe. 
. . ee in den 1 5 li 
ith 
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1 bu, „ Di, = 


ortta feinen gelben dan Mar 
Ä laden ke e Da dt | 
nee Fe gu reis offenen folge, wie auch 1 Sanſenblaſt iu. 
Blatter, weißen nab braunen Sago billig. Jaeckel et Schneider. 

„ *) Bresiom Sehr ſchdues trocknes fl gern · b und fh tte Kiafter bol i 
auf den Höfen der gimemermelſter Hrn. Kraufe und Zuge vor dem Sand uad Oder ⸗ . 
Thore zu möglicht billigem Prell v. tfauft. ar 

Breslau. Auf der Hummeten No. 867 Rad ion elnjelne.Emmben.ge 
vermiethen, nebſt Bodenkammern, eine gleicher Erd. und eine “ ee a w 
Wpnathten zu beten. 7% 

Breslau. — Berfouf eines Ceſferbouſes vorm Oblanır £ien - 
um Weivendom genannt, ſeibiges bat 12 Stuben, einen großen Hof zu Holzhandel. 
135 zn iſt im Heuſe feloR, als künftigen Dienfap den 10. Oedt. Nachmie⸗ 

ags 1 r. 

) Beeslau. Schwotz Serge de Berrle eher Ste erhlelt wieder „ 8 
offerltt nebſt Geſandheltsflanelle zu den bidigften Preißen. N 

C. . Truzettel, Kranz Imärkt No. iatt, 

2 Breslau. Ein Flaͤgel Im billigen Preiße zu vrefanfen, — 
No. 1651. Ban Zwolins y. Jnrumentenmocher. 

9 Bess lau. Nene geimuperte feidene Zeuge, Uni blage⸗Tuͤcher und kong 
Schwals, auch Teppiche von denen wle fo eben eine große Sendung erhalten y be⸗ 
ehren wir uns unter Verncherung ſehr biliger preize en geehrter Vobllens ine T 
wit un anzuzeigen. i 

0 wache er plucne menten, ameduuiienug ver ele ; 
No, 1 EHRT FAND: ra 

Oele Eine Bade in bleſen Cbeltearkt ewewebet 3 
oder bitlig zu verkaufen. Das Nähere Oblenerg aſſe No. 1 0g; elne e | 

Deesteu. Ein junger Menſch, weich r Luft bat Godard bu . ‘ 
den und noch lebende Eltern hat, odet unter gelet iche ormunbſchalt Rebt, kann 
ſoglelch oder dieſe Weihnachten eine kebrülelle Anden. Des We dardbr beym 
Sotdarbeiter Lewack, Niemerzene No. 2034. ERS 297 

6) Bieslan. Mittags den 26, Robbe. bat ach ML 400 PR 4b 40 ; 
Namens Frledrid John, mitiler Stotur, weiße Haart uad geſundrn Kigſehne, 
einen Heügränen Rock anhabend, aul dem Wege nah: der Schule verloren, und 
ef dis beute aller angewandten Muͤde ohierachiet, nicht aus zufor ſchen; es bittet 
daher Unterzelchneter Jedermann, wem der Kuabe vorkommen an am atis 
8 ober Ueberwelſung deſſelben an 19 5 
Anton John, Getreldemäckl auf ber Watthlasgeſf beym Brandes 

Weinbrenner Werner No. 13. wohnhaft. 
) Bie 


= (4 * 


2 Bresian. —.— den 9. Diebe, 1822. 335 Verlangen: Oer gate 
Bat did seat E ohe, Scanfpiel in 4e Aubfdgen. Dienfag deu loten 
2 per Münbtiser Bun ſp a in 3 AUnfiägen, ed kuck folgt Bine, ER 


= nthen ben 1 8ten Detober 1822. Wegen Bauftt — Ton auf 
12 u chleiſer Nadlerſchen Beneſicial⸗Et ben deren ſub No. 2 Nr ers 
lie belegened,, 120 Rthl. taxittes Wohnhaus eum bertin. — den after 
tember a. c. Vormittags 10 Uhr u. f. St im biefigen Gerichtszimmer Öffintich 
9 werden, da. mit Bezug anf das in cura affigirte 
bannt macht d. 
> Konigl. Preuß. Stad 


8 tgericht. 
er 55 212 80e den 10. Deister 1822. Dem Publice e 
Kun 6 die Hppothekenbuͤcder der zu Drtmub im Groß ⸗Strebliter Krelſe 
elegen gh igen rfer: als Ottmuth ſelbſt, Kadlublez, Malnie und Kollonte 
Sage auf den Grund der darüber in der gerichtiichen Regifirotur vothande⸗ 
ven und der von den Beſitern der Srundffücke einzuziehenden Nachrichten regulirt 
werden ſollen, und daher ein jeder, welcher dabei ein Inter iſſe zu haben ver meint, 
und ſeiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugs rechte zu vers 


e hierdurch 


ſcheffen gedenke, ſich binnen dre Monaten bis zum ayſten Februar 1823. bey dem 


Gerichte in der Kanzley des unterzeichneten Juſtittaril zu Krappi me den und 
fee eimanigen in ſprüche näher e R a 7 s 
— Das Serichrsamt Ottmuth. 
Krap vie den agſten October 1822. Die dem Bädermeifler‘ Thomas 
we zu Städtchen Stetnan bei Meiffe ſub Pag. 58. belegene Biirgers 
off 2 wozu jedoch nur noch dat Haus nebſt Stallung ein kleiner Obſtgarlen, 
3 Schfl. Bres aner Maas ſrey Acker, eine halbe Wie ſe und ein halber Hof Dranurs 
dan und nach der magiſtratualiſchen Taxe am Bten e, auf 437 au 52 ſar. 
gewürdigt worden, ſol Schulden alder in dem einzigen 3 en Ter⸗ 
mine den aiſten Januar 1823 verkauft werden. pn un werden 
daher zur gefegten Zeit in der Gerichts⸗Kanzlep zu en eingeladen, 
und zugleich 1 2 en Prätendenten ſowobl an die genannten Immodilien 
418 auch bie Per Thomas Graber aufgefordert, ihre Anſpruͤche dis ſpaͤtes 
zu duc 5 lei any eltend zu machen 
5 der f. b. — Majorats · Pert ſchaft 
7 4 einan. 
Modember 1922. Die 8 er Kabiſchen Ebe⸗ 
im w Baramio leben Luͤdenſchen Creiſes . emsai Friedrich Kahl 
and Fran Johanne Elconort Kahl geb. Biedermann früher in Damsdorf wenn. 
ken die bisher unter ihnen beſtande ne Gütergemeinſchaft durch das am 
Jen Sp ember 3822. errichtete und unterm sten November 1822. verlaute 
er e Abtommen unter einander aufgehoben, welches in Gemiäßpeit des A. k. N. 
Ki . er 1. 1. u. * dierdurch bekannt gumatbt wird, 
Juſtizamt von ee e 


110 


Er: as) 2 


3 we hte Belag e 
e Nro. XLIX. des Breslauſchen Autentgemt. We, 


‚won gi December 18 25 2. 


„ E 


Da 4 art 28 


1 


1 


Se ee, Raufontrace, ht 
2 Dani, den 20ſten November 1822. Bei den ac 2 
855 Gerichtsamtern lad kate Käufe im aten . Jahte 1823. von 


gekommen: ee 
95 Er ae ; 
1. Kauf des Joh. 1 agult Edel, um das betet Frei- 


bauen, no. 4 für 315% MR 
der Sufanna Want Goaichalk, um doe marit, Tauergut ne. 24. 


fuͤr 1189 ethl. 
: 11. Morſchwih. th. 2 3 
5 des Seiebr. Wopde, um bie Ace Baht no. 14 
fuͤr 180 rthl. 5 
4 der Anna Kofina verehl. Rune 40 gie, um die . 
no. 6. , a 155 ut. 8 l 
HH. ‚Golsfänmieden. 
5. Ber Jullane verchl. Shönfug geb. Bande, um W c 


no. 15., pro 600 rbb ae i en, ‚A 
6. des Gottfried Richter, um die oben Drerägärmerfile” no. 3. * 


ER; 


pro 160 rthl. 1 
2. des Jeb. Gottfried gbbe um bie bite, Brite e ei 


pro. ‚690 she ., * 
Iv. Groß⸗ und Slein« Saabor⸗ 


ERS 8. der Johanne verwit. Schmidt Anders 22 RN: um * ‚ma, 
rital. Freiſtelle no 137 pro . ee ee . 


euthen. 
9, des Joh. Gottfr. dene, um die ha. Bee no. 40% 2 


pro 70 rthl 2 5 
10. des. Joh Gottlieb Hoppe, um die ite esel: no. 6. 0 


pro 100 rthl. 
II. des Herrn Ernſt v. fude uf Surfen, um den Geſeleſchen 


Kritſcham no. 17. pro 2800 rthl. 


22. des 


— (44856) — 


12. des Catl Ebert, um die Bergmannſche Steiſtele v no. 16., pro 
600. ıthl, 
13. des Carl eudolphy um die Heiberſche Freiſtelle no. 341 pro ; 
oo rthl. 

5 f vt. Wilkau und Carlsberg. 

14. des Gottfried Härtel, um die Colonieſtelle des Hen. v. Elsner 
no. 15., pro 280 rthl. 

15. des Joh. Gottlob Schmidt, um die Colonieſtelle des Hrn. v. 

ums Mr 12., pro 280 tthl. 20 
des Joh. Michael Schwarz, um die Golonieſtele no. 4., pro 


130 Seht. 
17 des Anton Quander, um die Colonieſtelle des Hrn. v. Elsner N 


no. 7. pro 110 ul. 
VII. Schmallwitz. 
18. des Carl Slaͤſer, um den Kretſcham no. 25: der Witiwe ere 
lich, pro 3435 rthl⸗ 
VIII. Bone 


19. des Joh. Auguſt Feiſt, um den eee 1 ken no. 97. 


pro 3000 thl. 
IX. Flämiſchdorf 
20. des Meßlhaͤndler Lange, um das beſcteſche Aue ng, 5 ; 
pro 670 tihl. 
*) Ohlau den 25ften November 1822. Verzeichuiß der bel nad 
ſtehenden Gerichtsaͤmtern ausgefertigten Kaufe: 
1 Juſtizamt der Heirſchaften Laskowitz und Jeltſch. 5 
1. Kauf des an Reich, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 34: zu 
roß⸗Duppine, pro 70 rth 
5 5 des Gottlieb She „ um bie Erbſchmiede ſub no. 33. zu Jeltſch 
pro 1100 rthl. | 
Be 25 Anna Buhr, um das Banergub ſub no. Zr. zu Beckern, 
für 11 rthl. 
ZB: des Goitlieb Kotirra, am das Bauergut f no. 13. zu Zindel, 


pro 500 rthl. 

er . der Suſonna Tiegel, um die Dresch neren. ſub no, 23. da⸗ 
gab, pro 213 rihl. 10 ſgr. 

6. des Joſeph Stampke, um die e 125 no. aun Juiſch 
5 I 2 rthl. f 


7 des 


— (482) ͤ—— 


7 des Gott ieb Tylla, um die Haͤuslerſtelle no. 16. zu Bekern, für 
go rthl. 8 a E 
S 1 des Gotifried Buhr, um die Dreſchgärtuerſtelle ſus no. 36. da: 
ſelbſt, pro 200 ithl. 5 3 
a 9. des Joh. Bircke, um die Hluslerſtelle ſub no. 42. ju Jeltſch, 
pro 311 rthl. ern: 3 g s 
0. des Chriſtian Rutimann, um die Stelle ſub no. 8. zu Groß: 
Duppine, pro 280 rthl. . 8 
5 15. des Andreas Bochnig, um die Haͤuslerſtene ſub no. 32. daſelbſt 
po 165 vehl. f ee 
14 des Conrad Schlies, um die Freiſtelle ſud no. 7. zu Laskowitz, 
pro 1868 rthl. 5 N 
> 13. dis Matthias Gerlach, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 5 zn Groß⸗ 
Duppine, pro 217 rthl. 
1᷑34 des Daniel Polit, um die Fteiſtelle ſub no. 36 b. zu Neuvor⸗ 
werk, pro 6co rthl. 3 BER 
15. des Daniel Polit, um das Bauergut ſub no. 15. zu Laskowitz, g 
pro 650 rthl. 

16 des Johann Knittel, um die Stelle ſab no. 30. zu Tratter⸗ 
ſchiene, pro 130 kthl. f b 
17. bes Carı Rußmann, um die Häuslerſtelle ſub no. 84. zu Jeltſch 
pro 101 rthl. 8 W ERBE 
185 der Suſanna Gawenda, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 22. zu 
Neuvorwerk, pro 130 ıthl. 5 5 Re 

19, des George Begander, um die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 4. zu 
Aratterſchiene, pro 100 rthl. le 

20 des Johann Piiſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 38. zu 
Groß⸗Duppine, pro 65 rthl. N SuSE Ni” 

21. der Roſina Müter, um das Bauergut ſub no. 43. zu Zindel, 
pro. 1100 rtl. 5 5 

22. des Chriſtian Hantke, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 43. zu 
Quallwitz, pro 30 rthl. ea 

23. des Joh. Roßbigalla, um die Haͤuslerſtele ſub no. 72. zu Las⸗ 
kowitz, pro 30 rahl. 3 f N : 

24. des Chriſtian Kruſch, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 36. zu Groß: 
Duppine, pro 80 ritt C 

26. des Gottfried Grobola, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 27. 
n Zindel, pro 269 rthl. e 
vl 26. des 


— Css 
25. des Eliſabeth Dlalas, um die Sreigärmerftete ſub ne. 2g. zu 
Meuvorwerk, pro 400 kthl. 15 
27. des George Dziallas, um die Stelle ſub no; ir zu dei, 
pro 90 = yo 
des Gottlieb. Groballa um die Haͤuslerſtele ſub no. 8 zu Neu 
vorwerk, pro 130 rthl. 8 
5 29 des Gottfried. Srzipalla, um die Höusloelle fub n. no, 32. m 
Tratterſchiene, pro 150 rel, & 
30 des Heinrich Vitzthum, um bie- Häuelerſtele ſub no. 5 au Ei 
del, pro 5 rthl. 
f 31. des Gottlieh Grobello, aum die Freiſteſle ſub no. 0. zu Na 
vorwerk, pro 250 rtht i 
32. des Anton Nowack, aum dir Häuslerttede ſub no. se zu Surf, 
pro 200 tthl. f 
33. des Daniel Münsterberg um die Häuspene v no. 20. "Daft, 
pro go rthl. 
4. des Chriſtian Steſch, um ein Ackerſtück ſub no. a auf gast 
witer e pro 320 rthl. 
35. des Friedrich Melde, um “in, Aderftüd ſub no. 2. refioß, 
pro 240 ıthl. 
38 det Gottlieb Weiß, FÜ um zin Ackerſtück ſub no. 3. daa, ve 
160 . rthl. ; - 
37. des Gottlieb Staſſe, um ein Ackerſtuͤck ſub no. 4. daft, rio 
100 abi 0 
338. des Chriſtian Kalkbrenner, um ein Ackerſtüct ſub uo. 5 fe, 
pro 80 rthl. 
1 39. des Chriſtian Staſche, um ein ue c fub no. 6. doſubf, 
pro 320 rthl. 
40. des Balzer Werft, um ein Ackerſtuͤck ſub. no. 7. doflef, dm 
100 rthl. 
44, des Johann Dulig, um ein Ackerſtück ſub no. 8 dest, bre 
100 rthl. 
42. des Daniel Dalibor, um: daſſelbe Ackerſtuͤck, pro 100 rtbl. 
43. des Ernſt Scholz um ER n ess ſub no. 9 ebendafeibft, 
pro 160 rthl. 


44. des Sprifian Sun, 5 ein vaeſüe dub no. 10. daſelbſt, 835 


pro 200 ritl. 


455 des N 


25 er , 


45.4 des Selene Schlag, um ein Ackerſtück fs: no: 10. bah. 
du 69 rthl. 
As. des Balthafar Kranſel, um die OR nis ne. 4. zr Zindel, 
n kt 320 rthl. 
47. des Harl ‚sie, um die Stele ſub 0. 30. zu Neupormert, 
pro 30⁰ sehe 
48. des Zrangott Bornemann, um die Stelle ſub no. 35. zu Trat⸗ 
terſchiaue, „pro 383 ribl. 
: 49, des George Banowke, um die Häusterfte? fu no. 57 zu Las- 
kowit, 5rd 300 rthl. 
II. Gerichtsamt Linden. 


son. des. Gottftied Ted, um das Bauergut ſab no. 8. zu 1 
peo 180⁰ rihl. 

31. des Got lieb Hampel, um ein uckerſtück abalienirt vom Kret⸗ 
ſcham no. 16. und ingeſchrieben dem Bauergut no. 15. zu Linden, bro 
1856 rthl. 

82. des Geotge Zimmer, um ein Ackerſtück vom Kteiſcham no. 16. 
lrgeſchrieb; n dem Bauergut no. 18., pro 1280 tthl, i 

83, des Johann George Förſter, um ein Ackerſtuͤck vom Kretſcham n 
uo. 16, zugeſchrieben der Gaͤrtnerſtelle no. 58. zu Linden, pro 256 ᷑thl. 

gi des Samuel Eiſchler, um ein Acker ſtuͤck vom Kretſcham no. 16. 
angefährichen der Gärtnerſtelle no. 67. zu Liaden, pro 256 tthl., 

35. des Joh. Sitzmann, um ein Ack erſtück ſub no 80. daſelbſt, 
pro 342 rthl.: d 
56. des Joh. Grele, um ein Ackerſtück ſub no, 75. bafög, pro 
2 8 
a > des Gottlieb Woſchte, um ein ackerſtüg fub no. 29; daſelbſt, 
0 rthl. 
1 Es des Goitfried Kloſe, um En Krerſcham d no. 40: deſtlhſt, 
ro 6406 rthl. 1 
ehe: III. Gerichtsamt Marfhiwig. 
59. des Johann Nowack, um die N ſub no. 8. m. 
ltſchuͤtz, pro 390 rthl. 

Ne 2 George Boösler, um die Fteizärtnerſtele ſub no, 2. zu Shine 
meley, pros 500 rthl. a 
655 des George. bath, um die ae ſab no. 5. daßelbſt, 
pro 459 tthl. a ’ 


62. des 


— 


e 
62. des Carl Hoffmann, um die Frtigärknerſteſle ſub no. 18, zu 
Marſchwitz, pro zoo rthl. . = ER 
63. des Daniel Jaͤſchke, um das Bauergut ſub uo. 22, ju Mar ſch⸗ 


witz, pro 1200 rthl. Se or 
1 IV. Gerichtsamt Hoͤckricht. { 

64. des Gottlieb Weiß, um die Schmiede und Freigaͤrtnerſtelle ſud 
no. 7. zu Hoͤkricht, pro 1100 rthl. 

65. des George Friedr. Ittmann, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 25. 
daſelbſt, pro 300 rihl. 8 8 d 

„) Trachenberg den Zoſten November 1822. Seit dem Iſten 


Juny d. J. bis jetzt find Käufe abgeſchloſſen worden: 
BR £ I. 


Keim Königl. Stadtgericht hieſelbſt. FE 
1. Des Kirſchner Weigt, um das ſchwiegervaͤterl. Kirſchner Tierauf⸗ 


ſche Haus, für 390 rihl. 2. deſſelben, um die Schwiegervaͤterl. halbe 


Wieſe, fir 525 rthl. 3. der Härdferin Hartmaun, um das Fleiſcher 
Pohlſche Bergmuͤhl⸗Grundſtuͤck, für 530 rtbl. 4. des Schänken Daniel 
Neude, um die Fiſcher Weberſche Wieſe, für 300 rthl. 5. des Fleiſcher 
Bieneck, um das Schumacher Suſtſche Haus, fuͤr 400 rthl. 6. deſſel⸗ 
ben, um Gaſtwirth Suſt's Scheuer, für 150 rthl. 7. des Sottſried 


indewig, um Ignatz Walthers Haus, für 400 ribl. . deſſelben, um 
deſſen halbes Ackerquart, für 790 rtbl. 9. des Gbtiſtian Neucke, um 
des Vaters Haus und Gehöft, für 1000 tthl. 10. deſſelben, um ein 


Ackerquart vom Vater, für 1000 sthl. 11. deſſelben, um deſſen ſoge⸗ 
nannte Huttung, für 1ooo rthl. 12. deſſelben, um deſſen Wieſe, für 


600 rthl. 13. des Schneiders Weil, um das Zichner Putterteſche Haus 
für 295 rthl. 14. des Schumacher Linke, um das Schrackeſche Haus, 


far 340 rthl. 15. des Fuͤrſtl. Rentamts⸗Controlleut Fiebig, um ein 


Grundſtuck des Schneiders Kleinert, für 200 rthl. 16. der Hebamme 
Roͤdern, um das Controlleur Fiebigſche Haus, für 680 rthl. 17, des 
Schumacher Gottlieb Kirchner, um das Fleiſcher Bieneckſche Haus, für 
5380 rthl. 18. des Schaͤfers iudwig, um Fiſcher Hemmes Haus und 

Sthoͤft, für 650 itbl. 19. deſſelben, um deſſen W'eſe, für 450 rthl. 

20. deſſelben, um deſſen Fiſchwaſſer, für 80 ribl. 


II. Bei dem Juſtitiariaten des Militſch Trachenberger Ereiſes. | 
21. des Carl Orthner, um die Carl Nitſchkiſche Drefchgättnerfelle 


n Nogoſawe, für go rifl. 22. des Franz Hedrich, um Gotftied Pars 


ſchickes Angerhaͤuschen doſelbſt, für 32 rthl. 23. des George Stober, 
um Langners Freihäuschen zu Ladzidze, für 400 rthl. - 
II. 


I. Im Zrebniger Creife. 


24. des George Göbel, um Artlichs Dreſchgärtnerſtelle zu Groß⸗Wil⸗ 
kawe, für 275 ıthl. 25. des Gottfried Goͤrlich, um die Gebelſche Gro; 
fcherftelle daſelbſt, für 530 rthl. 26. des Joh. Ehriſtian Racke, um 
Vaters Dreſchgärtnerſtelle zu Obernigk, für 60 ithl. 27. des Gott'ieb 
Lippert, um die Vogdtſche Dreſchgärtnerſtelle zu Schimmelw etz, für 
175 rthl. 28. des Rademacher Wilhelm Ecke, um ein Ackerſſuͤck vom 
Bauer Hanke zu Conradswaldau, für 160 rihl. 29. des Freigaͤrtners 
Friedrich Hanke, um ein Ackerſtuͤck vom Bauer Sobeck daſelbſt, für 
50 rihl. 30. des Gottlieb Petſchel, um das Lripfhe Freihäuschen da⸗ 
ſelbſt, für 200 rthl. 31. des Stroppner Bürger Schumann, um ein 
Ackerſtück des Bauers Sobeck daſelbſt, für 16 rthl. 32. deſſelben, um 
ein Ackerſtück des Bauers Stober daſelbſt, für 185 rthl. 33. des Hei⸗ 

delaufs, um Hränzels Häuschen daſelbſt, für 140 rihl. 34. des Franz 
Kirſchale, um Willerts Freiſtelle zu Karauſchke, für 460 ithl. 38. des 
Freymann Johann Gotter, um ein Stuck Acker vom Gottfried Gollaſch 
daſelbſt, für 120 rthl. 36. des Chriſtian Wiesner, um die Oreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle der Ernſt Mantkeſchen Erben daſelbſt, für 60 rthl. 15 
N IV. Im Wehlauſchen Creiſe. 8 
37. des Gottfried Ludwig, um Buͤltners Haͤuschen zu Schoͤnbrunn, 
für 100 krthl. 38. des Daniel Fränzel, um Keils Dreſchgaͤrtner ſtelle zu 
Heinzendorf, für 56 rtbl. 39. des Call Vater, um die Wandeltſche 
Windmühle, fuͤr 645 rihl. 40. des Carl Wandel“, um die Hoppiſche 
Freiſtehe, 300 rthl. 41. des Gottfried Schwan, um die vaͤterl. Gaͤrt⸗ 
nerftelle zu Schilkewitz, für zoo rthl. 42. des Geitftied Wa wann, um 
Martens Groſcherſlelle daſelbſt, für 725 ttbl 43. des Joh. Heinrich 
Griefke, um Bauer Hointkes Gehoͤſt und Garten zu Werſingawe, für 
290 rihl. 44. des Scholzen Knuſchke, um ein Grundſtüͤck deſſelben, für 
155 rthl. 45. des Adam Noͤlde, um das Queiſerſche Häuschen. daſelbſt 
pro 100 tthl. 46. des Franz Bojack, um ein Stück Anger vom Do⸗ 
minio Siegda, für 46 ul. 20 for. 47. des Benjamin Muͤller, um 
das vaͤterl. Freibauergut zu Plus kau, für 600 rthl. 48. des Franz Riſch, 
um Bischofs Groſcherſtelle zu Arnsdorf, für 200 tthl. 59. des Yogonn 
Heinr. Schaͤbitz, um David Scharmenikes Groſcherſtelle daſelbſt, für 
40⁰ rthl. 30. des Züchner Puͤtterke, um die Colloniſtenſtelle des Stieg⸗ 
itz zu Zychline, für 200 rthl. 51. des Gottlieb Baumgart, um des 
Vaters Windmühle zu Klein- Baulwie, für 200 rtr. 


v. 3a 


20 55 


E 


vv. In Steinauer Cteiſ : CH 
, 52 des Joh. Friedr. Haupt, um die väterl. Feeifkette zu Kunzendorf, 


für 100 fehl. 83, des Joh. Friede Kiug, um das Scholjſche Häuschen 
daſelbſt, für go rihl. . g 9 
ERETHE Koͤnigl. Stadtꝛrichter und Juſtitiarſus. 
„) Tſchirnau den zoſten November 1822. Vom ıften Juli bis 
Zoſten November 1822. find nachſtehende Kaufe confirmi.t wor den 
I. Beim Könige: Stadtgericht von Gr. Tſch irrau. 128 
. Kauf des Forberg, um das Bargwizſche Haus no. 50. pro 
170 rthl. a FEED FA 
2. des Zimmermann, um Wähners Haus no. 16), pro 380 rthl. 
II. Beim Gerichtsamt für Ober⸗Elguth. 5 
3. des Kothe, um die Niederſchubſche Waſſermuhle, pro 500 tthl. 
4. des Franzke, um die väterl, Dreſchgärtnerſtele, — 20 rthl. 
III. Beim Gerichtsamt fuͤr Gabel eg 
5. des Otto, um die Eitnerſche Windmühle, pro 1000 tthl. 
Sn IV. Beim Gerichtsamt far Kl. Räudchen e. . 
6. des Schulz, um die Klimpelſche Windmuͤhle in Seiſchen, pro 


370 rihl. 8 „ 
re V. Beim Gerichtsamt für Reichen und Zeipern. | 
7. des Lange, um die väter! Freiſtelle in Reichen, pro. 400 kthl 
8. des Marſchall, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle in Zeipern, pre 


40% ıthl. . RAR 
9. des Galley, um die vaͤterliche Dreſchzaͤrtnerſtelle daſelbſt, bro 


too rthl : BER? 
10. des Jeachim, um die Heynſche Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, pro 
260 vl, eo 
0 I. Beim Gerichtsamt für Birkendorf. 
I. des Kierſchte, um Sitners Dieſchgaͤrtnerſtelle, pro. 29 rtpk 
) Patſchkau den 1 sten October 1922. Das unterzeichnete Ges 
richtsamt macht hiemit bekannt, daß unterm F. Juni c. a. der Kauf und 
Verkauf Vertrag zwiſchen dem Gutsbeſitzer Merckel und dem Joſeph Küngeh 
um ein Ackerſteckchen, von 30 Ellen lang und 20 Ellen bieit, pro 10 rthl. 
Cour. gerichilich beftätiget worden. „ 
SGSGnichtsauut des rittermaßigen Erbſcholtiſeyguts Au- Patſchkau. 


“ 


Anbang- 


\ 


7 


(. Ir 
Anhang zur zweyten Beylage 
zu Nro. XLIX. des Breslauſchen N. 


vom 9. December 1822. 


Gleichtich tollem te Kaufeentracte, Ä 


59 Heinrichau den zoften November 1822. Verzeichniß deer 
bei dem unterzeichneten Serihtsom: im aten halben Jahre 1822, con? 
ſirmirten Käufe, als: 

1. Kauf des Anton. toren, um den Maid ſab no. 17. zu Fröms⸗ 


dorf, pro 11 50 rthl. 


18. des Joſeph Dierich, um die Stelle ſub no. 72. daſelſt, pro 
1200 rihl. 
3. des Joſeph Fuhrich, um das Ackerſtüͤck ſub no, 3. dafeiß, pro 
405 rthl. 
4. des Johann Volkmer, um das Bauergut ſub no. 11. zu Ktel⸗ 
kau, = 3900 rthl. 
3 des Franz Sims, um das Ackerſtück ſub no. 8. in Willwitz, 
pro N rthl. 
6, der Johanne verwit. Beyer, um die Gartenſtelle ſub no. 4. zu 
Moſchwig, pro x00 tthl. i 
za Franz Roſe, um die Gartenſtelle ſub no. 13. zu Raͤtſch pro 
380 rthl 
8. des Joſeph Seichter, um das Haus ſub no. 35. zu Altheinrls 
chau, N 130 rtl. 5 . 
g. des Joh. Suhrmann, um das Haus ſub no. 4, zu Bernsdorf, 
pro 100 bi 
10, des Joſeph Müde, um das Haus ſub no. 24 zu Zeſſelwitz, 
pro 160 rthl. 
11, des Anton Langer, um das Bauergut ſub no. 6. 4 Frömsdorf, 


pto 3200 rthl. 
12 des Anton Völkel, um das Haus ſub no. 27 zu Heinrichau, 
pro 300 ithl. 
13. des Franz Hellmich, um das Haus ſub no, 43. daselbst, pro 
1300 rihl. ee RT 
Br > Co 
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a se des Joh, Friedr. Krocker, um die Mule. dub ‚ae 1. zu Eile 
berg, pro 7900 rthl. 
15. des Friedr. Lopelt, um das Haus ſub no. 26, zu Schörjgnse 


dorf, bro 87 ıthl. 


16. des Amand Korte, um das Haus ſub no. 42. zu gerogmalt, 
pro 201 rihl. 

17, des Florian rng, um die Gartenſtelle en no; 23: zu A 
heintichau, pro 675 tibl. 

18: des Amand Bauch, um dat Bauergut ſub no. 9. zu Zutvit, 
pro 3400 seh 
1.599. des Anton Flemming, um die Schmiede ſub no. 11. zu Reu⸗ 


men, pro 1650 rthl. 


77 ol Florian Muffe, um das Haus ſub no; 41. zu wehrt, 
pro 12 \ 
. 275 5 "ZofepjSchindler, um das Bauergut ſub no. 2. zu edis. 

berg „pro Zoco rthl. 
22. des Joh. Steiner, um das Bauergut ſub no. 37 zu Shin 


walbe, pro 1100 tthl. 


23 des Joſeph Wien um die Käuterſtelle labs no. ss u he 
sub, pro 402 rthl, 
84 565 Franz Boͤſe, um die Gartenſtelle ſub no. 34. zu Bens 
dorf, pro 1230 rihl. 
285 der Thereſia Wittwer, um das Bauergut hub no. 18. a Kt: 
beinrichau, pro 1390 rthl. 
26. des Anton Neumann, um das Haus ſub no. 35 zu Selica, 


pro 225 rthl. 


27 des Franz Foͤrſter, um die Sartenfte ſub no, 34 zu Bert: 


dorf, pro 1480 rthl. 


28 des Anton Schilke „ um das Haus ſub no. 9 vafelef F vo 


440 rthl. 


49. des Franz Karzer, um das Haus ſub no. 16, zu Seiner, 
pee 240 tthl. 

30 des Franz Mattuſch, um das Hout ſub no. 44. 2 Bernedarf, 
pro ‚320 rthl. 

3 des Joſeph Andermann, um das Bauergut fu no, 3“ zu Alt⸗ 


heinrichau, pro 1400 rtbl 1 
332. dos Joſeph Barthel, um dn. Vauergut ſub wg zu Larch⸗ 
witz, pro 1216 rthl. g 1 


85 5 * 33. 
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33. des Amen Jung, um das Dauehet ſub no. 93. zu Schoͤn⸗ 


ihr, pro 148 rthl. 
4. des Heſurich een um das mn ſub no, 26. zn Herzogs⸗ 


walde, pio 250 Lrthl. 
35. des Florian Kube, um dos Haus ſub io, 9, zu Schönwalde, 


a 50 rihl. 


36. des Joſeph kann, um das Haus w no, 140. dafs pro 
200 rthl. 
37: des Joſeph Welz, um das Haus ſub no. 32. zu Haüntichan, 
pro 105 rıhl. 
38. des Franz Langer, um die Gartenſtelle ſub 885 12. zu Ziuckwitz, 
pro 640 ty, 
39. des Gottfried Reichel, um die mii Sun ju Ohl⸗ 
guth „pro 8 rthl. 
40 des Daniel Schier, um das Dauergut ſub no. 6. zu Berz⸗ 
dorf, pro 1500 rthf. 
A4. des Joſeph Berg, um das Haus ſub no. 186. zu Schoͤnwalde, 
pro 600 rthl 8 f 
432. des Anton Vogt, um das Haus ſub no. 18. zu Raſchgrund, 
pro 350 riht 
43. des Jofeph Walther, um daß Haus ſub no. 142. zu Schön 
walde, pro 130 ttb 
; 44. des Joſeph Walcher, um das Haus ſub no, 172. bafelbft, pro 
34 tıbE 
45 des Franz Boͤhm, um die Gariepſteüe ſab no. 19 zu Hersoger 
walde, pro 700 rtbl. 
406. des Carl Stumpf, um das Bauergut ‚üb no⸗ 45 du Schoͤn⸗ 
walde, pro 1c rtl 
47 des Zeſeph ngen, um das Bluht fub: no. 1. daſelbſte 
RO 2081, we 
=. Das Getichtzamt der Ibro Mifeſtät der Koͤnigin der 
5 Niederlande gehörigen Herrschaften Heinrichau. ri 
& vnd Schoͤnjonsdorf. Grund. Fiitſch. 
97 e den 26. November 1822 Bel den Juſtitigriaten 


des Unterzeichneten, ſind im aten halben Jahre 1822. folgende Kaͤufe⸗ 


co. 9 8 g 
: ee 1 Phumerode. 85 


28 1. ar bes Friedr. ithelm Eduard Kurth, un im die Deheter, 
Krammmtei, füt 1909 2; Com. | 


* (4496 ) 15) 


2. der Maria Eliſabeth Hauſchild, um das Deminfal⸗ „Angethaus 
no. 30. für loo rt l. 
8 0 II. Sürchen. 


des Carl Benjamin Stief, um den Deichſelſchen Kretſcham in 
epa ‚für 250 vn 
III. Pofelwiß. 


4 de Schmitt Scholz, um das Paͤtoldſche Ackerſtück von 3 Sch. 
1 Viertel, für 200 rihl. 
5. des Carl Friedr. Praſſe, um das Hietſemenzelſche . für 


3400 rthl. 
34 b IV. Leonhardtwitz. 


77 des Chriſtian Gimmier, um bie Boͤhmſche Dreſchgärnerſel für 


495 rthl. 
f V. Wuͤltſchkau. 
7 des Gouftied Kretſchmer, um die Fauſtmannſche Freiſtelle, für 
11 50 rthl. 
8. des Gottfried Obſt, um Sr Friebelſche Fleiſtele, für 920 rthl. 
Courant. 
9. des rieig Suche, um die RE Drefhgärmerftslle, * 


232 ithl. 
Auſche. 
10 des Johann Gottlieb Hidebrand, um das S ee 
fuͤr 90 055 
Schoͤneiche. 


II. des Ser) at, En die Herdenſche bahnte, für 


339, thl. 
vin. Breſa. 
12. des Franz lob, um die Gottſchalgſche h für 


480 rthl. 
ix Brandſchuͤtz. 5 
13. des Gottlieb Wirth, um die Baumſche Dreſchgärtnerſtelle, für 


2 00. rthl. 
l X. Koiskau. 


5 des Johann Gottfried Schwarzer, um die nua Schmie⸗ 
denaprung, Fuer 600 tthl. 
ER Schöbekirch. 


g Er 6, des grau . . um Ei viel. Drefägärunenfete, für. 
1 4. 
XII, 


Sr 


Re) 98. 
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VłIl. Rachen. 
16. des ik Gottlob Nuͤſter⸗ um die Diterföe Bee fhamnaptung, 


für 600. rehl. 
XIII. Zieſerwitz. 
17, des George Friedrich Grunert, um die Gutſchke Breiptueire, 
für 230 rißl. 
18. des Gottftied Sperting, um die grauſeſche Drefcpärmenfeke, 
für 420 hl. | i 
XIV. Sacobödorf: 
2 19. des Heinrich Kilich, um die Prowattkeſche Dreſchgärtnerſtele, 
für 740 rthl. 
‚20. des Anton Raas, um die gupſchſche greiſtelle, für 432 ithl. 
XV. Sagſchuͤtz. 
21. des Joſeph Halteich, um die Gimmlerſche Freiſtelle, pro 


400 rihl. Cour. 
Der Stadtgerichts⸗ Affeffor. 
Fiſcher. 
) Strehlen den aten December 1822. Bei . Ge⸗ 
tichtsaͤmtern find folgende Käufe zue Confirmation vorgetragen worden: 
A. Beim Gerichtsamt der Allodial⸗Herrſchaft Manze. 
1. Kauf des Gottfr. Keul, um Freigaͤrtner Gottlieb Hankes Aus⸗ 
zugbaus zu Peterkau, pro 200 rthl. 
2. des Gottlieb Ziugler, um Gottfr. Klinners eee e in 
Jordansmuͤhle, pro 200 rthl. 
3. des Gottlieb Berger, um feines Vaters Sottfi. Berger Doch. 
gärtnerftelle daſelbſt, pro 200 rthl. 
43᷑. des Wenzel Buraſch, um George. Woiſchkes Schmiede zu Wam⸗ 
men, 1 240 hl. 
des Chriſtian Jaͤſchgolke, um Gottifr. Laͤmmels Dreſchgärtnerſtele 
zu Wuldchen, pro 370 tthl. en 
6. des Joh. Friedr. Pavel, um Gottlob Siegemund Gichlets Flei⸗ 
ſchernahrung zu 'Fohrau, pro 3000 rihl. 
des Gottlieb Lindner, um ſeines Vaters Shriſtian Findnexs Seel: 
ſtelle zu. Geppersdorf, pro 171 rthl. 12 for; 10% pf. 
B. Beim Gerichtsamt Koſemitz und Tadelwitz ; 
des Joh. Gottlob Gasner, um ſeines Vaters an en 
FDertsirnchi zu Koſewitz, pro 250 ethl. 


Pr 


d (4% ) 
ig des Go fr. Herrmann, u um das herrſchaftt. Drähate daſelbſt, 
95 pro oo rthl. 
10. des Freigärtner Gotllob Michler zu Tadelwitz, um 3 Morgen 
Acker vom daſigen Dominio, pro 100 rtl. 
n des Schmidt Gottlob Ruppel daſelbſt, um 3 Dior. Ye vem 
daſigen Dom, pro 300 ithl. 
e des Dreſchg. Gotefr Hawe dafelbſt, um 24 Nor ade vom 
daf Dom, pro 225 rthl. 
13. des Müller Carl Hannig Sea um a Mog. Ader vom nf. 
Dom, pio do rthl. 
14. des reg. Gottlob Michler doſclſt, um 15 Morg Acker vom 
daſ. Dem, pro 150 itil 
15. des Dreſchg. Gottlob Och mann det, um 12 Murg Acker 
dom daſ. Dome, pro 50 rthl. 
16. des Dreſchg Siegem Ehrlich daſelbſt, um 1 Morg. Acker vom 
daſ⸗ Dom., pro too tctht 
C. Beim Gerichtsant Priſtram. 
ee des, Gott ieb Rirter, um Got tfeiebe Scholzes Seeiſtelle, Br 


400 rtht. 5 
D. Beim Gerichtkamt der Schwdentniger Fider Eommiß: Güter. 


: 18. des George Friede. Brandt, um Joh. Gottlieb Oſches Sei 
haus zu Klein⸗Kniegnitz, pro 400 tıh. = 

19, des Joh. Gottfr. Kilian, um feines Vaters gleiches Rahmens 
Freihaus zu Sbicferſtein, pro 120 rihl, 
„ ae des Joh Gottlieb Kliem, um Martin vfeſſes ‚Breiftelte ‚u 


Cams. pro 900 tihl. 
Profe, Ju Juſtir. 


2 Neumarkt den 26ſten grovember 1822. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Königt. Stadtgerichte ſind im zweiten halben Jahre 1822. fehgene 
de Käufe conſiemirt worden: 

I. Kauf des Anton * um das Sefknannfde Daus no. . 
für 280 tihl. Cour. N 
2 des Franz Per ſi * um ve Kuppeſche rette von 2: St 
für 500 ithl. 9 
3. des Bernard Kindler, um das müͤttert. Haus uo. 10., für 
400 2 
4 des gereinane Spieß um das vue: Haus 60 ns ” 
300 rtht. 
8. 


. 64499). ® 
8 der Anna Maria Salam, um das Dienerhaus der en 1 


no. 139. ‚für 200 rthl. 7 
6. des Ferdinand Kuppe, um das Tborſchrebberhaus m. 140. “ tür 1 
255 rthl. 


#7 des Joſeph Thiem, um das Chirurgus Wolfſche Haus no. 93 2 


für 474 eth 785 
S8. des Auguſſin Eckelt, um das Haͤuslerſche a no. 89. „ fur 


640 rihl. Cour. f 
Das Stadtgericht zu Canth. ee elite. 
*) Münfterberg den zoſten November 1822. Nachſtehend ver⸗ 
zeichnete Kaufe ſind vom ıften. July bis ultimo December 1838. on: 
Per worden: 8 a 
RS Bei der, Stadt Münſterberg. ji 
1. Der Bürger Anton Erler, um das Hon ſub no. 8er. ves 
1070 rthl, 
2. Der Weißgerber Seſepb. eber, um bos ſetvisbare re 
no. 206., pro 200 tthl. 
0 Der Bürger Gottlob Roſe, um das Haus ſub no. 351 8 pro 
185 ıthl. 
1 Der Sifenfener dan Heber, um das Haus is no. 302, pro 
soo.rthl.. 
3. Der Bürger. Franz Kurz, um das Haus 1 no 93 e * 
700 akt 5 72 N 
II. Stadtdorf Buͤrgerbezieck. 5 
25 Der Maureimeiſter Ich. Hollubeck, um das haber maln 
no. 71, pro 200. Tihl. 
7. Der Haͤusler Igratz Tuſche zu Heintichau, um das feueare, 
Ackerſtüͤck no. 168. pro 300 eth 
8. Der Kräuter Franz Amoft, um das diamant Sbg. . 
ſchafts⸗ „Ackerſtack no. 168, pro 225 tibl. . 
9, Der, Erbſaß Joſeph Haun g, um den ſteue rbaren Gerte no, ar, N 
2 rthl. 
pro 3 z Der Scholze Dominicus Heinze, um das dismembtirte Stadt⸗ 1 
Wbsche ⸗Ackerſtuͤck no. 73. pto 1400 xthi. 
„Der Stellmacher Joſeph elan um die Grurbare FR 7 
0 170 Abl., 
ve n, RS Er Das Königl. Land und Stedtgeicr. u. 
re Ban Hirſchberg. 
N ) Mis 


L (05) 8 
*) Militſch den aten December 1822. Nachweifung der im aten 
halben Jahte 1822. bei dem ſtandesbertl. Gericht und den damit ver⸗ 
bundenen Juſtizaͤmtern vorgefallen en Beſigveraͤnderun gen. f 
1. Trzetſchorkes Schmiede⸗Kauf zu Schwentroſchine, pro 200 rihl. 
2. Elteln das Bichlerſche Haus lin der deutschen Vorſtadt, pro 
360 rthl. 
3. Wismach Bauergutsk. zu Caſawe, pro 850 rthl. 
4. Schmidt Freiſtellenk. zu Schwentroſchine, pro 333 tthl, 
5. Moͤnch desgleichen, pro 300 tthl. 5 
6. Witſing Häuslerſtellenk. zu Garuſchke, pro 140 rthl. 
7. Kranz Dreſchgaͤrtnerſtellenk. zu Liatkave, pro 16 rthl. 
8. Fraͤnkel Freiſtellenk. zu Wildbahn: pro 300 rthl. 
9. Wermuths Haus⸗Kauf in der deutſchen Vorſtadt, pro 790 ithl 
10. Muͤller desgleichen, pro 300 xthl. 
11. Hepprich der Gärtnerftels zu Pinkotſchine, pro 210 rthl. 
12, Wuͤſte Freiſtellek. zu Protſch, pro zoo rthl. 
13. Statzin Hausk. in der deutſchen Vorſtadt, pro Foo tift. 
14. Birkner Haͤuslerſtellenk. zu Carmine, pro 240 bl. 
15. Franz Wieſenk. zu Wehlige, pto 100 rihl. „ 
6, Leuſchner Hausk, zu Pinkotſchine, pro 200 rthl. a 
) Frankenſtein den 30. November 1822. Bei dem Gerichts⸗ 
amte Hertwigswaldau find nachgenannte Käufe aobgeſchleſſen und ausge⸗ 
fertigt worden: als: 
1. Des Joſeph Schoͤpes, um die Franz Schneiderſche Robothhaͤus⸗ 
lerſtelle, pro 80 tthl. 
2. Des Joh. Wenzels „um die Jona Muͤhlanſche Freihaͤuslerſtelle, 
pro 150 rthl. 
3. Des Florian Wiiſts, um di vaͤtetl. Franz Weiſerſche greife, 
pro 650 rihl. 
4. Des Joſeph Riegers, um die Florian Spertiöfihe Freihaͤusler⸗ 
ſtelle, pro 971 rthl. N 
5. Des Florian Sperlichs, um die Florian Spellichſche Fleiſtelle die 
Halbmeiſterei genannt, pro 24 rthl. 
6. Des Anton Gollichs, um die George Zimmermannfihe Fteihaͤns⸗ 
lerſt lle, pro 380 tihl. 
7. Des Joh, Ktauſes, um die George Zimmermannſche Waſſermuͤhle 
pro 4000 rıhl, : 


cc  .—m— 
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Dienſtags den 10. December 1822, 


Auf S Er. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ic. 5 
allergnaͤdigſten Special · Befehl. BR 


Dachte Jatelligenz⸗ „Blatt zu No. N 


Bekannt mach ung 
wegen Vetaͤußerung oder Verpachtung des Domainmamts Preichan. 
Das mit Johann 1823. pachtlos werdende Domainengut Preichau Im 
Steinauſchen Creife fon zum Verkauf gefickt, und wenn kein annehmliches Geboth 
HER ehr, mit den feither dazu gehörigen Nealteäten als Zris + Vachraunt . fernern 
trp schtung ausgebethen werden. Das Gut Preichau liegt von Steinau 2 Meile, 
von Breslau 9 Meilen, von Liegnitz 4 und von Groß⸗Glogau 4 Mellen entfernt, 
nahe an dir Oder, ohne jedoch deten Ueberſchwemmung aus geſe gt zu ſeyn, und 
geboren zu ſebigem nachſtehende Realitäten: 1) das Vorwerk Preichau nebſt dem 
kleinen Vorwerk Schleswit; 2) eine Windmuͤdle nebſt dem Muͤllerhauſe bip Pret⸗ 
chon; 3) cine Waſſermuͤhle keym Dorfe Queiſſen; 4) die Brauerep und Brennerey 
zu Preichau, und 5) die Aecker, Wirfen, Grundſlͤͤcke, Teiche c., weiße der 


ine Information vorzulegende Ar ſchlag nachweiſt, beſtebend n: Er 

6 Moigen 102 n Hof⸗ und BAER fen, RT 
7 — 98 — SGaͤlten, 

829 — 36 — Ackerland, 

auf A 2 5 Same Wieſen, 5 

31. — 11 — Greg 

71. — 138 — a, ; 

102 — 102 — Teiche, 5 Bea 

EN ne LET. Ye nen) Ualand, 1 5 N 


N 1300 Morgen 24 R. 

Der Blethungtermin zu dieſer Veräußerung und resp. ee m auf 
den 70. März künttigen Jahres in hieſigem Reglerungs » Gebäude‘ vor dim Herrn 
Gehlimen⸗Reglerungsrath v. Kroker anberaumt worden, bey welchem ſich die 
Erſcheinenden vor der Zylaſſung zum Biethen, uber ihre Vermögens = Umflände, 
und inſofern fie auf die Puchtunz eingehen wollen, zugleich uber Ihre Stonomifchen 
Kinncniſſe und fonfigen Ver haͤliniſſe genügend ous zuweiſen haben. Die fpreiellen 
Anſchläge, fo wie die zum Grunde zu legenden Veraͤußerungs⸗ und Verpochtungs⸗ 
Bedingungen, werden 14 Tage vor dem kieltatlons ⸗Termin zur Einſcht der 255 


2 in) @ 


werber hier in unſtter Domalgen⸗Negiſtratur, ſo wie dle Bedingungen und der 
Genera » Ertrag auch beym Amte Prelchau ausgelegt werden. Von den zum Aus⸗ 
gesoth g laugenden Realitäten ſich örtlich zu unterrichten, iſt Jidem verſtottet und 
dem gegenwärtigen Amts Paͤchter Wolfs dorff zur Pflicht gemacht, die ſich einſin⸗ 
denden Bewerder mit der Localitaͤt derſelben und den fonjigen Verhaͤltalſſen gehö⸗ 
tig bekannt zu machen. 155 
Bieslau den 21ten November 1822. g.) 
7 Koͤnigl. Preuß. Regierung, II. Abthellung. 


- Zu verkaufen. 
Dohm Betslan den . July 1822. Von dem Königl. Hofrichteramte zu 
Breslau wird hlermtt bekannt gemacht, daß das dem Kaiserlich Raſſiſchen Haupt⸗ 
mann Herr Simon Freyberrn v. Eſſen gehoͤrige zu Stolſchenine Trebuitzſchen Erel⸗ 
ſes ſub No. 1. gelegene und auf 31759 Kihle. 13 for. 4 pf. gerichtlich abgefchägte 
Erbdſcholtiſeyzut auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers ſubhaſta geſtellt, und die 
dies fälligen Termine zum öffentlichen. gerichtlichen Verkauf auf den 4 Novbr. c., 
den 7ten Februar 1823. und den sten May 1823., wovon der letzte peremtoriſch tft 
anberaumt worden. Es werden daher alle beſitz⸗ und zahtungs fähige Kaufluſtige 
hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen, insbeſondere aber in dem letzten Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in unferer Gerichtsſtelle coram Commiſſarto, Herrn Rath Rohr⸗ 
ſcheid, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernächſt zu gewärtigen, daß 
dem Meier und Beſtbtethenden der Zuſchlag ertheilt werden wird, in ſofern nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe des Gutes kann übrigens 

zu jeder ſch icklichen Zeit in unſerer Reatſtratur inſpielit werben. a 

. Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 

„) Slogan den 4ten November 1822. Des im Glogauſchen Fuͤrſtenthum 
und deffen Freyſtaͤdter Creiſe gelegene, landſchaſtlich auf 16086 Kthir. 26 gr. 
8 d'. gewürdigte Gut Bielitz iſt auf den Antrag der Juſturatth Grotheſchen Er⸗ 
ben ſuhhaſta geſtellt worden. zahlungsfaͤhege Kauftaßige werden daher hierdurcd 
aufgefordert, ſich in dem auf den 14ten Marz, den 1zten. Jung und den sse.n 
September 1823. angeſetzten Biethungs⸗ Terminen don denea der letzte perem⸗ 
toriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr vor dem Diputirten Ober- Landesgerichts, 
krath Dr. Sohr anf dem Schloß hleſelbſt entweder in Perſon oder durch gehoͤrig 
legitimisse Bevollmächtigte, wozu denen, welche hier undekannt ſind, die Ju⸗ 
fig Commiffarien Beſſenge und Zlekurſch vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre 
Grdtothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdtethenden zu ge⸗ 
wärtigen, in dem auf ſpaͤter eingehenden Gebote in der Regel nicht Rücklicht 
genommen wird. Die Taxe kaun in der Peezet⸗Regiſtratur des untetzeichne, 
ten Königl. Ober⸗Landesgerichts in den gewöhnlichen Ardeitsſtunden eingeſehen 


werden. Ri 1 r 
KRaoͤnigl. Preuß. Ober. Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der 
a ER ST ARE 1 5 G. Dankelmann. 

*) Liebenthal den Agflen November 1822, Von dem unterzeichneten 
Gericht wird die zum Nachlaß des verſtorbenen Haͤuslers Friedrich Algert zu Hen⸗ 
nersdorf Löwenbergſchen Creiſes ſub No. 78. gehörige orts gerichtlich auf 38 . 
x 3 * a 2 15 3 2 V 25 . * 1 5 gr. 


> 
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5 for. abgeſchätzte Häͤuslerſtelle Behufs der Erdtheilung zum öffentlichen Verkauf 
ausgebothen und der einzige Biethungs⸗Termin in der gewöhnlichen Amtsſtelle 
en auf den sten Jautar 1823. als Sennabends früh 9 Uhr angefept, wozu 
auſtuſtige eingeladen werden. - 8 N 
ame 5 Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht, ER 

Pohlniſch⸗Netttow den ızten October 1822. Die in dem Dorfe 
Plothow Gränderafshen Creiſes ſud No. 17. belegene, den Geſchwiſtern Artelt 
zugehorige und ohne Betlaß anf 155 Rthlr. 18 gr. gewürdigte dtenſtoare Gärt⸗ 
ner⸗ Nahrung, ſoll Theilungshalber verkauft werden. Der desfalſige pe emto⸗ 
riſche Viethungs Termin iſt auf den zuſten December d. J. Vormittags um 
11 Uhr auf dem Amte Plothow angeſetzt worden, und es werden zu demſel⸗ 
ben deſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſlige hierdurch ut dem Eroͤffnen vorgela⸗ 
den, daß der Zaſchlag an den Meifibierpenden nach zuvor eingeholter Gench⸗ 
migung der Intereſſenten erfolgen werde. Die von dieſer Nahrung aufgenom⸗ 
mene Ertrags⸗ Tore kann üdrigens täglich in unſerer Regiſtralur einzeſehen 


werden. ; 
2 Zauͤrſti. Gericht über Plothow. 8 
* — Volker. 


Hieſchberg den 15. October 1822. Bei dem hieſigen Koͤnigt. Land⸗ 
und Stadtgerichte ſoll die ſud No. 791. bieſelbſt gelegene, anf 250 Kräl. abge⸗ 
Hase Scheune des gemüthskranken Baͤckermeiſter Friedrich in Termino den 
Zoſten Deceuuber d. J. öffentlich verkauft werden. f 

Ratibor den Zoſten Auguſt 1822. Zur Subhaſtation des der Weis⸗ 
gerber Magdalena Schneider gehörige in der großen Vorſtadt ſab No. 4, gele⸗ 
genen auf 331. Rihl. 20 ſgr. Courant gewuͤrdigten Has ſes, ſieht ein nochma⸗ 
liger jedoch peremtoriſcher Blethungs⸗ a vor dem Herrn Stadtzerichts⸗ 
Aſſeſſor Fritſch in unferm Seffionsfaale auf den aten Januar 1823, früh um 
9 Ur en, wozu wir Kaufluſige hierourch zu Abgabe ihrer Gebothe mit dem 
Bemerken einladen, daß nach eingebolter Genehmigung der IJntereſſenten dem 
Meiſtblethenden das Haus jugeſchlagen werden wird. 8 3 

oͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Ratlbor. EHRE 

Löwenberg den 12. November 1822. Zur Licltation der zum Nachlaß 

des inſolvendo verſtstbenen Häusler Gortjried Huͤtter zu Plagwitz K. U: gchoͤri⸗ 
gen unter unſerer Jurisdictton daſeldſtgelegenen Grundſtucke, wovon a.: das Haus 
mit Kräutergarten No. 18. auf 529 Rtolr. 26 fgr.; . das Ackerſtuͤck von 3 Schff. 

‚Segen No. XIII. auf 188 Rol. und e, der igte Theil von der ſogenannten 
Herde Huttung auf 27 Rthl. toxirt worden, haben wir einen Termin auf den 
14 en Januar 1823. Vormittags um so Ubr anberaumt, wozu Biethungsimſtige 
aal bieſiges Ratshaus in unſer Amts⸗Locale vor dem Land, und Stadtgerichts⸗ 
Aſfeſſo Könige zu erſcheinen, eingeladen, und zugleich zur Abgabe threr Gebothe 
unter Gewärtigung des Zuſchlags auf jedes Grundſtuck einzeln aufgefordert wer⸗ 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Ziegenhals den szten November 1822. Der zum Nachlaſſe des ver⸗ 
ſtorbenen Kleſchner Ignatz Hirſchberg gehoͤrlze Garten No. 148. hieſeldſt, welcher 
auf 93 Rthkr. 10 ſgr. gerichtlich abgewuͤrdtget worden, ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtatlon auf den Antrag der Hirſchdergſchen Erben in dem auf den zoſten 
Januar 1823, Vormütags um 9 Uhr anberaumten peremtoriſchen Termine oͤffent⸗ 
5 chli 


4 
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lich verkauft werden, welches Kauffuſtigen die beſiz⸗ und zahlungsfaͤhig And, mit 
der Aufforderung dekannt gemacht wird, zur feſtgeſetzten Zeit auf den Zimmern 
un ſetsGeſchaͤfts⸗ Lokales zu erſcheinen, und idr Geboth zum Protokoll zu geben. 
Der Meiſt⸗ und Beſtbteihende hat den Zuſchlag zu gewartigen und kann die Taxe 
ju jeder Amtsſtunde in unſerer Regtiſtratur eingeſehen werden. 
jr ar Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. a 
Ober⸗Glogau den zten October 1822. Auf den Antrag elnes Real⸗ 
Glaͤudigers haben wir die Subhaſtation des Martin Czaſoſchen Bauergutes No 8, 
des Pypethekenbuchs von Pohlniſch Orbersdorf Neustädter Creiſes verfügt, weiches 
gerichtlich auf 2446 Rihl 20 fgr. Courant abgeſchaͤtzt worden iſt. Die Biethungs⸗ 
Termine fleden den ioten December diefed Jahres, den ritten Fedruar, der zte 
und letzte den 10ten April 1823. Vormittags 9 Ubr hieſelbſt an. Kaufluflige Ber 
fig und Zablungsfäbige werden dahero vorgeladen, in Perſon oder mit gericht⸗ 
lichen Epectal : Vollmachten verſehene Mandotarien vor uns brfonders im letzten 
Verkaufs⸗Termine zu erſchelnen, und ihre Gebothe abzugeben, der Meiſtbiethende 
dat demnächſt den Zuſchlag den geſetzlichen Beſtimmungen gemaͤß zu gewaͤrtigen. 
Roͤnigl. Preuß, Juſtizamt des Gemeinde⸗Guts Pohl. Oldersdorf. 
er Citationes Edictales. : 
„) Ratibor den gten November 1822. Ven dem unterzeichneten Ober Lan⸗ 
desgericht werden auf Antrag des Königl. Fiscus: 1) der Wawrzin oder Lauren⸗ 
nus Pawlock aus Grzawal Pleßner Creiſes; =) der Jeſeph Mantgfi aus Groß 
Chelm Pleßner Ereifes und 3) der Andreas Malick aus Ober⸗Goldmennsdorf 
W e welche ihren Aufenthaltsort in den Koͤnigl. Landen verlaſſen has 
en, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den sjten März 1823. vor dem Heken 
Ober⸗ Landes gerichts⸗Auscultator Hanke angeſetzten Termine alihier zu geſtellen, 
über ihre gefegmidrige Entfernung zu verantworten und ihre Zurückkunft glaub⸗ 
haft nachzu veiſen, widrigenfalls ſie nach Vorſchriſt dere Geſetze ihres 
ſämmtlichen Vermögens fo wie der ihnen in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften 
verluſtig erklärt und folch?d alles der Reglerungs Haaptkaſſe zugeſprochen werden 


wird. 
m > 5 Koͤntgl. Preuß. Ober ⸗Landesgerlcht von Oberſchleſten, 
8 \ | ‚Glge. 
„) Ratlbor ten sten November 1822. Von dem unterzeichneten König 
Ober Landesgericht von Oberſchleſten wird auf Antrag des Königl. Fistus der 
Blaſius Rosmus aus Imielin Pleßner Creiſes, welcher feinen Aufenthaltsort in 
Königi. kanden verloſſen hat, hier durch aufgefordert, ſich in dem auf den ıften 
epiember 1823 vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Auscuitator Hanke an ge⸗ 
fegten Termine auhier zu gefiellen ; über feine geſetzwidrige Eptfernung ſich zu ver 
antworten und feine Zurückkunft glaubhaft: nachznweiſen“ widrigenfalld er nach 
Vorſchriſt der Geſetze wegen feines unerlaubten Aus tritts mit einer willkuͤhrlſchen 
Strafe belegt werden wird. g.) 1 
1 Koͤntgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Qberſchleſien. 


c f e. 

5 „) Oels den azſten November 1822. Auf dem Hauſe No. 4. dig 
haften nachſtehende Voſten: 1) des Bürgers und Baͤckers George gappe Con⸗ 
ſens vom Sten Map 1758. über 100 Rthlr.; 2) der Sufanna Catharina Bal⸗ 
dowsky Conſens von gleichen Dato über 33 Rthlr. 8 gr. ferner auf = Haufe 

= f o. 95. 


ur 
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No:95. Hypothek für den Handelsmann Friedrich Gottlob Groß in Breslau über 
83: Dukaten deſtcult, von dem damaligen Beſitzer Schneider den 22. Juni 1759. 
und endlich auf dem Haufe No. 506, in der koulſenvorſtadt 50 Rthlr. Cour. lant 
Inſtrument des Corduaner Johann Fried rich Kempe vom ꝛcten November 1796. 
für den Bauer Gottlieb Schaͤpe in Dammer. Da nun die beiden erſten dieſer 
Voten längſt bezahlt fein ſollen, die dritte aber noch nicht bezahlt iſt, das darüber 
aus gestellte Inſtrument aber ſich nicht vorfindet, ſo werden alle Diejenigen, welche 
n die aufgeführten Capttalien irgerd einen Anſpruch als Erben, Eeſſionarien, 
Pfandiuhaber u. f. w. haben könnteu, aufgeforderi, ſich damit binnen 3 Monaten 
und fpärefiens den 7ten März 1823. Vormittags 9 Uhr euf biegen Rot hause zu 


melden, widrigensfalls den Inhabern der gedachten auf den Häufern No F. 


und 95. eingetragenen Forderungen mit ihren Ansprüchen an das Grundſtück den 
Inhaber dis Inſtruments über die auf dem Hauſe No. 506. eingetrag nen zo Rthl. 
fon obl an das Gruadſtück als auch an die Schalden ein ewiges Stillſchweigen aufs 
gelegt und die Loͤſchung der genannten auf dem Hauſe 43. und 95. eingetragenen 


Poſten eintreten, in Betreff der auf dem Hauſe Mo. 506. eingetragenen Poſt aber 


den Glaͤubigern ein neues Inſtrument ausgefertigt werden wird. a 
EEE Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. Be 
> BE . AVERTISSEMENTS. PR 
») Breslau den gaſten November 1822. In dem Depoflterie des unters 
zeichneten Koͤnigl. Oder Landesgerichts befinden ſich zwey Malen. ſub Rub ro: 
Spornſche und ſub Rubro: Baron v. Hemm und v. Vogten contra v. Schenken⸗ 
derffche Schuldenmaſſe, von weichen die erſtere außer einer Banco⸗Obligation 
über 150 Rthlr. einen Beſtand hon 77 Rthlr. 20 für, 75 pf. Und die Utztere einen 
Beſtand von 44 Riblr. 10 ſgr. 23 pf. hat. Da kb nun die Eigenthuͤwer dieſer 
Maſſen oder deren Erben nicht haben aus mitteln laſſen, fo werden dieſelben hier⸗ 
durch aufg ferdert, ſich zur Empfangnahme tiefer Beflände binnen 4 Wochen 
dei dem unterzeichneten Koͤnigl. Oker Landesgericht zu welden und ſich gehörig zu 
legitimen. Sollten fie dieſer Aufforderung nicht genügen, fo werden die Beſtände 
der zwey bezeichneten Maſſen in Gemäßbeit des §. 391. des Andangs zur Allge- 
meinen Gerichte ene = Be zur allgemeinen Juſttz⸗Offician⸗ 
i e abgeliefert werden. 3 ; 
Nee HEBEN Ku Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſien. 
3 Falkenhauſen. 
Breslau. (Ein achter Newfoundland Hund) iſt zu verkaufen — zu 
erfragen im Haufe No. 582. am großen Rioge. ET 
) Bredlau, Mit letzter Pont ethielt ich ftiſche Auſtern in Schalen 
a N N Chriſtian Gottlieb Muͤller. 
) Breslau. Eine leichte vier ſitz ge Beſtarde ale eifirnen Achſen, me 
tahenen Vuͤchſen und Kripelbaͤumen, fo wie cuch neu lakltt und plarier ft, um 
einen biülgen Preiß zu verkoufen, und das Nähere dem Schmiedemelſter Schorfe 
ung, Kupfer ſchmitdegaſſe neben den 3 Engeln Ns. 1938. zu erfragen. x 
„) Breslau. Meine Wohnung if jetzt vor dem Dderthor in der Mathlas⸗ 
gaſſe No. 16. und 17. Im eigenen Daufe- i i 8 
Sr Dr Lehmann, praktiſcher Arzt und Accoucheur. 
; i ) Bres⸗ 


Bear Zu 


Dreslau Mittwoch den 11. Dechr. 1822. Doktor Wagner in 3 Auf⸗ 
Züger. Dongerſtag den 12 n eine Vorſtehung. Frepteg den raten dle ſchoͤne 
Muͤllerin, Ritterſpi⸗l in 2 Aufjägen, jedem Stucke folgt Ballet und Dronsparente. 
9 Breslau. Von beute den 1 1. Decbr. an wird die Floſche gutes Bier 
für 1 for. 3 pf. berkauft. In der ntuen Brauer:y an der Grünenbaumdrücke. 

l 8 Brendel. 

*) Breslau. Meine auf der Antenlenge ſſe Im ſchwarzen Adler genannte 
Brauerey nebſt Schont iſt auf Oſtern zu verpachten. Das Nihere biecͤber ſagt 
der Eigenthuͤmer des Hauſes. . ; Wilh Im Kicchner. 

) Breslau den gten Dechr. 1822. Da die Rechnung der erſten großen 
Sierbe Geſeuſchafts Laſſe pro 1822. den 17. Dechr. geſchloſſen wied, ſo wer⸗ 
den die reſp. Mitglieder, weich: noch mis ibren Beyttaͤzen in Ruͤckſtaud find, bot, 
MER erſucht, ſelch: on Usterſchriedenen einzuſ nden. — wer ſodann f.ine Pflicht 
nicht erfuͤut, wird nach dem Gefeß: des Jaſtitate⸗Plan behandelt. f 

a Toblos Meyer, Votſſeher und Rendant. 

) Großendorf den 7ten Decbr. 1822, Nach namenloſen Leiden farb 
heute Mittag 12 Uhr unfere gut: Tochter Friederike. Virwandt⸗ und Freunde er» 
meſſen unſern Schmerz. ee C. M. Schaudert . 

a 5 a 8 33 S 3 
2 Breslau. Einen an der Kunſtſtraße nach Berlin ſehr bottzelhaft gele⸗ 
genen Gaſthof hat zum Verkauf im Auftrage Joh zun Hoffmann. 

Breslau. Riiſcgel'genheit noch Berlln, bequem und ſch nell iſt im ro⸗ 
then Hauſe auf der Reuſchengaſſ' in der Gaſtſtube nachzuweisen. 5 5 

) Breslau. Einem hochgeehrten Publiko verfehle nlcht blerm't ergebenſt 
anzuzeigen, wie ich wieder einen Transport chem. Keuerzeuge nit Kork und derglel⸗ 
mit Glasſtöpſel, fo wie Küchen ⸗Feaerzzuge nebſt Zuͤndhoͤlzern don vorzüglicher 


Gute eihalt en habe, und offerice erſttre mit Korkſtoͤpel zu dem ſchon bekannten 


Preiße per Dutzend 12 gr., die mit Giasſtoͤpfeln 16 g. und dle Küchen : Feuers 
zeuge 2 Rt9l. Cour., und fhmeichte mir eine guͤtige Beachtung meiner ergebenſten 
Anzelge J. C. Klein, im grünen Kirbis, Schmledebtücke. 

Breslau Giſchwackvoll, feine Berliner Puppen, Berliner Königs: 
Raͤucher «Pulver, feine franz Por umes und Pomaden, fein Seifen: Pulder, franz. 


Setfens Spiritus, aͤcht franz. Pflaster, rothe Schminke, Fleckkugeln für alle Arten 


von Flecken erhielt ganz neu in äußert billigen Preißen 
. preuſch, Altbͤßergaſſe No. 1666. ein r Erde. 
h Berrdlam. Aechte frifche Vomm. Gaͤnſebruͤſte, frlſche Btückheeringr, 
diſte ftiſche Braunſchwelger Wurf, friſche Oricken empfielt 
ö se N 3 F. A. Hertil am Theater. 


e Dres- 
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) Breslau. Eine Handlungs- G legenbelt auf einer ſehr lebhaften Straße, 
worlnnen ſeit 60 Jahren die bedeuteſten Geſ hafte in Sprcerey⸗ und Materials 
Waoren betrleben worden, iſt zu Weihnachten ober Oſtern wegen Veraͤndeuung zn 
vermiethen. Auskunft hierüber giebt der Buchhalter J. G. Eger, Odergoſſe bey 
dem Bäcker Hrn. Steinmetz 3 Stiegen. wege, At A 
*) Waldenburg dir 6. Dechr. 1822. Die heute glücklich. erfolgte Ente 
bindung meiner Feau von einem gefunden Sohne zeige ich hlermit meinen Verwand⸗ 
ten und Freunden ergebenſt an. ö Der Commerzlentath Treutlir: 
Breslau. Ein ſunger Oeconom, dir fein melita'riſches Dien j hr jetzt 
beendet, mit guten Zeugneſſen virfehen, wünſcht zu 2Beihnachten oder Oſtern als 
Wirthſchaftsſchrelber ein Unter kommen. Nähere Auskunſt dy dem Kaufmann 
Hrn. Andresfy unter dem E.fenftam No. 2057. eint Siege boch. e 
) Breslau. Zufolge meiner fruͤhern Anzelge, die Trennung von meinem 
zeltherigen Compagnon betreffend, de hre ich mich hiermit bekannt zu machen, daß 
ich jetzt ein ganz neues Lager von Kunſt⸗, Galanterle- Varfumerie - uad kurze 
Waaren errichtet babe, und mit allen dahin gel oͤrenden A tlkeln vollſtaͤndig ver ſe⸗ 
ben ſeyn werde, als eine Auswahl von fehr ſchoͤnen plattirten, brorzirten und ver ⸗ 
ſuderten Dheemoſchlenen und Keſſeln, Kafftebrettern, Arm⸗, Tlſch⸗, Schirm⸗ 
und Spiell uchtern, Zuckerkaͤſichen, Wachsſtockk uͤchſen ꝛc., Iskirte Waaten aller 
Art und in den neuſten Formen, Tiſch⸗ und Nacht Usren, fo wie andere Gegen⸗ 
ſtaͤnde von Bronze, Fyjouttrien aller Art, Toiletten, Arkeitskoͤrbchen und Strick ⸗ 
beutel für Damen, franz. T fen, Dejcuners und Vasen, Berliner Taſſen das 
Paar von 5 gr, an, dergleichen Dejeuners von 12 Reh, Herrenhäre ron den nıus 
ſten Formen, Aſtral⸗, Studier und Sin unbra (ohne Schalten) Lampen, die 
neuſten Streck: und Stickwuſſer, fo wie Kepierfliche, Theaterkoſtuͤm, Kinder⸗ 
ſchrlften ac., ͤchtes Ean de Cologne von Jacobt, Jean Morta Forina und J. M. 
Farina, Parifıe Parfawerien aller Art, fo wit auch derglelchen Eſſ ge und Moͤſtrich, 
feinen Ther von ofen Gattungen, Chofolade, Piqueure, Bonkone und Dragees 
von Foſty in Beriln, Handſchuh, Tragebaͤuder, Brleftoſchen, Halebinden, Miffer, 
Scherten und andern kürzen Woaren. — Außer dem aber eine Auswahl von Gegen⸗ 
fiänden, die ſich zu Beßgefchenten, ſowehl ſaͤr Etwachſene, ols Kinder eignen, 
Da laͤmmtloche Waren neu ausgiwählt, und zum Then billig erſtanden find, und 
ich uͤberdem, den jetzigen Zeiten angemeſſen, mehr ouf ſchnellen Umſotz, als großen 
Nuß en ſehen werde, fo hoffe ich Jeden mich deekrend, zufcted en zu ſtellen. 
F. Pupke, im goldnen Baum am Ringe eine Stiege hoch. 
gangtublelau den 21. Nobdt 1822. Das gräfl o. Sandreelkyſche 
Ger chtzamt der Laug'ntkelauer Moforatsguͤter macht blerdurch oͤffentlich bekannt, 
daß der Häusler Gotulleb Flichtner zu Reudlelau und die Johanne Renate verwit. 
Ernfi geb. Kunze nunc, berihl Flechtner durch den au heutigen Tage * 
5 Ehe⸗ 
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Ebe⸗ und Erbvertrag die ſonſt an hleſtgem Otte geltende Guͤtergemelnſchaft ganzlich 

unter ſich ausgeſchloſſen haben. 2 

l Earolarh den ꝗten September 1822. Der Erd: und Gertchtsſcholz 
Joh ann Gotefried Hoffnenn zu Kuhnau del Neuſſädtel hat ſich für. Zahlungs 
und unfähig ertlärt und durch das Decret vom heutigen Tage iſt der Concurs 
über ſein Vermoͤgen eröffnet worden. Allen und jeden „welche von dem Ge⸗ 
meinſchuldner Hoffmann eiwes an Geld, Sachen, Effecten, oder Brie ſchaften 
binter ſich haben ; wird daher hiermit aufgegeben, demſelben nicht das Min⸗ 
deſte davon zu veradfolgen, vielmehr dem Gerichte hierüder ſörderſammſt treulich 
Anzetge zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt heer 
daran habenden Rechte in unſer Gerichts⸗Depoſſtum abzuliefern, widrigenfalls 
und wenn dennoch dem Gemeinſchuloner etwas bezahlt oder ausgeantwortet 
würde, dieſes für nicht geliehen geachtet, ſondern zum Beſten der Maſſe an⸗ 
derweit beigetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dis 
ſelben verichweigen und zurückhalten ſolſte, er noch außerdem alles feines daran 
babenden. Unterpfardes und andern Rechts für verlustig erflärt werden wurde. 
Zur Anmeleuag aller und jeder Forderungen an den Gemeinſchu duer Hoffmann 
haben wir einen Conndtations⸗Termim auf den ürten Apell 1823. Vormittags 
6 Uhr prafigirt. Alle unbekannte Glandiger des ꝛc. Hoffmann werden daher 
hiermit vorgeladzn, gedachten Tages und Stunde vor dem Für ſtenthums⸗Ge⸗ 
tibt hieſelbſt in Carolatb in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu er⸗ 
heiten, und ihre Anſpruͤche an die Concurs⸗Maſſe zum Protocol anzuzeigen, 
diejenigen hingegen, welche ſich in Perſon zu ſiſtiren, dehindert feta ſollten, 
wird der Kanzley⸗Inſpector Senftieben und der Kanzliſt Altmann hieſelbſt zu 
Mandatar ten vo geſchlagen, an den einen ſie ſich wenden und denſelden mit In 
formation und Vellmacht verſehen können, Diejenigen Gläubiger, welche im 
erwähnten Termine weder perjönlich noch durch Bevollmaͤchtigte erſcheinen wür⸗ 
den, baden zu gewärtigeu, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Hoffmann⸗ 
che⸗Maſſe präcludirt, und ihnen deshalb gegen die Üörigen Ereditoreu ein eei⸗ 

ges Stillſchweigen auferlegt werden fol. Zugleich wird die zur Hoffmannſchen 
Loncurs⸗Maſſe zu Kuhnau delegene Erbſcholtiſey, welche nach dem gerichtlich 
aufgenommenen Ratzungs⸗Anſchlage auf 6483 Rthlr. Courant mit Ausſchloß 
der Wohn⸗ und Wirtsſchaftsgebaude und des unbedeutenden Indentarti abge⸗ 
würdigt worden iſt, ſubhaſta gestellt „die diesfäuigen kicitations Termine Bes 
hufs des oͤffentuchen Verkaufs dieſes Fundi find auf den Aten December 1822. 
den sten Februar 1823. und den 11ten Aprü 1823, Vormittags 9 Mir, von 
weichen letzterer peremtoriſch (ft, beſtimmt worden. Rauflufige und Beſitzfaͤ⸗ 
dige laden wir unter einem vor, in jenen Terminen, vorzüglich ader in Ter⸗ 
ino peremtorxio den 11ten April 1823. Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeich⸗ 
eten Fuͤrſtenthums Gericht hieſelbſt zu Carolath zu er ſcheinen, lhre Gebothe 
ad Protocollum zu geben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den die Hoffmanulche Erbſcholtiſey nach vorbergegangener Einwilligung der 
Real, Ereditoren unwiderraſlich zugeſchlagen, mithin auf fpäter eingehende Ge: 3 
bothe nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden würde, a 3 
rg Fuͤrſtenthums⸗Gericht Carolath. 


g . | 3 Seeliger, 
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Gerichllich confiemirte Kaufcontracte, 


Et Münſtenberg drn 25 ſten November 1822. Bei ae 
ten Gerichtsaͤmtern find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
Turpig. 1. des Johann Gottlieb Girnth, um das Angerhaus 
no. 51 für 125 Rthl. 
2. des Gottfried Tſchirn, um die Freiſtelle no. 28, für 760 tthl. 
3. des Jehann Siegmund Basler, um das Bauergut no. 7., für 
7050 rthl. 
Muͤnchhoff. 4. des Franz Lindner, um die Freiſtelle no. 26., für 
350 rthl. 
Schüͤtzendorf. 5. des Joſeph Raht, um die Diefhgärtnerftene 
no. 10 für. 140 rehl. 
5 Hammerheff 6. der Joh. George Schweblerſche ehekate, um 
das Angerbaus no. §. , für 130 rthl: - 72 
706 155 des Franz Neumann, um die Drefchgärturiflefe no. 8. für 
rt 
Niederkunzendorf. 8. der Wittwe Nauſch, um das Bauergut vo. „ dr. , 
. für es rihl. f 
des Joſedb Mentwich , um die Freiſtelle ſub⸗ no. 1. für 
1000. Ste. 
10. des Bernard Kirſch, um die Oreſchgärtnerſtelle ſub no. 20. 
für 204 tibt. 
11. des Caspar Klodwig um die greiſteue ſub no. 24. für : 
15 rihl. a 
225 13. des Friedrich Seicke, um das Bauergut ſub no. 31. für 
1600 ıthl. 
Oberkunzendorf. 13 des Friedrich Roͤßner, um das Angerhaus i 
"0. 5., für 400 rthl. 2 | 3 
14. der Eleonore Kloſe, um die Angerhäͤuslerſtells ſub no. 14., 
für 298 rthl. er 3 5 . 


N 75 3 


Grots⸗ 
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Grottkau den 28ſten November 1822. Vein nterzeichneten 
Gerttsämtern find nachſtehende Käufe vom 1. Juli bis ult. Novbr. 2 
beſtaͤtiget worden, er 

a A. Beim Gerichtsamte Deutſchſagel. 
1. Franz Blach, um das Angerhaus no. 4., pro 48. rthl. 
2. Friedrich Kuſche, um die Fleiſtelle no. 1., pro 635 rthl. 
3. Joſevh Kloſe, um den nn... no. 22. pro 80 rthle. 
20 ſgr. 
4. Johann Chriſtoph Schübe, um den Robothgarten no. 19. pro 


130 rihl. 
B. beim Gerichtsamte Pohlaiſchjägel. 

5. Gottlob Walter, um die Freiſtelle und Muͤhle ſub no. 14, 
pro 900 rtl. . 
C. beim Gerichtsamte Mittel⸗Schreibendorſ. 

6. Gottlieb Beik, um den Robotbgarten no. 17, pro 190 rihl. 
i D. beim Gerichtsamte Nieder: Schreibendorf. 
7. vom Häusler Gottlieb Tſchauſchke, um die ae no. 33. 


pro 75 tthl. 
E. beim Gerichtsamte Ober⸗ Schreibendorf. i 
8 Johanna verepelihte Kreutzer, um die N no. 2,, pro 
700 rthl. 
F. beim Gerichtsamte Lorenzberg. 
9. Johann Kuwitzke, um die Freigättnerſtelle ſub no. 6., pro 


425 tthl. 

G. beim Gerichtsamte Krayn. 
10. Maurer Joſeph Wuttke, um die Sreiftee fub no. 13. pro 
64 rthl. 

Habelſchwerdt den roten November 1822. Bey dem hieſi⸗ 
gen Koͤnigl. Stadtgericht find in der ıflen Hälfte des Jahres 1822. fol⸗ 
gende Ban gerichtlich gefcytoffen worden. 

Kauf des Franz Habel, um das Auguſtin Hauckſche Ackerſtuͤck 
no. Es „pro 370 rthl. 

2. ver Johanna Meisner, um den Siegismund Gabrielſchen Garten 
pro 85 rthl. 
3. der Johanna Meisner, um die Siegismund Gabrielſchen Teiche, 
m 150 rihl. 15 for... 
4. der Johann Meisner, um das Sigismund Sabrielſche gt 
pro 686 hl 26 for. 8 d. ü 
5. der 


® 0 451 


’ der a anna wien, um Sigismund Gabrielſche Ackerſtuͤck, pro 
816 5 23 Id 
6. des ud. bert Dschbauer, um das Sigism. Gabrielſche Haus, pro 
1763 rthl. 10 ſar. 
7. des Adalbert Dichbauer, um die Sigism. Gabrieiſche Scheuer 
no. 9., pro 130 rthl. 
8. des Adalbert Eiſchbauer, um das Sigism. Gabrieiſche Wieſenacker⸗ 
Ber pro 252 rthl. 18 far. 48. 33 ar 
e „des Joſeph Nentwig, um die väterlichen Realitäten, pro 


24266 ahl 20 ſgr. 


10, des Franz Scheiner, um die Mühle feines Sohnes in Altweiſtritz, 
pro 3000 rthl. 
f 11. Franz Franke, um das Auguſtin Hauckſche Ackerſtuͤck no. go., 
pro 460 rthl. 
175 1 85 Franz Wanke, um das Auguſtin Hauckſche Ackerſtück no. 1 3 
pro 368 * 

13. des Adalbett Tiſchbauer, um das N Ackerſtuͤck no. 29. 
pro 835 rthl. 

14. des Joſeph Pabel, um die Coloniſtenſtelle no. 16. zu Brand, 
pro 150 rthl. 

8 5 x des George Pabel, um die Goloniſtenſtele no. 10. daſelbſt, pro 
300 rt 

18. des Joſeph Peſchel, um das Coloniſtenhaus no. 103. in ‚Alte 

weiſtritz, pro 125 rihl. 

17 des Weazel Klahr, um das Bauergut no. 70. daſelbſt, pro 
1200 ithl. 

8 — Sofeph Dintter, um das Ackerſtuͤck no. 70., pro 57 rthl. 

d'. 

7 vr; 19 555 Joh. Schmoranz, um die Coloniſtenſtelle no. 2. zu Friedrichs, 
grund, pro 163 195 24 ſar. 

20. des Franz Knappe, um das Bauergut no. 16, in Nenweiſtritz, 
pro 359 rthl 11 for. 

Habelſchwerdt den Aten November 1023. Bei nachſtehenden 
Gerichtsautern ſind vom 1. Januat bis Ende Juny 1822. 28 
i ufe gerichtli N worden: 

Rufe 9 ichlch 1. Beim Gerichtsamt Grafenort. 
I Kauf des Zofepp Oeſer, um die Maria Neugebauerſche Robot. 
glutnrfge du Grafnort, pro 114 ech, 20 fir i 

a 2, es 
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2. des Franz Beck, um die vöterl Tauetſtelle daſelbſt, pro 
soo tthl.. 
3. des Florian Lux, um die „ Neſch Menzelſche Rebothhaͤuslerſlelle 
daſelbſt, pro 38 ıthl. 26 for. 8 
4. des Franz Kolbe, um ie Peter Bartſchſche Robothhäustefice 
daſelbſt, pro 129 refl. 18 for. 
. des Joſeph Dittert, um die Joſeph Kroͤhnſche Eofoniftenftene da⸗ 
eib pro 114 rthl. 8 ſge. 
6, des Anton Lehmann, um die Franz Hahnſche Robothgättnerſtelle 
daſelbſt, pro 2 30 kthl 14 ſgr. 
2. des Joſeph Englich, um die Jeſeph Hauckſche Robothgätinerſtelle 
daſelbſt, pro 57 rihl. 4 far. 33 d 
| 8. des Anton Hoffmann, um die Joſepha Spittlerſche Hläuslerſtelle 
dafeibft, pro 380 tthl 20 fer. 
9. des Franz Fiſcher, um. Be, Blaſchkeſche Sreihäusterftelle zu Alt⸗ 
lomniß, pro 175 til. 7 fgr. ° 
10. Anton Mehlan, um die ua Gaſſeſche Robothgäͤrtnerſlell 
daſelbſt, pro 190 rtbl. 14 für. 3 d 
as. des Franz Walter, um die Joſeph Hanſchſche Gärtnerſtelle das 
ſelbſt, pro 57 ribl 4 far. 37 d 
12, des Igvatz Umlauf ‚um die Katzerſche Mühle zu. Hohndorf, pro 
666 rihl. 20 far. 
13. des Jeſeph Simon, um As Franz Hoffmannſche -Bauerfiele das 
ſelbſt, pro 457 ithl. 4 ſgr. 35 d 
14. des Thaddeus Bartſch, um die väterl. Coloniſtenſtelle zu butter 
gh, pro 100 tthl. 
13. des Fronz Ullrich, um die Ferdinand Loͤweſche Bauerſtele zu 
Reuwi ms dorf, pro 571 ithl. 12 for. 
16. des Fran Weber, um die Ignatz köneſche Bauerſtelle daſelbſt 
pro 609 rthl. 16 far. 
117. des Gottfried Weiß, um die Franz Hoffmaunſche Schanthaus⸗ 
nahrung zu Melling, pro 1047 rıhl. 18 far. 
18. des Florian Gloger, um die Joſeph Exnerſche Bauerſtele u 
Neulomniß, pro 761 Kehl 27 far. 
19. des Philipp Ullrich, um die Anton dangerſche Sreihduslaſtele 
zu Neubatzdorf, pro 66 ritbl. 20 far. 
20. des BR aus, um die vaterl. Coloniſtenſtelle daſabſt, pro 
152 rihl. 11 for. 5 
a1. des 
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21. des Joſeph Ritſchſeld, um die Hertmannſche Bauerſtene Bao 
pro 333 rtht. 10 ſgr. 


22. des Franz Hatſcher, um die Joſeph Dogg. Muͤßle daft, 


pro 22 rthl. 2 ſgt. 105 d 
2 II. Beim Gerichtsamt Kanzendorf. 


23. des Jonatz Seiffert, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle zu Runpendor, | 


ro 76 rthl. rihl. 5.fgr. 87 d. >» 

24. des Joſeph Nentwig, um die Benedict Solbefäe Auenhäuslers 
ſtele, pro 123 kthl. 24 far. 39 d' 

25. des Ignatz Stein, um die Jeſeph Mannſche Häustefite von 
dott, pio 88 kthl. 26 ſgr. 8 d'. 

26 des Franz Schrolee⸗ um die vaͤterl. Stelle daſelbſt 75 ve 


24 hl, 
27. des Lorenz. Neumann, um die Andreas 5 Kosorhgäiers 


ſtelle däſelbſt, sro 66% rthl. 
28. des Franz . um die Simonſche Gimmel daſelbſt, pre 
114 hl. 8 ſgr. 69 


29. des Ibn 5 um die väterl. Stuckmannſtelle zu Beif: 


waſſer, pro 152 th. 11 for. 
zendorf. 


Martinsberg, pro 188 rebl: 17 far. d 
III. Beim Gerichtsamte Haſſitz. 
32. des Auguſt Steiner, um die Carl Srantejche Rebethgkimerfete 
in Haſſitz, pro 76 rthl 5 


ſor 
33. des Joſeph Wat, um di Kuguflin ußmannfde Freiftefe das. 


Isft, pro 663 rtbl. 
1 2 des Joſeph Giller, um die Joſeph eungerſche Hauslerſtene z 
Koͤnigehaun, pro a4 1th! 
38. des Antoh Kuſchel, um ne vaͤterliche Bauettell daſelbſt, pro 
oo ribl. 
= a, des Anton Sortid, um die Joſeph Strauchſch Auenpäudiefiche 
67. 
1 37. der firtwe Kaps 7 um die epemännl. Realitäten daſelbſt, pre 


1 
oa des goſchb Hahn, um die Franz Vürgeifäe Bauaſtele, pte 


12 . 19 x. 
7 80 0 Per 


30. des Franz Dittrich, um die vaͤterl. Rohotpärtnereie wu Har. 
31. des Mattern Herbig, ı um die dran Oiegerfäe Birne a 


— 
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VV. beim Gerichtsamt Schnallenſtein. 
129. des Franz Neumann, um die väter, Sentmonnfrdt zu Hammer 
pro 300 rtbhl. 
4°. des Feeirichter Rupprecht, um die Kaplahfihe Stuckmannſtelle 
zu Marienthal, pro 1100 rthl. 
441. des Anton Bauer, um die oästen. Stuckmannſtelle zu Woͤlfels⸗ 
grund, pro 763 rthl. 
442 des Franz Veit, um die Joſeph glennerſche N zu Ebers⸗ 
Sl pro 6665 rthl. 
V., beim Gerichtsamte Kiestingeiatbe, e 
43 des Auguſt Zahlten, um die vaͤterl. Celeaisenſtene zu Stein⸗ 
grund, pro 325 rthl 
44 des Broßwitz von dorf, um ein Ackerduͤck, pro 114 8 
8 ſor. 69 d'. 
45. des Ignatz Mann aus Glaſegrund, um die vaͤterl. Goleriſer 
ſtelle, pro 174 rthl. 8 ſgr. 69 d'. 
46. des Franz Groer, um die väterl. Gaͤrtnerſtelle zn Weißbrodt, 
pro 882 rthl. 
63 „#7: au Joſeph Scholz „ um die väterl. Stele daſelbſt, pro 
6 
= 22 Er Franz Zwerſchke, um die branz Nannſche Coloniſtenſtele zu 
Kieslingswalde. pro go rthl. 
40. des Florian Krauſe, um die Joſeph Krauſe abet. 
daſelbſt, pro 85 rthl. 18 for. 69 D 
beim Gerichtsamt Nieder ⸗Altwaltersdorf. 
50. des . Faber, um die vaͤterl. Banerſtene Bart, pro 
380 rthl 20 ſgr. 
51. des Anton Jaſchke, um die Joſeph Klahrſche Eürmnerſtele, pro 


tthl. 
* i VII. Gerichts amt⸗ Altwaltersdorf. 
32. des Anton Pelz, lum die Kintſcher ſche Heben ut daf, 
N pe ERS rihl. 5 for. 
4 VIII. Gerichtsamt Altbatzdor. 

353. des Joſeph Seipelt, um die Anton Kriſtenſche bunu da⸗ 
ſelbſt, pro 2095 rthl. 

10 i en des Anton Reichelt von dort, ja ein 7 Acker ‚pro 53 ıthl, 

o far: 


435 74 


—— 


8 * 55: des 


sr. | * (A 


58. des en Olbrich von dort, am ein Stuͤck Acker, pro 
228 rthl. 17.18 
36. des 5706 Sperling von dort, um ein Stuͤck nder, rro 
26 rithl. 20 for. 

57. des Wendelin Sperling von dort, um ein Stück Acker pro 


53 rthl. 10 ſgr. 
38. des Ignatz Thamm von dort, um ein Stück Acker, pro 


32 er 4 ft 
IX. Gerichtsamt Rengers dorf Ratzkeſchen Antheils. 
59. des Ignatz Nagel, um die George Weigangſche Noßatpgätnes, 
ſtalle, pro 2 rthl. 15 for. f 
Gerichtsamt Rengersdorf Weizelſchen Antheils. ' 
60. Fr George Weigang, um die Ignatz Ragelſche Säit, 
: Er 142 2 25 for. 8# d'. 3 
4 Gerichtsamt Rengersdorf Franzſchen Autheils. 
617. 25 Joseph r um die Olbrichſche Bauerftelle bafıtft, 
pro 1350 rthl. 
+ 92. des Ignatz Habel, um die Ignatz Schubertſche Bauer dar 
ſelbſt, pro 1142 rthl 25. fgr. 
XII. Gerichtsamt Rengersdorf Bittnerſchen Antheils. 1 
N 63. des Anton Hoſe, um die väterl. ee ene Bafelbfle 
pto 91 rthl. 10 for 282 652 12 
4 XIII. Gerichtsamt Ober: Altlomnis. 5 
64. des Balıhafar Weigang, um die Bubigſche Kunert, 
daſelbſt, pro 66 rthl. 20 ſgr. i 
XIV. Gerichtsamt des Dittrichgutes Eyſersdorf. rn 
65. des Schumacher Anton Nentwig, um ein vaͤterl. Ackerſtück, pre 
139 ttpl. 1 S 
Neumarkt den 15 November 1823 Bei dem Königt. Land⸗ 
und Stad'gericht zu Neumarkt find folgende Käufe confirmirt worden. 
1. Kauf des Fleiſchermeiſter Hayn, um das Ackerſtuͤck ſub no. 70.7 


ie. 430 tihl. 
k 5 des Scifenfedermeifer coſl, um das Haus ſub no. 10% 25 fie 


43200 hl 


3. des Schmidt Kalide, um das Therſchreikrheus ſub no. 392, 
für 340 bl. 

5 des Wei Anders, um N Haus füs no. 307. » für 
200 .vthl, 8 5 


5. des 


r eo — 
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5. des Gottfried Wundetlich, um das Ackerſſück ſb uo. 118. für 
210 rthl. 5 
f 6. des Freigartger Knauer zu Sadewinkel, um das Ackerſtück fub 
no. 12., für 360 rthl. 
7. des Kaufmann Schmidt, um das Haus ſub vo, 113.5 fuͤr 
3030 rthl. 
8. des Gottfried Raupach, um das Haus ſub vo. 113.5 für 
223 rthl. 
9. des Tiſchlermeiſter Guüriler, um das fogenannte at e Brauhaus 
ſub no. 153.5, für 140 rih!l 
10. des Kräuter e um das Ackeiſtück (us: 10. 4., für‘ 2 
80 rihl 
N vı. des Echumader Schäfer, um das Haus ſub no. 20 . „ für 
209 rthl. 
i 12. des abu Drescher um das Ackerſtuͤck ſub no. 9. et 158 für 
300 rthl. 
13. des Bäcker Müller, um di Ackerſtücke ſub no. 10. et 12. für 


rthl. 
14 des Ktetſchmer Müller, um ben Kretfham ſub ne. 5. za Weiche⸗ 


rau, für 3700 tthi. 
hi 88 Das Königt Stadtgericht. N 
Breslau den 24ften November 1822. Bei dem Graf Vork 
v. Wartenburgſchen Juſtizamte der Hertſchaften Wanſen und Zulzhoff find 
nachſtehende Kaͤufe zur Conftt mation gediehen. : 
1. Kauf des Joſeph Langner, um das Bauergut ſub m. 1. zu Hal⸗ 
bendorf, pro 2045 rthl. 22 fgr. 

2. des Mathias Rippin, um die Steigärtmerftelle füb no. 33. zu 
Altwanſen, pio 200 1thl. 

3. der Suſanna Kuchendorf, um das vaͤterk. Bauergut ſub no 12. 
daſelbſt, pro 800 rtpl. 

4. des Joh. Gotelob Philipp zu Kariſch, mit der Bauerſchaſt zu 
Kniſchw etz, um den fogenannten Schmidemorgen don 72 Morgen Ausſaat, 
pro 462 tthl. 23 for. 9 pf. 

5. der Windmirllern Thereſia Winklern zu Hohengieradorf, um einen 
Fleck Leedeberg von 2 Viertel Ausſaat, pro 30 rthl. 

Woblau den aten September 1822. Peltners a 
zu Pronzendorf „ pto 60 rthl. 

N Koͤnigl. Domainen⸗ J. gam. 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 10 Decbr 1822. 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 
Zuͤlz den 16 Novbr. 1822. Beim Königl. Sericht der Stadt ſind 
folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: f 
1. Kauf der Frau Reiſel Loͤwe, über das Haus ſammt Zubehör No. 
58. vom Ferdinand Merz, für 300 rthle. gangbare Landes: und 13025 rihl. 
Nominal⸗Muͤnze. 


2. Zuſchreibung des Joſeph Fleiſcher, über den Ballgarten | no. 1. von 


den aͤlterlichen Miterben, für zoo rthl. a 
3 desgleichen deſſelben über den Obſigarten fon SHrur no. N von 
denſelben, pro 700 rthl. 

4: desgleichen deſſelben über die Wieſe no. 155 von denſelben, vo 
200 sthl. 

5. Kauf des Franz Kommel, über das Haus ſammt Zubehör no. 14. 
von deſſen Mutter Hedwige verw. Kommel, pro 900 rihl. 

6 dito des Anton Abraham, über Naters bead Zubehör no. Br. + 
von den Weſtaſchen Erben, pro 441 rihl. 35 

7. Zuſchreibung der Marianne Rieger, über das Haus fommf Sober 
no. 98 von den vaͤterl. Miterben, pro 2220 rihl,. 

8. Kauf des Aron Krzelitzer, uͤber den Oberſtock des Hauses! no. 113. 
von den Salomon Münchheimerſchen Erben, pro 580 rtol. 

9. dito des Joſeph Strzala, uͤber das Haus ſammt geber no. 18. 
von deſſen Vater Gregor Strzala, pro 3884 rthl, 

so. Zuſchreibung des Jonas Friedlander, über das Haus no. 122. und 
den halben Unterſtock des Hauſts no. 123. von den vöteilichen Miterben, pro 

00. . l. 5 
: - 1. Kauf des Leopold Polke, über das Haus no. 124 vom Hirſchel 16 
bel Deutfeh, pro 1000 rihl. 

12. dito des Markus Friedlander, über das Haus no. 124. vom Leo⸗ 
pold Polke, pro 1428 til. . 
d 13. Zuſchreibung der Buͤrgerwittwe Marianne Appel, über das Haus 

ſammt Zubehör no: 41. aus der marital. Erbſonderung, pro 880 rthl. 
14. 
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14. Zuſchreibung des Anton Barth, über das Haus ſammt Zubehör 
no. 24. von deſſen Mutter Joſepha, pro 1544 rthl. 

15. desgl. des Anton Fleiſcher, uͤber das Haus ſammt Zubehoͤr no. 93. 
einem Säegarten no. 52. und das kleine Haus ſammt Schuͤttboden no. IE 
von den Ätterl, Miterben, pro 2500 rthl. . 

16. Kauf des Iſaae Leipziger, über das Haus ſammt Zubehör no 43. 
vom Abraham Sachs, pro zoo rthl. Er ; 

17. dito des Johann Rother, über das Haus no. 102. vom Vater Jo⸗ 
ſeph Rother, pro 2007 rthl. 
18. dito des Meyer Singer et Philipp Dertſch, Uber das Haus no. 148. 
von den Moſes Koͤnigsbergerſchen Erben, pro 1200 rthl. i ; 
19. dito des Joachim Fuchs, über das Haus ſammt Zubehoͤr no. 46. 
vom Jeremias Merz, pro 1800 rihl 

20. dito des Johann Gabriel, Uber das Haus ſammt Zobehoͤr no. go. 
von der Wittwe Maria Kaul, pro 600 Rthl. 5 

21. Zuſchreibung des Abraham Hirſch Stuͤbel, über das Haus no. 140. 


aus der Aiterl. Verlaſſenſchaft, pro 400 rthl. i 
22. Kauf des Wolf Iſtael Steinfeld, über das Haus no. 140. vom 


Abraham Stuͤbel, pro 925 rthl. 
23. dito der Margole verehl. Koſel, über das Haus ſammt Zubehör vo. 
56. von der Verone verchl. Deutſch, pro 3 4 rthl. 

24. Zuschreibung des Joſeph Czwielinsky, über den Garten no. g 1. vom 
Vater Michael Czwielinsky, pro 300 rthl. 

25 desgl. der Frau Zabarra verw Glosneck, über das Haus ſammt 
Zubehoͤr no. no. 31. aus der älterlich Nieweziwiſchen Verlaſſenſchaft, pro 
2200 rthl. : ; 

256. desgl. der Wittwe Clara Bunk, das Haus no. 103. aus der ma⸗ 
tital. Vetlaſſenſchaft, pro 184 rthl. 3 

27. Kauf des Samuel Kiffer, über das Haus no, 140. vom Wolf Iſtael 

Steinfeldt, pro 1450 rthl. 8 
238. dito des Emanuel Joſeph Loͤwe, Über das Haus no. 128 von den 
Neumannſchen Erben, pro 200 rthl. = 

29 dito des Franz Meja, über das Haus no. 84, vom Vater George 
Meja, pro 44 rthl. a 

30. dito des Leopold Polke, über das Haus ſammt Zubehoͤr no. 101. 
von den Schmidiſchen Erben, pro 2800 rthl . 5 a 

3 1. dito des Joachim Hirſchel Schleſinger, über den Unterſtock des Haus 
ſes no. 144. vom Samuel Abraham Liſſer, pro 800 rthl. 8 

32. 


4 
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32. Kauf des Joßann Ramiſch, über das Haus ſammt Zubehör no, 17. 
vom Vater Franz Ramiſch, pro 1300 rthl. En 
33. Zuſchreibung der Johann Illmannſchen Eheleute, über das Haus 
ſammt Zubehr no. 32. aus der ältert, Cibſonderung, pro 400 rthl. : 
34. Kauf der Rachel verebl. Stern, über das Haus no. 120 vom Joa- 

im Iſrael Fuchs, pro 490 rthl. ER RE 
7 En Such iöung der Wittwe Rieſel Sachs, Über das Haus no. 138. 
aus der marital. Verlaſſenſchaſt, pro 350 rthl. . b 
36. Kauf der Schützen Geſellſchart, über einen Platz zum Erbau 
eines Schießhauſes no. 62, von der Stadt⸗Commune, pro 4 rthl. jaͤhr⸗ 
lichen Grundzins. : RE 2 
37. dito des Franz Kaul, über das Hartſieinſche Ackergut no 158. 

von dem Herrn Grafen v. Matuſchka, pro 7000 7 9 -Pee 5 
38. dito des Hirſchel Löbel Deutſch, über das Haus ſammt Zube⸗ 


bhoͤr no. 96. von den Kynaſtſchen Erben, pro 1202 rihl. und 


39. dito des Mathes Barthel, über das Haus no. 39. von der 

Tyereſe Rieger, pro go tthl. 
Trebnitz den 19. Movbr. 1822. Verzeichniß der bei dem hieſi⸗ 
gen Königl. Stadtgericht vom 1. July bis Ende Decbr. e. vorgekomme⸗ 
nen Käufe: 8 18 
Kauf der verehl. Luſtig, um den Acker no, 17., per a 10 tthl. 
Beim Koͤnigl. Stadigericht von Stroppen. 

2. des Riemer Heinhold, um das Haus no. 107 per 45 rthl. 
3. der verehl. Bietſchneider, um das Haus no. 37. per 250 rihl. 
4. des Wuttge, um den Acker no. 7. per 300 rihl. ee 
5. des Kiefert, um den Acker no. 2. per 1 roc rthl. 
6. des Scholz, um den Acker no 8. per 250 rthl. 
7 
8 
9 
1 


ei 


des David, um das Haus no 80. per 220 rthl. 5 
der verehl. Bretſchneider, nm das Haus no. 107, per 75 uhl. 
des Kirchen⸗Collegii, um ein Stuͤck Acker, per 140 tthl 5 

„des Rogel, um das Haus no. 39. per 265 tihl. 

Re Beim Gerichtsamt von Auras. u ; 
11. des Schirdowahn, um den Ziegelkretſcham no. 43. per 400 rthl. 
eim Gerichtsamt von Peterwitz. 4 | 

12. des Hayn, um das Bouergut no. 2. per 2100 rthl. 
13. des Klemm, um das Bauergut no. 14. per 2750 ithl. 
Beim Gerichtsamt von Guͤntherwitz. 0 
14. des Leiſiner, um die Freiſtelle no. 14. per 300 rihl. a 

ee 5 25˙ 


N 


Beim Gerichts amt von Ober Lutzine. 
15. Kauf des Ilgiß, um die Freiſtelle no. 7. per 175 tthl. 
e Beim Gerichtsamt von Bottendorf. 
16, des Raſchke, um die Freiſtelle no. 13. per 435 kthl. 
17. des Poͤſe, um den Kretſcham no. 11. per 1300 rthl. 
Beim Gerichtsamt von Zirckwitz. 
18. des Schirdowahn, um das Bauergut no. 7. per 2600 tıhl, 
19. des Stephan, um das Baueigut no. 13. ver 1200 rthl. 


20 der verehl. Schirdowahn, um die Nachrichtetey no. 47., pre 


1600 rthle. > 
Brieg den 21-Novbr. 1822 Bei dem Königl. Domainen Juſtiz⸗ 
und Stifts⸗Gerichtsamte hiefelöft ſind feit dem 1. July d. J. nachſtehende 
Käufe gerichtlich confirmirt worden: 2 g 
1. des Gottlieb Abend, um die Gaͤrtnerſtelle no. 37. zu Paulau, 
pro 320 ithl. 
2. des Gottlob Geppert, um die Gaͤrtnerſtele no. 35. zu Bindel, 
pro 235 rthl. a 5 £ 
3. der Erben des Joh. George Reichert Berichtigung des Beſitztitels 
von dem Bauergute no. 18. daſelbſt, pro 3187 rthl. 
4. des Scholz Bogatſch und Conſorten zu Gräningen, um die Teich, 
laͤnderey no. 43. daſelbſt, pro 1725 rkbt. 
5. des Freibauer Hanke und Conſorten desgleichen, no. 44., pro 
13623 tthl 
a 5 des Schmidt Daniel Schneider u. Conſ desgleich no. 45, pro 
1230 ıfhl. g 
f 7. des Gärtner Rauch u. Conſ. desgl no. 46., pro 300 rthl. 
8 des Gaͤrtner Dietrich dito desgl. no. 47, pto 700 rthl. 
9. der Michael Pfeifferſchen Erben Berichtigung des Beſitztitels ven 
dem Bauergute no. 26. zu Tſchoͤblowitz, pro 566 kthl. 5 
10. des Gottlieb Seidel, um die Freihaͤuslerſtelle no. 86. daſelbſt, 
pro 200 tthl, N 
11. des Windmuͤller Samuel Hoffmann, um einen Ackerfleck vom 
Guthe no. 7 zu Baͤrzdorf, pro 40 tthl. 5 
12. des Samuel Fuhrmann, um die Gä.tnerftelle no. 28, zu Gruͤ⸗ 
ningen, pro 700 rthl. : ser 5 
13. des Gottfried Thiele, um die Haͤuslerſtelle no. 41. zu Michels 
witz, pro 167 rthl. Sr 
14 des Samuel Rudel, um ein Stuck Acker vom Bauer Kühnel 
zu Zſchoͤplowitz, pro 80 tibi. 15. 
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15. des Müler Bohr zu Doͤbern, um die Colonieſtelle no. 24. zu 
Limburg, pro 800 rthl. EIS 2 
16. der verw. Anna Roſine Sowodnig, um das Bauerzut no. 15. 
zu Pautou, pro 2389 kh. „ | 
17. des Chriſtian Galle, um die Gaͤrnerſtelle no. 28. zu Briefen, 
pro 800 rihl. 8 ’ 3 
18. des Gottlieb Brier, um das Bauergut no. 27. zu Bankau, 
pro 4800 rthl. 2 Re 
19. des Chriſtian Woitilla, um bie Gaͤrtnerſtelle no. 25. zu Doͤ⸗ 
bern, pro 100 tthl. 
20. der verehl. Anna Roſine Liebſchwager, um das Bauergut no. 
20. zu Tſchoͤplowitz, pro 18:3 rthl. : 88 
ar. der verw. Anna Maria Reelher, um die Gäaͤrtnetſtelle no. 80. 
zu Tſchoͤplowitz, pro 180 rthl. er 
En 5 des Carl Quicker, um das Freyhaus no. 52. zu Zindel, pro 
145 rthl. . De 3: ee ng 
23. des George Friedrich Schweizer, um den Garten no. 12, zu 
Gtoß⸗ Neudorf, pro 702 rthl. n 5 
24. des Gottlieb Ruhm, um das Bauergut no, ra. zu Scheidel⸗ 
witz, pro 1950 uthl. i 
23. des Joßbann George Hoffmann, um das Freihaus no. 23. zu 
Baͤrzdorf, pro 150 rel. Sn a ee - 
26 der Wittwe Anne Chriſtine Seydel, um das Gut no. 12. zu 
Tſchoͤplowitz, pro 40 rtl. a 0 Be Be 
27. des Gottlieb Schmidt, um die Freiſtelle no. 27. zu Sr. Neu⸗ 
dorf, e ß 28 
28. des Jobann Siegismund Seidel, um das Bauergut no. 27, zu 
Conradswaldau, pro 1150 rihl. f : 


259. des Fleiſcher Gottfried Gruͤtiner u. Conſ., um das Bauergut no. 
13. zu Laugwitz, pro sooo rihl. EEG 
30. des Joh. Gottlob Schwarzer, um die Windmühle no. 29. zu Kam⸗ 


itz, pro 600 rtbl 7 ee „ N 
a u st des Herrn Major v. Wittich, um das Haus no. a. auf dem Stiſts⸗ 


latze zu Brieg, pro 1200 rthl. i En 
P > des Joh. Gottfried Neugebauer, um die Gärtnerſtelle 0. 58. zu 


Conradswaldau, pro 375 rthl. i 
ont 33. des Chriſtian Klippe um die Gaͤrtgerſtelle no. 35. zu Zügerndorf, 


pro 300 rthl. 


Y 
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Stolz den 14. Novbr. 1822. Nachſtehende Käufe find bei dem 
Graͤfl. von Schlaberndorf Stolzer Gerichtsamte verhandelt worden: 
i 1. der Auton Pohlſche, um die Gottftied Sturmſche Häͤuslerſtelle, für 
odo rthl. Bi \ i 
f 2. der Gottlieb Tyrolerſche, um die muͤtterliche Freiſtelle, für 350 rth. 
3. Anton Herrmannſche Adjudicatorla, um den Klinkertſchen Kretſcham, 
für 1335 rthl. 4 
“4. Gottfried Tiepoltſche Adjudicatoria, um die Klinkertſche Windmuͤh⸗ 
le, für 600 rthl. ER 
F. der Gottlob Schmidtſche, um das Gottfried Thielſche Auenhaus, für 
oo rihl. : ; f 5 
J e den 11. Noobr. 1822. Nachſtehende zwei Kauf⸗ 
contracte find bei dem Graͤfl. von Sternberg : Raudnitzer Orts⸗Gerichtsamte 
anerkannt worden: N 
1. der Franz Wochiſche, um die Siegmund Schwedlerſche Eolonieftene 
für 100 rihl. N f 5 8 5 
2. der George Winklerſche, um das Juljane Plaſchkeſche Auenhaus, 
für 45 rthl. 5 d Er 
Leampertsdorf den 19. Novbr. 1822. Nachſtehende im Wege des 
Meiſtgebots geſchehene Veraͤußerungen ſind bei dem von Thielau⸗Lamperts⸗ 
dorfer Gericht⸗amte vorgekommen: s 
1. die Eleonore Köhlerfhe Adjudicatoria, um die marital. Waſſermuͤh⸗ 
le, für 340 f rthl. und > a : g f 
2. derſelben Adjudicatoria, um die Ehemaͤnniſche Freiſtelle, für 
412 vthl. a a 
Sa 8 den 13. Nobbr. 1822. Bei dem Freiherrl. von 
Saurma⸗Schrebs dorfer Getichtsamt find folgende zwei Kauf⸗Contracte ge⸗ 
richtlich anerkannt worden: x | 
1. der Eiifabeth Erſurihſche, um die Erfurthſche Erben, Fteiſtelle, für 
280 rthl. f 
2. der Gottlob Kubankeſche, um die Eliſabeth Erfurthſche Freiſtelle in 
Rocksdorf, für 280 tıhl. FE: 
Beieg den 7. Novbr. 1822. Bei hieſigem Königl. Land und 
Stadig richt iſt dato der Kauf um das ſub no. 1445 hieſelbſt belegene Haus 
zwiſchen der Caroline verehl. Feldwebel Langer geb Krauſe und dem Deſtil⸗ 
lateur Graumann, pro 730 ithl gerichtlich confirmirt worden. ö 
Brieg den 14. Novbr. 1822. Bei hieſigem Königl. Preuß. Lands 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Joh. Earl Leder, um das dem a 
> 
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chim Mattersdorf 1 bee Haus ſub no. 114. der Stat, pro 800 rihl. 
conficmiret worden. 


Palſchkau den Izten November 1822. Bei dem Koͤnlgl. 


8 Stodtgtrickt fi find nachſtehende Beſitz Rerönderuugen zur Confirmation 


. als: 
„Kauf des Jobann Francke, um ein Haus vom Benediet 

acc für 400 Rthl. 
2. Des Chriſtoph Donel, um ein Haus von der beiwit. Mer, 
del, für 800 Rthl. e . 
3. Des Johann Wancke, um ein Haus von. feinem Vater, für 
750 Rihl. BE 

4. Des Apotheker Goldammer, um die Apotheke vom e 
Aller, für 10000 Rthl. 
5. Des Carl Vogt, um ein Bauergut zu Camitz vom Anton 
Knittel, für 1040 Rthl. 

6. Des Anton Chriſtoph, um ein Bauergut Camitz vom Joſeph 


| Titz, für 1660 Nthl. 


7. Des Johann Schubert, um die Ghrenerftele des Franz Die 
dermann zu Camitz, für 700 Rthl. 

8. Zuſchreibung eines Hauſes für den Koͤnigl. ‚General, Däcur 
Herrn Hoffmann, für 2000 Rihl. 

9. Desgleichen eines Hauſes fuͤr die Barbara mate y für 
625 Ribl. 

10. Desgleichen eines Hauses ſuͤr die Tbereſta Nd Haucke) 
für 698 Rthl. 20 far 

11 Desgleichen eines Hauſes an die verwittwite Macke für 
490 Rthl. 

12. Desgleichen einer Slaſchbartzeredintet für die ducefben 
Erben, für 100 Rihl. 

13. Adjudicatoria eines Hauſes fuͤr den Friedrich Schneide, pro 

600 Rihl. 

14. Adjudicatotia eines Hauſes für den Jonatz Stopler, für 


dos Riff, 


) Brieg den 7ten November 1822. Bei bieſigem Königl. 
Land⸗ 
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Sands und Stodtgericht iſt der Kauf des Auszägler Joh. Zierbec, f um 
das dem Bauer Gettlieb Jaſchek von feinem ſub vo. 32. zu Kleine 
keubuſch gel geen Bauerguie zugehörige Fleckchen Gertenlandes ſub 
no. 59, ebendaſelbſt von J Morgen, pro 5% Mibl. den 28. Sprit 
ber a. €, confirmict worden. 
Brieg den 31. Oeibr. 1822. Bei bieſigem König, Pre ß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Schaͤrff, um des Laugwitz 
zu Rathau Freibäͤusleiſtelle ſub no. 26., pro 528 Rt beute cen, 
Beni morden. 
5 Breslau d aoſten November 1832. Bü 8 
Seriyeänuen gar dis Ende d. M. folgende e * 
temmen. 25 f 5 
a 5 Aus Seiffersdorf. N N 
1. M. e Br Joh. Sonnadends Arte; für: 505 Rthl. 
4. Carl Grünaftel, um G. Gromſch Fleigerten, für 360 Nihl. 
5 SE Michael Kichler, um G. Quapis Garten, für 200 Aıfl. 
25 Anton Wuttke, um Anton Wuttkes Gatten, für 200 Nthl. 
0 5. Gotitieb BE um Gotil. Siebigs Garten zu Dauderau, 
75 238 Mirbl. | 
6. Gottlieb Saufe, um Samuel Bnsſchte wahl OR 5 


u Ribl. 

f I. Aus Robrau. 3 
5 ‚Kern . um d e Garten, für 300 Draft. 
i f Huͤbler. 
ae Enttöruß den 1 3ten November 1822. Bey dem hieſi 
f gen Gerichteamie find folgende Käufe cor fürmirt worden: 

1. Der Roſina Menzel, um das Stollſche Haus, pro 500 Nehl. 
2. Des Cas par Bialas, um das väterliche Bauergut zu Schwirtz, 
pro 500 Rthl. 3. des Ar am leſchner, um die Schmiedeſtelle zu 
Städtel, pro 270 Nihil. 4, des Gottfried Anders, um die Stoll 
perſche Stelle zu Hoͤnigern, pro 600 Rthl. 5. Des Seiler Günther 
um die Kornauſche Stelle, pro 200 Reh 6. des 8 ge, Sean 


Rz vet, um die e. Goftmannfde BR: pro 100 Wai } 


ae 2 
mittwochs den 22 December gan, 
Auf St. Königl. Maieſtät von Preußen ze. r.. 
Ri allergnaͤdigſten Special Befehl. | 
Breslauſches Suteltigeng- Blatt zu No. 


** 


N 
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Se = Zu verkaufen. 5355 
Breslau den 27ſlen August 1922. Von Seiten ae ee 
u St. Vincenz wird das dem bürgerlichen Erbſaß Jogann Heinrich Bartsch zuge⸗ 
örrge füb No. 22. und 23. auf dem E-bing belegene Haus und Garten nedſt zwey 
Morgen 145 DIR. und 21 CF. Acker, weiche Realitäten nach ver im Jahre 1820. 
gerichtlich aufgenommenen Toxe auf 11852 Rihl. 20 ſgr. Cour. gewürdigt worden, 
duf den Antrag eines Neal « Gläubigers hiermit nothwendig zubbaſthrt und oͤffent⸗ 
Ach feil gebotden. Zu dieſem Zweck ſind nachſtehende Biethungs termine und zwar 
der tate Novbr., 14ten Jar. 1823. und 18. Mä za. f. angefegt und es werden dar 
ber Kauflufige, Beſitz und Zahlungsfähige hiermit eingeladen, in dieſer Termt⸗ 
nen, beſonders aber in dem zuletzt peremteriſch anſtehenden Termine den 18. Maͤrz 
1823. Vormtttags 10 Uhe In hieſiger Amis⸗Canzſey entweder perſoͤmich oder 
durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und Information verſedenen Mandatarium 
zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und gahlungs⸗Modalitäten zu vernehmen, 
darauf ihr Gebotd zu ihun And demnächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſtbierhen⸗ 
den beſagter Fundus nach vorgängiger Einwilligung des Exnahenten zugeſchla⸗ 
gen, auf etwa fpäter eingebende Gedothe aber nicht weiter Rückſicht genommen 
werden wird, als nach $. 404. des Anhangs zur allgemeinen Gerechtsordnung ſtatt 
findet. Die uͤber dieſen Fundum aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amts ⸗ 
Canzley als auch bei den hieſigen Koͤntgl. Stadtgerichten eingeſehen werden. 
gens werden alle etwa unbekannte Reat⸗Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer 
Betechtsſame ſud dona präcluft bier gutt ebenfalls eingeladen. 7 
V Vvvuaoͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz⸗ 9 a x 
l a Juncnlt. 


5 Gründers den 26ſten October 1822. Auf ben Antrag der Müller 
Johann Gotiiob a e So Erben zu Krampe, ſoll: 1) die ſub No. 34. dar 
feldſt beiegene Waſſermuͤble mit Zubehör, taxtrt 6590 Rebl. 15 igr. . 2) die 
Buͤrgerwieſe No. 105., toxirt 595 Rth.: 3) di⸗ Bürgerwieſe No. 150 b., taxtrt 
198. Nihlr. 10 ſor. alles in Courant im Wege der nothwendtgen Sud haſtatlon 
in Termlints den ten Januar, 1 sten Maͤrz und roten May künftigen Jah⸗ 
res wovon der lebte veremtoriſch iſt, jedesmal Vermittage um FI Uhr auf dem 
bangen Land- und Stadtgericht öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft wer⸗ 
a Wis jr welchen Terminen ſich daher befigs und zahlungsfaßige Käufer einzu⸗ 
ſiuden und nach Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, ſogleich zu erwarten haben. 
8 Taxen können täglich auf dem Land : und Stadtgericht näher eingeſehen 
werben, Koͤnigl. Preuß, Land ⸗ und Stadtgericht. E 

4 5 i 4 
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Liegnitz den 14. Anguſt 1822, Zum öffentlichen Verkauf des ſub 

No. 66. hieſiger Stadt belegenen dem Schneider meiſter Nordheim zugehorigen Haus 
ſes, welches auf 4821 Rihlr. gerichtlich gewuͤrdiger worden, haben wir drei 
Biethungstermine, von welchen der letzte peremrorifch iſt, auf den arſten No⸗ 
bember 1822. Vormittags um 11 Uhr, den 2gfien Januar 1823 Vormittags 
um 11 Mor und den toten April 1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem ers 
rannten Deputato Hrn, Juſtizrath Fabricius anberaumt. Wir fordern alle 
zahlungsfaͤhlge Kauflaſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimm⸗ 
ten Stunde enfwerer in Perſon oder durch mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht 

und binlänglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen 
Juſttzeommiſſarlen auf dem Koͤnigl. Land⸗ und . hieſeibſt elnzufin⸗ 
den, ibre Gebethe abzugeben und demnächſt dem Zuschlag an den Melſt⸗ und 
Beſtbtethenden nach eingeholter Genehmigung der Inte eſſenten zu gewärtigen, 
Auf Gebote die nach dem Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht welter ges 
nommen werden, und ſtebt es jedem Kaufluſtigen frei, de Taxe des zu verſtei⸗ 
geruden Grundſtücks und die entworfenen Kauf- Bedingungen jeden Nachmlt⸗ 

tag in der Regiſtratur mit Muße zu inſplelren. s 
Aoͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
ER Citationes Edictales. a 

Breslau den ayſten July 1822. Der Juſtiz-Commiſſarius Micke als 
Curator der adweſenden Geſchwiſſer Wiesner namentlich: Chrlſttan Gottlieb 
und Johanne Eliſadeth Kinder des Gelsler⸗Fleiſcher Joh enn Wotilleb Wiesner 
hat auf deten offentlichen Vorladung Bebufs ihrer Todeserklaͤrung angetragen 
und es iſt dletemm Geſuche ſtatt zu geben geweſen. Wir citiren daher die ge⸗ 
dachten Wiesnerſchen Geſchwiſter oder die von ihnen etwa zuräcfgelaffenen & 
den und Erdnehmer dierdurch edtctallter ſich noch vor oder in dem vor den 
Herrn Juflig- Rath Rhode auf den ııten Juny 1823. Vormittags um 10 Übe 
en Termine in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale entweder in Perfon oder durch 
zulaͤßige Bevol mächtiste oder wenigſtens ſchriftlich zu melden und von ihrem 
keben und Aufenthalt uͤberzeugende Nachricht zu geden. Bei ihrem Aus bleiben 
aber werden die Geſchwiſter Wiesner für todt erklaͤrt und wird ihr im walſen⸗ 
amtlichen Depofirorio befindliches Vermögen denen ſich meldenden und ſich ge⸗ 
hoͤtig . und W 10 deren sr hingegen 

der hleſigen ſtaͤdtiſchen Caͤmmerey als ein bonum vacans zugeſpiochen werden 
KR ® 2 b 8 2 Das Koͤnigl. Stadtgerichtt n % 
Breslau den 22flen October 1822. Von dem Koͤnigl. Stadtgerittht 
werden die unbekannten Eigenthuͤmer und ſouſtigen Praͤtendenten der hieſelbſt am 
Aten Juni d. J. auf ber hlefigen großen Stadtwaoge oder in deren Nahe aufzefun⸗ 
denen Zuͤche Wolle, in der Mute mit P. No. 1. und am Ende mit ein em kleinen 
Kreutze, beydes von verblichener ſchwarzer Farbe bezeichnet, an Gewicht 3 Cent. 
ner 62 Pfd. biutto und auf 190 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigt, hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen, ſich In Termino den 22. Januar 1823. Vormltta s um 10 Uhr vor 
unſerem Otputitten, Hrn. Referendar v. Keliſch I. in unferm Geſchͤͤfts⸗ Lokale 


einjufinden und ihre Anſpruͤche an dieſe Züche Wolſe anzumelden und zu lahmer, 
17 2 BER Ten... wid 
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widrigenſals und bey ihrem Ausblelden fie den Zuſchlag der gefundenen Wolle an 
dle Finder und die Armenkoſſe nach dem in den Geſetzen beßimmten Verhaͤliniſſe zu 
? 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 2 : 

2 Ratibor den ayſten September 1822. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus die aus ſchleſiſch Pilgersdorf 
kxeobdſchützer Kreiſes gebürtigen, milttairpflichtigen Franz und Johann Anton Ge⸗ 


bruder Bauer, welche ihren Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſſen haben, hler⸗ 
durch aufgefordert, ſich in dem auf den z0ſten Januar 1823. vor dem Ober⸗Lan⸗ 
des Gerichis⸗Aascultator Hrn. Neumann angefegten Termine allhier zu geſtellen, 
Aber ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und ihre Zurückunft 
glaubbaft achzuwe ſen witrigenfalls fie nach Vorſchrift der Geſetze ihres ſaͤmmt⸗ 
lichen Virmögeng, fo wi der ihnen in Zukunft etwa juiallenden Erb ſchaften wer⸗ 
den berluftig ecklart und ſolches allet der Regterungs⸗Haupt⸗Kaſſe zugeſprochen 
werden wird. g.) 5 ai. 3 5 
f 2: Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oderſchleſſen. 


Sagan den zöflen- November 1822. Es find folgende nſirumente ver⸗ 
tohren gegengen: 1) das von der Herzogl. Curland ee Voss unterm 
Aten Ottoker 1795 aus gefertigte Hypotheken⸗Inſtrument über das von der Su⸗ 
faane Friſchke zu Rauſſen von ihrem Sohne dem Bleichet Johann Traugott Als 
mann zu Jammſz zu fordern hadende Erbtheil von 346 20 fgr. in Koͤnigl. Preuß. 
gangbaren Münztorten eingetragen Zenge des beigeheſteten Hypothekenſcheins vom 
16, Octoder 1798. er Detreto vom 14ten deſſelben Monats und Jab tes anf die zu 
Jama Priebusſchen Cceiſes ſud No. 11. belegene Bleiche, mit weichem Capital 
Tau: beigehefteren Cauttons⸗Jnſtruments vom ;gten October 1795 die genannte 
Inhaberin für ihren Ehemann den Gottfried Friſchke wegen dem in Pacht gehab⸗ 
ten herzogl. Kammergut Nanffen genannter Kammer ⸗Caution beſtellt, die jedoch 
erloſchen, da der Friſchte im Jahr 1799 ſich wegen der zu zahlen ſchuldig geweſe⸗ 
nen Pachtgelder itt dem herzegl, Rennkamt volltändig berechnet; 2) die Dblis 
gation d. d. ꝛ0ten April und der dazu gehörige Kammer ⸗Conſens d. d. 18te Mah 
1754. über 100 Riblr. eingetragen er Decreto vom ı5ten July 1754 auf die zu 
Micoiſchmiede Saganſchen Creiſes ſub No. 13. belegene Freipaͤuslernahrung des 
George Reiche für den Hammer pächter George Erdmann Fiedler zu Reuhammer 
und Hammermeiſter Gotttfetad Trieb ler zu Nicolſchmiede; 3) das von der her⸗ 
zog. Enriand Saganſchen Kammer am zten Januar 1793. für die Anne Marie 
Teichmann aus Nieder: Harimınnadorf ausgeſertigte Hypotheken⸗Inſtrument über 
30 Rihlt. in gangbaren Münzſorten eingetragen ex Decrrto de eod. d. et a. Zeuge 
des beigebeſteten Hypothekenſcheins vom oten April 1795. auf die zu Liebſen Prle⸗ 
Dusſchen Creiſes ſub No. 24 belzgenen Bauernahrung des Hanns Ehriſtoph Schean⸗ 
chen; 4) des von der herzogl. Curland Saganſchen Kammer unterm 1 5ten Fe⸗ 
druar 1704, für die heizogl. Depoſitalkaſſe ausgefertigte Hypotheken⸗Jnſtrument 
über 24 Mehl, eingetragen er Decreto de eod. d. et a, auf die zu Eiſenberg Sagan⸗ 
ſchen Creiſes ſub No. 32. delegene Haͤuslernahrung des George Friedrich Haase; 
5) das von dem herlegl. Saganſchen Renntkammer⸗Juſtſzamt am 17ten Octoder 
1818. fuͤr die Fräulein Betty Flech zu Sagan ausgefertigte Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
ment der 100 Rihlr, Courant eingetragen laut beigehefteien Hypothekenſchein 
85 NER 555 5 vom 
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dom 29ſlen October 1818. ex Deexeto vom 17 ten beff:lben Mrmatd und Jahrs auf 
die zu Nuppendorf Priebusſchen Creiſes ſub No. 5. delegene Bauernadrung des 
Erdmann Heinze; 6) das von der herzogl. Saganſchen Rent⸗Cammer unterm 
Sten Novemder 1808. für den Aus gedingſcholzen Meichter Gottlob Pritze zu Ricol⸗ 
ſchmiede ausgefertigte Hprotheken⸗Inſſeument über 29 Riblr in Münze, welches 
Capital ex Decreto de eod. d. et a. laut beygehefteten Hypotheken ſcheins vom ioten 
gidachtes Monats und Jahtes auf dle zu Nicolſchmiede Saganſchen Ereiſes fub 
Mo. 3 delegene Nadrung des Häusler George Heinrich Wenzel eingetragen, aach 
dem Tode des Meichior Gottlob Pritze und feiner Ehefran aber bey der über toren 
Nachl ß unterm allen Jury 1910. bon dem erzegl. Saganſchen Rentcammer⸗Ju⸗ 
ſtizamt angelegten Final⸗Erbſonderung, Zeuge des auf dem Inſtrument defind⸗ 
lichen VBermeiks der großiährigen Pritzeſcheu Tochter Matte Roſine jetzt veregel. 
Bäcker Zahn in Nieder ⸗ Tbomas waldau bel Buuzlau eigentlich auf Anrechnung 
Ihres elterlichen Erbcheils uͤberwieſen werden; 7) das von der herzogl. Curlond 
Saganſchen Rent Cammer unterm iſten Septemder 1884. für den Bauer Gott⸗ 
lieb Wolf zu Eiſenberg ausgefertigte Hypotheken⸗Inſtrumem uber S0 Riblr. in 
gangbaren Mamzſorten eingetragen ex Oecreto und laut beygehefteten Hyretheken⸗ 
ſcheins vom nehmlichen Tag und Jahr auf die zu Tſchiedsdorf Sagat ſchen Tteiſes 
fub No. 14 belegene Nahrung des Banern Gottfried Nitſchke; 8) das von der 
betzogl. Saganſchen Rent⸗Cammet unterm aten September 1797, für die ber;ogl. 
Depoſital⸗Caſſe ausgefertigte Hppotbiten: Inſtrument üder 200 Rihlr. Courant 
eingetragen ex Decreto vom nehmlichen Tag und Jahr auf die zu Ober ⸗Hart⸗ 
manns dorf Priebusſchen Creiſes ſud No 29. betegene Häuslernabrung des Botttob - 
Schaller 5) das von der herjogl. Eur and Sagan ſchen Kammer unterm ‚ten Ja- 
nuar 1795. für die beriogl Depoſitalkaſſe aus gefertigte Schuld⸗Joſtrum at über 
24 Rthi. in gangbaren Müͤnzlorten eingetragen ex Decteto vom nehmlichen Tage 
und Jahr auf die zu Nieder Hartmann sdork Petebusſchen Creiſes ſub No. 6. be⸗ 
legtne Bauernabrung des Hanns George Bebuſch; 10) das von der heirzogl. 
Cutland Saganſchen Kammer nnterm loten May 1798. für den buͤrgerlicden 
Schuhmacher Samuel Gottlieb Henne zu Sagan ausgefertiate Hppotheten⸗In⸗ 
fſtrument über 300 Rtblr. hald in Courant, halb in Münze einge: ragen ex Decreto 
vom nämlichen Tage und Jahr laut beyaehefteten Hypoth kenſcheins vom ı4ten 
deſſelten Monats und Jahres auf die zu Mednip Saganſchen Ereiſes ſub No 31. 
delegene Häusler nahrung des Gortfried Reimann; 11) das Hppotheken⸗ Inſtru⸗ 
ment vom ıflen Ju p 1803 über 100 Rthlr. in gangbaren Muͤnzſorten eingetragen 
ex Decreto vom nämlichen Tag und Jahr für den Schullehrer Jobang Chriſtoph 
Renner, der damalen in Graus dorf zur Herrſchaft Modlan gehörig, (auf Ge⸗ 
fahr um Verluſt auf die zu Zeiſſau Saganſchen Kreiſes ſub Nro. 13. beier 
gene Schenfnaprung des Johann Friedrich Gutſche, welches Inſtrument 
nach der Verſſcherung des Renner da er dies Darlehn nicht gegeden haben 
will, auch gar nicht ausgefertiget wroden ſeyn fol; 12) eine begiaubte Abſchrift 
des Erbſonderungs , Protocolls über den Nachlaß der verſtorbenen erſten Ehefrau 
des dorgenannten Schenkwirth Gukſche, der Anne Roſine ged. Riemer de Act 
Sagan den 23ſten Januar 1802. auf deren Grund ex Decreto vom aßſten July 
1803. das Muttergut der Gutſcheſchen Kinder erſter Ehe in Höhe von 53 Nihir. 
8 for. 2 d'. in Preuß. Münze auf die vaͤterliche Schenknahrung No. 13. zu Zeiſſau 
Sag anſchen Steiſes ſub No. 5. eingetragen worden; 13) ein Extract aus der uns 
term zoſten October 1802, uber die Verlaſſenſchaſt des zu Neuhaus am zoflen Aus 
a a guſt 


„ 


auf 1802. berſtorbenen Inwohner Carl Gettlob Riemer gerichtlich angelegten Erz 


ſonderung auf deſſen Grund ex Detreto vom zıflen Octoder 1803. für die Kinder 
des Johann Friedrich Gutſche erßer Ehe das ihnen aus dem Nachlaß Ihres genann⸗ 
ien Vetters Riemer zugefallene Erbtheil von 35 Athl. 14 ſgr. 1 0°, in Preuß. Münze 
auf die zu Zeiſſau Saganſchen Creiſes ſub No. 13. belegene Nahrung ihres Vaters 
gehano Friedrich Gutſche eingetragen worden, Außerdem iſt aber auf die Loͤſchung 

er nachſtehend bezeichneten ange dll bezahlten Poſten woruͤber keine Juſtrumente 
vorhanden angeiragen worden, als: a des Capitals von 200 Rthl. ) welckes det 
Adam Krocke von des weil. Gottlieb Schulz geweſenen Hammermeiſters zu Tſchirn⸗ 
dorf nachgedliedenen minerennen Kindern Caroline und Carl Friedrich Bermögen 
etbocgt und den iſten Juip 1783 bezablt erhalten, ‚worüber der ſelde zum Protocoll 
d. a. 7ten Jul 1783. bie Ausfertigung einer Recognition bemiliges und welches 
Capttul in Folge dieses Protoccus auf die zu Süber Saganſchen Ereifrs ſub No. 1. 
delegene Scholliſep des Adam Klocke mit dem Bemiken eingetragen weden, daß 
im Fan einer Unzulänglichkeit durch feinen Schwiegervater Gottſtied Stecemund, 
Schulzen zu Tſchiebsdorf ouf 100 Athir, beſon dere. Bürgſchaft beſtellet; p des 

apltals von 20 Nthlr., welches der Hanns Chriſtoph Thiele von denen George 


Waltberſchen Mündeln aus Hermsdorf laut Conſens d. d. ıflen May 1758. erborgt 


und unter ut zeſtien Apt 1759, auf die iu koos Saganſchen Creiſes ſub No. 42. 
delegene Haus ſernahrung des Hanns Chriſtoph Thiele eingetragen worden; e. des 
für die Anne Roſme kehmann Tochter ater Ehe des Christian Lehmann auf die vaͤter⸗ 
liche zu koos Saganſchen Creiſes ſud No. 17. belegene Hänsternahrung laut Erb⸗ 
ſonderung uͤder den Nachlaß der Anne Noſine Fehmarn ged. Schulz de aaſten Ja⸗ 
naar 1776. intabulitten mütterlichen Erbtheils oon 64 Ahle und derfelben zuſte⸗ 
dende Präcipuum in Hohe von 4 Rihl, 6 far. vor die mütterlichen Kleider und Leib⸗ 
Wäſche, welche Aune Roſine Lehmann unverhelrarhel geſtorben fein fol, deren 
Tod tenſchein aber nicht zu deſchaſſen iſt; . der für den im Jaht 1794. verſtor⸗ 
denen und als Schurmeiſier der 1apfündigen Brummerbattere No 2 angeſtellt ge 
weſenen George Andreas Wenzel auf die zu Nitolſchmiede Saganſchen Ereiſes ſub 
Mo. 3. belegene Haus lernabrung feines Bruders Hanns Heinrich Wenzel eingetra⸗ 
genen Gedüh niſſe und zwar 3 Nihle. 3 fgr. 4 d“, vor die Willkübr, 8 Rıbir. vor 
einen Ochsen und 9 Rihlr. 10 far. vor 2 Tiſche Hochzeit; e. des laut Protocol 
dom ten Februar 1804 für den nun verſtordenen Scholzen ohann Friedrich 3 
ſche zu Pusch kau ex Decreto vom oten deſſelben Monats und Jahres auf die zu Zeiſ⸗ 
ſau Saganſchen Creiſes ſud No. 13. belegene Schenk Nar rung feines Sohnes 
Johann Friedrich Gutſche eingetragenen Capitals von 261 Reh). 15 fgr. in Preuß. 
Münze. Zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤchr unbekannter Prätendenten i 
ein Termin auf den 14ten März 1823. früh um 10 Uhr vor uns auf dem her⸗ 
zogl. Schloſſe hier angeſetzt, zu weichem wir hierdurch alle di jenigen, welche 
an eine oder mehrere der vorgedachten Polen und die darüber ausgestellten 
nftrumente als Eigentbuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder fonfige Briefs⸗ 
e Anſpruch baben möchten, vorlade, ihre Rechte wahrzunehmen und 
die weitern Verhandlungen, im Fall des Aus bleibens aber zu gewärtigen, daß 
fie mit ibren vermeintlichen Real Anſprüchen auf die oben gedachten verpfaͤn⸗ 
deten Grundſtücke präcludtrt, ihnen ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, mit 
Amortiſation der verlohren gegangenen Inſtrumente verfahren, fo wie mit 3. 
{hung der bezahlten Poſten in den Hypotheken⸗Buͤchern und in Mapa 


are we 
nabezablten mit Ausfertigung neuer Fnfteumente vorgegangen werden wird. 


Zum Bevollmaͤchtigten wird Herr Juſtiz⸗Commiſlensrath Fledler in V la 
gebracht. Ei Koͤnigl. Saganſches Rent; Gamer, Muhen. a 0 B 


- Metzke. 

N rg AVER TISSEMENTS. 8% 8 
Breslau. Die Weinhondlung b. H. Hickmann et Comp. am Marade⸗ 
plot No. 9. verkauft von beute abgelegene vortreffliche welße und rothe Franzweine 

die Berliner Flaſche zu 10, 12, 16 gr. und 1 Rede., dergteichen herbe und füße 
Ungar Weine zu 12, 16 gr. und 1 Ribe, dergl Rhein in zu a0 gr. und 1 Reih, 
Aßmannshatner a 1 Re hl., ächten Dry Madera zu 14 ehr: und 2 Rihl., Atak 
de Goa zu 13 Rih, rothen Mus cat zu 18 gr., Champagner zu 18 Rib. und e Rh, 
BR Breslau. Den sten d. M. geht von hier ein ganz gedeckter vierſihlger 
in Federn Hängender Wogen über Berlen nach Potsdam; wer daven Gebrauch ma: 
chen will, bellede ſich bey Salomon Hleſchel, goldne MR idegoffeNts. 46 8. zu melden. 
Breslau Sehr ſch ones trocknes flefernes und fictenes Klaftervoiz wird 
auf den Hoͤfen der Zimmermeilſter Hrn. Krauſe und Tietze dar dem Sand und Oder⸗ 
Thore zu moͤglichſt billigem Breiße verkauft. 5 
Breslau. Zum diesjährigen Weihnachts. eſte mpfi-hie ſein vollſläͤn⸗ | 
diges Wanren s Lager von engl. franz Golantetie - und Kurz ⸗ Waren; vorzaͤglich 
neuen Domen⸗Daſchen, Riolculs, Schmuck und Arbelts ⸗Kiſtel in Schldkroͤt, 

Moroquin, Sammet, Selde uad n:uflen Pariſer Papier, mit und oßne Einrich⸗ 
tung, diverſe Attrappen, Bonbonnters und Viſtten⸗Karten, hoͤlzerne polllrte 
Ehatoulen und Toll tten. Ferner diderſe neue ſtaͤhterne loklrte plattirte und Bronzt⸗ 
Artikel, nebſt feinen gemalten Puppen und Hauben⸗Koͤpfen, Muͤrnderger Kinder⸗ 
Spiel Waaren aller Art, Geſeuſchafts⸗Spiele und mehre Gegenſtaͤnde zur nöge 
lichen Unterhaltung und Belehrung. Da ich wle bekannt, ſaͤmmtliche Artikel ous 
erſter Hand beziehe, fo kann im voraus meinen reſp Adnehmern billige reiße und 
eine vorzuͤgliche neue Auswabl v tſichern. bebkuch en ganz friſchen Nuͤrndergtr, ſo⸗ 
wohl braun und weis in allen Großen, fo auch achtes Blatt- Gold und Selber fs 
ferist dilig. Franz. Perz lain ⸗Taſſen diverfe Form und Deſſen empfiehlt für aus⸗ 
wärtige Rechnung zu hetabgeſetzten Vrelßen, um den Beſand aufzuraͤumen. 
2 5 B. Lehmann, Naſchmatkt No. 0 % ..,;. 
Breslau. In all'n Buchhandlungen find 43 haben: (In Breslau bey 
J. Fr. Kern d. ältern.) Hülistücher zur Erlernung des Grlechiſchen, nach den 
deyden Gramatlfen der griechiſchen Sprache von Friedrich Thlerſch. Erſter Theil, 
welcher grlechiſche und deutſche Bepſoiele uͤber Formenlehre und Syntax, nebſt den 


nöhigen Worteegiſtern und größern Uebungefücen zum Uederſetzen in beyde Spra⸗ 
chen enthalt. gr. 8. Leipzig, bey Gerhard Fleiſcher 1822. Preis 20 Gr. Die 
unterzeichnete Verlags handlung ſieht ſich endlich in den Stand geſetzt, den häufigen 


Nachfragen nach der Erſchelnung der vor 3 Jahren angekündigten DE 
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epiſchen bergleichen den Commenkar uͤber dieſes Werk liefern wird. 
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den grlechlſchen Sprachlehren von Tſchierſch wenigstens zum Thell zu eutſprechen, 
indem fie die Vollendung des erſten Thelles derſelben den zahlreichen Freunden der 
in den genannten Gramatiken enthaltenen Methode des griechlſchen Studtums hint ⸗ 
mit anzelzt. Man wird darin mit geboͤrlger Auswahl alles vereinigt finden, was 
die Erlernung ſowohl der Formenlehre als der Syntax nach den Grundfägen jener 
Methode durch Uebung im lLieberf gen aus dem Grlechiſchen in das Deutſche, und uns. 
gekehrt, erleichtern, ergänzen und oollflaͤndig begraͤnden konn. Da in der Einlel⸗ 
tung der die Auſſchten „nach denen der Herausgeber verfahren If, und über die 
zweckmaͤßigſte Net des Gebrauches ausführlich geſprochen wird, fo genaͤgt es um fe 
meht darauf zu verpeifen, well dleſe Hͤlfe bücher dort, wo man ben Grammutiken. 
des Herausgebers bepm Unterricht ſolgt, wegen Ihrer Unentbehrlichkeit hierzu bald 
in den Haͤnden aſler Lehrenden und Lernenden ſeyn werden. Für dleſe wled zugleich. 
die Anzeige bepgefüht, daß, da nach dem Plan des Verfoſſers durch Verdindung 
dleſes erſten Bandes der Hälfsbücher mit den Gramatiken der Unterricht bis zum 
Uebergang ia das Gebiet der griechifcken Epiker und. Hißeriographen fortruͤcken kann, 
der nacht: Theil, an dem der Ver faſſer bereits Arbeiter, die dire erſten Buͤcher der 
Odyſſte mit einem exegetiſchen, auf die bomtriſche Grammatik gegründeten Eoms 
mentar enthalten, der drin aber, für deſſen Bearbeitung ebenfalls ſchon geſorgt 
iR, die Anabaſſs des Kenophon nebſt einem ähnlichen, die atıifhe Syntax mit der 
Breslau. In allen Buchbondlunten iſt zu haben: (in Breslau bey 
J Fr. Kern d. altern.) Kur zer und ſaßlicher Uatetticht un Rechnen für Toͤchter⸗ 
ſchulen, nebſt hundert dazu entworfenen Erimpeltof'ln. Herausgegeben von Joh. 
Philipp Schellenberg 8. Leipzig, bey Gerhard Fleiſcher 1822. Preis 16 Gr. 
Okglelch es nicht an Rechenbuͤchern fur Madchen, oder Toͤchterſchulen mangelt, ſo 
glaubte die Veilagshandlung deſſen ungeachtet, doß auch dieſer Unterricht im Rech“ 


nen, von einem fo geſchaͤtzten Arithmetiker unſerer Zeit, eben fo viel Bepfell bey 


dem ſchoͤnen Geſchlechte finden werde, als deſſen Richenbuch für Anfänger wle 
auch für Burger und Lanb ſchulen, von welchem bereits die ſechſte Auſt erſchlenen 
in, bey dem maͤnnlichen gefunden bal. Der Unterricht ſelöſt enthalt die noͤchtgen 
Regein mit einigen Beyſplelen erläutert. . Eine größere Anzahl ganz iweckmaͤßiger 
Aufgaben für Mädchen, Jungfrauen und Haus mütter enthalten die bepgrfügten 
100 Exempeltaſeln, ‚auf welche in dem Unterrichte überaN hingewieſen wird. Der 
vorthellhafte Gebrauch dieſen Aufgaben in Schulen it den Lehrern bereits bekannt. 
) Breslau Js allen Buchhandlungen iſt zn haben: (in Breslau bey J. 
Er. Korn d. alt.) Prakilſches Huͤifsbuch für Stadt, und Landprediger bey allen 
Kanzel ⸗ und Alt. x jefhäften. In extemporirbaren Entwuͤrfen uͤber alle feſt e, ſonn⸗ 
und fepertägliche Evangellen und Epiflein und uͤber ſreye Texte. ir, Gr und letzter 


Band gr. 8. Lelpi'g, bep Gerhard Fleiſcher 1820 — 22. Prels g ee 
| dieses 


— 


(a) —_ 

Dieſes Hülfsbuch dürfte ich dan Herren Prebigern In Städten und ouf dem bande, 
bdauptſaͤchlich durch den dreyſachen Grund emof blen: 1) Welt es Materialien zu 
allen Amts verrichtungen emihaͤtt, die nur mmer vorkommen können. 2) Weil es 
dle wichtigen Wahrdellen der Glaudens +, Sitten und Klugbettslehre in der 
ſachreichſten Kurze, populär und anſprechend für Stade» und Landgemeinden, 
wie es der Geift und das Febürfalß der Zeit fordert, abhandelt. 3) Weir alle 
Entwuͤrfe fo gemeinfaß lich dis pontrt And, und ein? fo leichte Ueberſicht gewähren, 
doß fie mlt Recht extemportibar genannt werden konnen, und im Drange der Ge⸗ 
ſchaͤſte jede Mwrxardeis ungemein erlelchtern. a N 
„) Breslau. In allen Buchhandlungen IR. zu haben: (in Breslau bey 

J. Fr. Kern d. alt.) Grledt. Heinrich Jecobt von den götrlihen Dingen und ihrer 
Offenbarung. Zweite wohlfeilere Ausgabe. 8 Lelpſig, beg Gerhard Fleiſcher 1822; 
Preis 16 Gr. Die Frage handelt ſich hier, uͤder einen wirklichen, watrbaftigen, 
in ſich ſelbſtſtaͤndigen Gott, und Aber ein phantaßſiſches Gebilde, uber einſcheſpeuſt, 


welches der Menſch ſich mit feinen verwirrten und verwirrenden Gedonken, ſeloſt 


geſchaffen, und Gott genannt hot. Es if der alte, traurige Kampf über das hoͤchſte 
Reale und ag, den es gt. Die Guten und Welſen wiffen ſchon, was ſie in 
dieſem Werke am reſſen werden — Gottes Wirklichkeit und Wahrhelt? Der Verf. 
mit frines Herrlichkeit, Liebe, und reinem un verwirrten Sinn, und mit dem Scharfs 
inn feiner Waterfuhungen, fett kangem, ſehr Vielen hochwerth / ſchlaͤft ſchon fele 
einigen Johren z aber der Ttoſt feines Glaubens on einen wahren und wahrbaftigen 
Gott, um welchen er zuletzt noch ſchmerziiche Anfechtungen erleiden muß e, lebt 
für Wabrheit ſuchende Herzen und Seelen hoͤchſt lebendig in dieß em feinem Werke. 
Eine umfländlichere Anzeige in eden ſowohl unmoglich als üderfläig, 
„ Breslau. In allen Buchhandlungen ſind zu haben: (in Breslau dry 
J. Fr. Korn d. alt.) Erzählungen und Giſchichten für Herz und Gemuͤth der Kind ⸗ 
deit und Jugend von J. A. C. Linn. a Theile. Mit 1 Kopfe. gr. 12. Leipzig, 
db Gerhard Fleiſcher. Geb. 2 Thlr. Schworlich hot irgend etn Schriſtſteller für 
das Droktiſche in det Pädagogik, fo viel Eigtutdümliches geflefert, ois — jede 
Wergleichung zeigt das — der Hier Genonnte, der der Kindheit and Jugend ehen 
fo woht, als unſern echten und verſtebenden Erzieherin und Jugendtehrern, bekannt⸗ 
lich febr werth g worden iſt. — Wie In den meiſten feiner Schriften, arbeitrt er, 
in ang neben Erzählungen und Geschichten / auch in dieſer darauf hin, alle ſchoͤ⸗ 
nern, edlern Gefühle des jungen Herzen zu erwecken, zu beleben, das Schlechte In 
feinen Haͤßlicht it zu zeigen, das Streben nach Keuntniß und Einſicht hervorzurufen, 
und in eruße Thätigkeit zu bringen. Die anzlebende und ergretfende Art der Dar⸗ 
ſtellung dieſes Verf wurde ſchon bey deſſen erſten Schriften von den Freunden der 
Jugend und Kinderwelt fo hinlaͤnglich demerkt, daß ihrer in die ſer Anzelge Infone 
der holt zu erwähnen, wohl hoͤchſt unnoͤthig ware. i f 
Dtep lage 


| tn FT 
au Nro, XIX des denen Hale. bun. 


vom iz December sen: RE ER 


Sac eönfenirte Raufcontraste: als 


* Wohtau den 5ten December 1822. Dei nachſtebenden Gerichts 
aͤmtern ſind vom ıften July 1822. an e Abuse wengi verlaut⸗ 
dart den, als: ; 5, 

N „ . Bon Atewoglan: und Heldersdorf. 
. Kauf des Scholz Haͤrtel „ um die Hulſchſche baun 
no. 5 „ fut 57 rthl. 4 gr, 3 pf. 
i B. Von Thbiergertch. 6 

2. Zuschreibung die Kretſchams no. 9. an den —— 
Kaul, Pfeiffer, um. 1900 rthl. ö 

3. Kauf des Brandweinbrenner Earl pfeifer, um das wi dem m Bauer? 
gut: 'no..2. gebötige Quart Acker, fuͤr 112 pl 


7 Reiffe den z öſten November 1822. Bei „ G 
richtsamte ſind in dem Z itraume vom igen Juny bis ieh nachfehende | 
Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 

. Joſ. Matſchinsky bat das Ackerſläck no. 265 zu Nisderjeuttiß, von 
den Joſeph Heerdeſchen Erben vermöge Conitakts vom he Juny 28 

er weht. 

2. Gufaberh verwit. Heilmaun bat die Steihänelerſtede ſub no. 2 
zu Oberlaſcih, von dem Auguſtin Goͤppert vermoͤge Contracts vom igten 
. für 114 rthl 8 ſgr. 6g pf erkauft 
3 ! Das Gerichtsamt der Gluer Hberlaſſorh/ Rieu ſoth und 
ve Niederſeutritz. 

\ — granken ſtein den Zoſten November 1822. Bey dm Gerichts⸗ 
umte Quickendorf ſind nachgenannte Kaufe abgeſchloſſen und ausgefertigt 
worden, als 

, bee Buiep8, um daß Sort Mideſhe Baues 

gut, pro 3600 th 
4 
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2. Des Hen. Eruſt Grafen v. Seherr Thoß auf Dobrau 2c:, um 

das Joh. Friedr. Sauerſche Bauergut, pro 4000 rthl. 
3. Des Gottlieb Stinffels, um die Goulieb Baͤrſche Colonieſtelle zu 

Seherrsgrund, pro 470 rthl. e och > 

*) Frank enſtein den 30. November 1822. Bei dem Gerichts⸗ 
amte Schoͤnheyde iſt der Kauf des Joh. Benjamin Prauſe, um die für 
300 rthl. erkaufte Gottlieb Herrmannſche Auenhaͤuslerſtelle zu Schoͤnheyde 
aͤbgeſchloſſen und ausgefertigt worden. i 

» Frankenſtein den zoſten November 1822. Bei dem Gerichts, 
amte Ober⸗Pomsdorf iſt der Kauf der Johanna Seidel, um die für 
420 rthl. erkauſte Franz Sperlichſche Robothgaͤrtnerſtelle zu Ober⸗Poms⸗ 
dorf abgeſchloſſen und ausgefertigt worden. — N 

Wartenberg den zoſten November 1822. Vom iſten Juny 
bis ult. November 1822. find folgende Käufe bey dem hieſigen Fürſti. 
Cammer⸗Juſtizamte zur gerichtlichen Coufirmation vorgetragen worden und 
war: “= 
L 1. Kauf des George Twardy, um das Bauerzut no. 8. zu Rippl⸗ 
ner Ellgut, ohnentgeldlich. N ET RER 

2. des Chriftian Pietr, um das Bauergut no. 9. ebendaſelbſt, pro 
47 rthl. 20 ſgr. K ee 

3. des George Schoch, um das Bauergut no. 5. daſelbſt, ohnent⸗ 


geldlich. en 
4. des Füͤrſil. Rentamt hier, um das Bauergut no. 1. daſelbſt, pro 


105 Rıhl. Fr 
65 5. des Jakob Gudert, um die Haͤuslerſtelle ſub no. II. lit. a. zu 
Baldowitz, pro 169 Rthl. 5 far 5 a 
' des Jobann Matalla, um die Freiſtelle no. 2. zu Fruſchoff, pro 
160 Rthl. 

Ji. der Maria Nawroth, um das Häuschen zu Schlaupe, ohnent⸗ 
gelblich: ER 
g. des Fr. Wilh. Kurſawa, um die Freiſtelle no. 8, zu Rippin, 

für 170 Kthl. SER Sn 
9. des Mathes Sowa, um das Angerhaus ſub no. 8. zu Schleiſe, 
für 20 Rthl. 5 N 
10. des Jacob Kula, um das Bauergut ſub no. 22. zu Trembat⸗ 
ſchau, für 100 Kehl. 
XI. des Maczen Bunk, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 9. litt. b. zu 
Rippin, für 100 Rıhl. > Fr 
4 18 
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12. des ra Bargenda, um die Freiſtelle fub no. 15. zu Diſtel · 
witz, für 40 NH Be 
13. des Ernſt Reitzig, um die Schmiede ſub no. 7. zu Mechau, 
für 250 Kıhl. | zer Fa 
14. deg Martin Warwas, um das Bauergut ſub no. 2. zu Schleife 


für 300 Rthl n 
15. des Jokob Nendza, um das Bauergut ſub no. 10. zu Rippi⸗ 


ner Ellguth, ohnentgeldlich. 5 N 
16. des Michael Pietr, um das Bauergut ſub no. 6. daſelbſt, ohn⸗ 

entgeldlich. FE ; 
17. des Carl Hofimamn „um die Waffermühle ſub no. 2. zu Tſcher⸗ 


min, pro 750 rthl 12 
18. des . um das Bauergut ſub no. 6. zu Schleiſe 


1 300 Rthl. 
19. des Maczek Zegla, um das Bauergut ſub no. 5. Türkwitz, 
pro 300 Rthl. 

20, der Roſine verehl. Wenzel geb. Morawa, um das Bauetgut 


ſub ” 3. zu Mangſchuͤtz, pro 22 Rthl 
des Michael Jendritzka, um das Bauergut zu Mechau ſub no. 4. 


für 1 so Rthl. 
des Chriſtian Klotzek, um das Bauergut ſub no. 7. zu Mang⸗ 


base, fi 40 Rthl. u 
des George Slotta, um das Bauergut ſub no. 3. zu Türkwitz, 


für i0> Rthi. 
„des Michael Pietr, um das Bauergut ſub no. 4 zu Rippiner 


8 ohnentgeldlich. 5 
25. - Jakob Lippa, um das Bauergut ſub no. 2. zu Mangfhi 


fuͤr 30 Rth 
26: ww Johann Hupka, um das Bauergut ſub no. 6. daſelbſt, 
für 36 Rthl. 

27. des Lorenz Kulott, um das Bauergut fub no. 8. zu Trembat 


ſchau, für 100 Rthl. 
28. des Paul Kuta, u um das Bauergut ſub no. 15. du Mangſchütz 


einer 

des Mathias Scan „um das Häuschen no. 19. zu Schlaupe, 
für = Rthl. 12 for. 107 pf 
4 o, des Anton Stolik, um die Dieſchgättgerſiele ſuh no. 11. zu 


Kunzendetf, für 42 Rthl, 15 for. 
31. 
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\ 715 der Maria Skudlarek geb. Doiter. um die Srefügäitnerfifte 
füb no. 2. zu Paufhüß, für 27 Rthl. 10 ſgr. 1 

32. des Carl Nendza, um die Sreiftete ſub no. 3. zu Machen, 
154 Ri. 8 for. 65 pf, Ei 

33. des Carl Berger, um die Colonieſtell no. 28. zu Merzporf, 
für, 305 Rthl. 
f 34 des Andreas Wivrek, um die Freiſtelle no. . zu 2 ‚ für 
400 Rh 

35. des Paul Menzel, um bie Collonieſtelle no. 23. zu Me zdorf, 
für 100 Riht. 

36. des Michael Makiella, um die Collonieſtele no. 13. daſlofß, 
für 100 Rthl. 

33. des Christian Hodek, um die Schmiedeſtelle ſub no. 5, zu Difiet 
wih für 200 Rthl. * 
33. des George Kuba, um das Bauergut ſub no. 10 zu Wange 
fü, für. so R hl 15 ſar. 

39 des Joſeph Czelineky, Halbbrefchgärtherftene zu Kungendorf ſub 
no. 9., für 6 Mtbl. * 

40. des Matheus Kunzog, um die Collonjeſtelle ſub no 21. zu me 

dorf, fuͤr sg N h 
Fuͤrſtl Eurl. freiſtandesherrliches Cammer » Juſtizamt. 
Scheurich. ö Popellus 

* Wartenberg den zoſten N-vember 182 . Vom i ſten Juny 
bis ult. Novbr. 1822, find folgende Käufe bey den nachgenaunten Juſti⸗ 
tiariaten zur gerichtlichen Conſiemation vorgetragen und zwar: 

1. Kauf der Johanna Chudy geb Wala, uu die ſub no. 28. zu 
Domſel 
An 5 der Maria Schikora geb. Urdaun, um 5 ſub no. 23. daſelbſt 
pro 18 Rthl. 

3 des Jobann Tarras, um die ſub no. 27. zu Demel. 

4. des Paul Dondera, um die Freiſtelle ſub no 36. u Nieder- 
Stradam, pro 225, Rthl. 

5. des Joh. Sabel, um die Cellonkeſtelle ſub no. 3 zu Scholl 
dorf, pro 40 Rthl 

6 des George Schoch, um die Dreſchgälterßele ſub no. 34 zu 
Domſel. 

7. des Valentin Wallara, um die Breite Pe no, En 2) ar 
kau, pro 250 rthl. 

8. 
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9. des Samuel Deutſchmann, um die Collonieſtelle ſub no. 66. zu 
Schniollendorfl, pro 60 Rihl ö 


10 des Jaſch Pakt, um die Drefchgäntnerfiehe ſub Fr 


Domſel, pro 20 Rehl. i 5 „ 
„) Trebnitz den. 30. November 1822. Nachſteherde Käufe find 


bey dem bieſigen Könige. Gerichte vom ıften Juny bis ult. November o. 
confirmirt worden: / 


1. Des Häusler Gottfried Matzke zu Biadauſchke, pro 190 Rtht. f 


24. des dito Friedr. Gruhn zu Schlottau, pro 300 Rthl. 
j 3. der Frligärtnern Suſanna Matzkin, pro 120 Rthl. Er 
4᷑. des Häusler Chriſtian Kripeble zu Brietzen, pro 310 Rthl. 
J. des Sreigär ner Job Strauß zu isdauſchke, pro 800 el.. 
6. des Häusler Joſeph Wolff u Cotholiſchhammer pro 220 Rihl. 

7. des dito Jofep Michalee vom Anger ; pro 162 th, 


9. des Müller Zofeoh Hausdorf zu Olbersdorf, pro 3200 Rthl. 
10. des Daniel Barabas, um ein Ackerſtück zu Maltſchawe, pre 
Rthl. 
55 11. des ‚Gärtner Sch. Kuſchke zu Cainowe, pro 800 Rihl. f 
12. Freigärtner Joh. Puche daſelbſt, pro 260 Rtil. 5 5 
13. des Johann Bruſſacke, um ein Ackerſtück zu Groß⸗Mertinau, 
pro go Ribl. 3 N 2 
14. des Haͤusler Ppilipp Tyrocke zu Klein ⸗Commerowe, pro 
700 Rthl. et 3 
15. des dito Franz Unterlauf vom Anger, pio 67% Rtbl 2 
16. des Fieigärtwer Fanz La. gner zu Kle n Perſchug, Pro 100 Rth. 
17. des Dreſchgarmer Joh. Scholß daſelbſt, pro 120 Rh, 
18. des Freigäͤrtner Chriſtian Mandel daistoit, pro 958 Rthl. 
19. des Hiusle: George Werner zu Deu ſchhammer, pro 380 Rthl. 
20 der dito Sufanna Zwilling zu Pfaffenmühl, pro 130 Rıbt, f 
21. des dito Gottlieb Zwilling zu Deutſchhammer, pro 240 Rthl. 
2, des Freigärtner Daniel tangner zu Cathellſchhammer, pre 


8. des Gaͤrmer Leopold Willmana zu Weigelsdoif, pro 1600 Kıkt. - 


* 


Rihl. = Are 
487 23 des Haͤusler Lorenz Kos male zu Frauwaldau „bto 100. Rıkl, 
24. des Eubſaß Juſtus Clauß vom Anger, pro 2121 Rthl. 


235 des Bauer Gottfried Wißmach zu Domnowitz, pro 2000 Rthlt. 


26. des 
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26. des Groſchegaͤrtner Friedr. Käfer zu Cainowme, pro 400 Nthl. 
27. des Gärtner Ignetz Hoffmann zu Kunzendorf, vro 300 Rthl. 
28. des Häusler Franz Tyrocke zu Klein⸗Ujeſchütz, pro 750 Rthl. 

29. des Gottlieb Schmidt, um ein Ackerſtuͤck zu Breithen pro 12 Rihl. 

30. des Müller Gottfried Scholz zu Neuhaff, pro 4000 Rihl. 

31. des Freigaͤrtner Joh Lehmann zu Rux, pro 900 Rthl. 

32. des Häusler Gottlieb Tiſcher zu Labſe, pro 200 Rrhl. 5 

33. des dito Chriſtian Bartſch zu Deutſchhammer, pro 575 Rehl. 

*) Militſch den 6ten December 1822. Bei dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Land: und Stadtgericht find nachſtehende Beſitz- Veranderungen 
vorgekemmen: 3 5 5 

1 Verreich der Tuchfabrikant Koyſchen Haͤuſer, an die Frau Wittwe, 
im Werthe von 1600 Rthl. vom 24. Juny 1822. 

2 Ad judicatoria des Ernſt Mantelsſchen Hauſes no. 10, an den Can, 
ditor Schwarz, für 1025 Rth vom 20. Sept. 

3. Verreich des vaͤtetl. Hauſes, an den Schmidt Kerſechut, für 300 
hl. vom 4. Dtch. f N 

4. des Hauſes no. 17. an die Banuchſchen Erben, für 1500 Rthl. vom 
10. Febr. a. c Be EEE 

J. Feld. Hetſchkenſcher Kauf eines Wieſenflecks vom 28, Novbr a. c., 
für 265 Rthl. N rs 

6. George Mohauptſcher Kauf, einer Wieſe, für 460 Rthlr. vom 
22. Febr. a. c. : 

7. Kauf eines Quart Ackers vom zten März a, c., für 408 Rthl. 

Bei den nachſtehenden Juſtitiariaten ſind ausgefertigt worden: 
Niederwoidnikawe. N 

1. Kauf des Coloniſt Suckoll, um ein Stuͤckchen Acker vom 18ten 
May 1822. Worth 26 Nthl. ee 
2. des George Pache, um cine Freiſtelle vom 16. März 1822. Werth 
450 Rühl. f 


Jawor. N 
3. Mohauptſcher Muͤhlenkauf vom 36ſten Juni a. c. im Werth von 
100 Rihl. 5 a 
Be Jantkawe. 

44᷑. Kauf des Chriſtian Hübner, um eine Haͤuslerſtene vom 4. Sep: 
tember a c. Werth 30 Rthl. Er 

5. des Zimmerlings, um ein Feiſtellchen vom 4. Septbr, a. c. Werth, 
100 Rıpl. Cour. 8 

Groß⸗ 
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8 Mi Greß⸗ Aſchmtkawe. 
6. Kauf des Chriſtian Kotzerke, um die vaͤterl. eiſtell x 
vember a. c. Werth 300 Kıhl. dt ie e vom 8. Ro 
Bogislawib: 
7. Johann Mohſcher Kauf der vaͤterl. Stelle vom 4. Ware: ae 


Bub 390 ig 
Das Königl. Stadt: und Landgericht. 


Strauch. 
25 IRRE? den 27ſten Rovember 1822. Verzeichniß der bei 
dem Königl. Domainen⸗Juſtizamte Catismarckt vom 1. November 1821. 
bis ult. October 1822. confirmire wordenen Kaufcoatratte. 
i I. Zu Carlsmarckt. 

1. Der Kaof des Sie Bernhardt um die vaͤterl. Freihaͤusle 
ſtele, für 130 e > j We 
2. des Friedr. Wilhelm Bohr aus Limburg, um die Catl Gott! 
Pulſtſche Freiſtelle und Waſſerwühle „pro 9000 Rihl Kauf, und 300 g 


Schluͤſſelgeld. 
II. Carlsburg. 


3. des Coloniſten Chriſtoph Nikiſch, um die N. act 
Colonieſtelle, peo 400 Kehl. ! ch Ferſterraſche 
des Goloniſt III. Zu Alt: Hemmer. 

4. des Coloniſten Daniel Surek zu Sacken, um di 
3 Surekſche Wieſe, pro go Nthl. 2 ie ne 
IV. Zu Raſchwitz. 

5 des Chriſtop Urban, um die Daniel Wagnerſche se gehe, 


pro 250 Rthl. 
V. Zu Rogelwitz. 
6. des Epriftian Ka'ufhe, um die väterl, Roborhhänsferklte, pro 


120 Rthl. 
VI. Zu Kauern. 
7. des George Kaboth, um die Michael Stockſche wobelhbörneiſele 


pro 245 Reh. 
8. des Ludwig Känlein und die Bartel Siekſche Breiangerfäudlefie, 


pro 52 Rh. 
9. des Gottlieb Scholtz, um die voͤtell. Robothangerhäuslerſtelle, pro 
60 Rihl. R 
10. des Friedrich Neumann aus Seidlitz und das George Kabothſche 


reluicle Freibauergut, pro 295 Rthlr. 
VII. 
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VII. Zu Neu Con. a 


11. des Coloniſten Mich gel Lore, um die von dem Goloniften Das 
niel Snaſe erkauften 1 Morgen 128 Ik Acker 32 (R. Huthung und 
den ı5ten Theil von der 9 Morgen 104 DR. großen Wieſe, von der 
ehemaligen Neu⸗Coͤlner Koͤnigl. Foͤrſterei, Pro 100 Rthl. 

12. des Schweintz⸗ Kretfchmer Eat Heinrich Fannir aus Stoberau, 
um die ven dem Loloniſten Gottlieb Widullg erkauften 1 Morgen 128 UB. 
Acker 32 R Hethung und den 1 sten Theil von der Morgen 104 IR, 
großen Wieſe von der ehemaligen Neu - Coluer Könige Föoͤrſterei, pro 


100 Rthl. f 
VIII. Zu Stoberau. er 
13 des Robochgartner Michael kipke, um zwey von dem Freihaͤus⸗ 
ler Gottlieb Frach erkauften Ackerrſtuͤcke von reſp. 14 und 3 Preslauer 
Scheſſel Ausſaat von dem diemembrirten Ritterſitzacke, pro go Rthl. 
14. des Cheiſtoph Ferſterra und 2 Morgen Rheinlaͤndelacker von 
dem Schwein Kretſchmer Carl Heinrich Baſtnlk, pro 100 Rthl. 
33 des Schiffer Mathias Jedzig, um die Hanns Lercheſche Roboth⸗ 
0000 en 
46. des Auszügker George Achtert, um die Ehriſtooh Kruſcheſche Häuß; 
lerſtelle, pro 200 Rthl. i * | 
1 IX Zu Alt Coin. er 
5 17. der Anna Bias, um die wäterliche Robothangerhaͤuslerſtelle, pro 
209 Rthl. 11 for. 2 DE 
18. der Maria Bürger zu Alt⸗Cöln, um die vaͤterl. Robothgärtnerſtelle 
pro 300 Rlbl. 1 
9 Prausnig den Zonen Movember 1822. Vom 1. July a e. 
find folgende Käufe gerichtsamtlich im Trebnitzer Creiſe beftäriget worden, 
1. Zu Krumbach Kauf des Gottlieb Hillert, um die Martik ſche 
Gaͤrmerſtelle vor 300 Rthl. 2 Zu Hepdewilxen. des Ziergärtner Böker 
um ein Stuͤck Acker von Carl Vater, vor 3:0 Rihlr. 3. desſelben, 
um ein herrſchafnich Stuͤck Acker, vor 426 Rthl. 4. Zu Leipe. dez 
Friedrich Krauſe, um das Kernichſche Angerhaus, vor 140 Rthl. 5. des 
Carl Horn, um die Casnerſche Freiſtele, vor 440 Rthl. 6, des Gottlieb 
Doͤbm, um die Mildiſche Freiſtelle, vor 820 Rthl. und 7. des Müller 
Muſchner, um die Adamſche Mühle, vor 1600 Kit. | 
RE ei NW Gottſchling. 


Undang 
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Anhang zur Beylage. 
Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 11. Decbr. 1822. n 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracke. 5 


Trachenberg den 25. Movember 1822. Bei dem Füͤrſtl. 
v. Haltzfeldt Trachenberger Fürſtenthumsgericht find im aten halben 
Jahre 1822. nachſtehende Kaufe vorgekommen: Re 
1. Der Kauf der Maria Elfaber) verwit. Scholz Ros deutſcher, 
um die miaritaliſche Erbſcholtiſey zu Codlewe, fuͤr 1300 tl. 2. des 
David Tſchachſchale, um das Wißmachſche Haͤuſel zu Deutſchdamno, 
für 300 tthl. 3. des Joh. Friedrich Tſchachſdale, um den väter! 
Freigarten zu Deutſchdamno, für 200 rihl. 4. der Caroline Heyn, 
um das Janderſche Häufel zu Grosbargen, für 1000 ribl. 5. des 
George Friedrich Wilde, um den vaͤterl. Freigarten zu Heidichen, für 
404 tihl. 6. des Daniel Nehring, um das väterl, Häufel zu Bias 
dauſchke, für 100 ttbl. 7. des Joh. George Graͤſer, um das Koͤr⸗ 
berſche Häuſel zu Radziunz, für 72 ttbl. 8. des Koͤnigl. Preuß. 
gieutenants und Wirihſchafts⸗Iyſpectors Adolph Koch, um das Allos 
dial⸗Rittergut Dambitſch, für 25500 til. 9. des Franz Kuͤchler, 
um das vaͤterl. Haͤuſel zu Herenkaſchütz, für 217 rehl. 18 for. 10. 
des Johann Friedrich Reupauer, um ben Przigodeſchen Dreſchgarten 
zu Neſigode, für 280 rihl. 11. des Scholzen Carl Wilhelm Schmidt 
um den Nitſchkeſchen Kretſcham zu Goitke, für 700 rihl. 12. des 
Heinrich Schwede, um das Bengnerſche Haͤuſel zu Neſigode, für 
223 tthl. 6 far. 8 pf. 13. der Eva Roſina Damaß, um das vaͤ⸗ 
‚al. Bauergut zu Großbargen, für 840 rihl. 14. des Haͤuslers 
Gottfried Keyl, um das Ludwigſche Stuͤck Wieſe zu Charlottenberg, 
für 128 rrbl. 18. des Andregs Nickolaus Schmude, um das vaͤterl. 
Bauergut zu Grosoſſig, für. 1258 rtbl. 17 for. 4 pf. 16. des Gott⸗ 
fried Schaaf, um nas muͤtterl, Bauergut zu Beichau, für 820 rthl. 
17. des 
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17. des Müllers David Wester, um den Bauer Scheppeſchen Sands 
berg zu Cetſem, für 81 rihͤl. 20 für. 18 des Johann Bunke, um 
das Wißmachſche Haͤuſel zu Radziunz, für 1700 ribl. 19. des 
Friedrich Krauſe, um das Müllerſche Häufel zu Neſigode, für 1000 tihl. 
30, des Jehenn Friedrich Kahl, um den vaͤterlichen Dreſchgarten zu 
Deutſchdamno, für 322 rthl. 12 far. 21, des Schäfer Anton Phi⸗ 
lipp, um das Kotſchote und Lacheſche Bauerguts Gehoͤſte, nebſt Gar: 
ten zu Przinkowitz, für 300 ithl. 22. des Gottfried Woitſcheck, um 
das uxoraliſche Hauſel zu Kendzie, für 314 oe ee 
8 Fiarſtl. v. Hatzfeldt Trachendecger Fürſtenthumsgericht. 
Pacchwitz den 27fen Mooemser 1822. Bey dem bieſt⸗ 
gen Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht find im aten halben Jahre e. a. 
folgende Brfigveränderungen vorgekommen, als: 

I. Stadt Parchwitz. 1. Kauf des Stadtgärtner Heller, um 
24 DR. Adır vom Kaufmann Heller, pro 10 tihl. 2. Atjadi⸗ 
catio der Meitſchſchen Toͤpferey, an Karl Büttner, pro 710 rthͤl. 
3. Kauf des George Hirtel, um die Nageiſche Wieſe no. 105, pre 
100 riht. 5. der bieſigen Stadttommune, um das Winderlichſche 
Sandſtuück, pro 6 hl. 6. der Johanne Gräſer, um das' vaterlite 
Haus no. 119., pro 48 tibl. 7. Zuſchreibung des Hauſes no. 90. 
an das hiefige Stadt Hospital, pro 111 rthl. 8. Kauf des Hechel⸗ 
macher Rimpler, um das Haus des Kuͤrſchner Uber, pro 400 vıhl. 
9. Zuſchreibung des Hauſes ne, TOO“, AU die Wittwe Hoͤpner, pro 
200 th. 10. Kauf des Carl Berjamin Müller, um 2 Scheffel 
Hoͤppuerſchen Sandacker, pro 14 seht. II. Vorſtadt Parchwitz. 11. 
Adjudicatoria der Jauſchen Scharfrichterey, on Reimſchüſſel, pro 
1400 tibi. III. Heidau. 12. Zuſchreibung des Gerberſchen Aager⸗ 
bauſes, an die Wittwe Gerber, auf 90 tihl. 13. Kauf des Michler 
um den Wäbnerſchen Kretſcham, pro 3000 rel. 14. Kauf des Ga⸗ 
Briel, um das Gröterfte Angerhaus ne. 98., pro 400 rthl. IV. 
Moͤttig. 15, Kauf des Bertermann, um die Wasrichſche Dienfihäuss 
lerſtelle, pro 550 rthl. V Dahme. 16. Kauf der Gemeinde Dah⸗ 
me, um das Heinſche Freihaus, pro 180 tel. 17. Kauf des Anton 
Wichot, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle der Aelt, pro 520 rihl. zu Groß 
N es laͤßwitz. 
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laswitz. 18. Adjudicatie der Schöͤtzeſchen Dienſtgärtnerſtelle, au Carl 
ABabrich, pro 820 ri. 19, Ruf des Bauern Rißmann, um den 
Eommerfger Acker peo 70 tthl. 8 i = 
Grünberg den Zaſten Nevember 1822. Vom iſt n Jar 

nuar 1817, bis uit. December 1821. find dey Uns folgende Käufe 

zut Eonfirmation gekommen: Gr z ee u > 
1. Daniel Bach der Ludwigen Haͤuslerſtelle, um 90 ethl. 


2. Joh. Schoͤnkuecht des Vaters Haäͤuslerſtelle, fir 104 — 

3. Chriſtian Rohn des Vaters Freikatſche, TR 

4. Gottfried Kleicke des Vaters Gaſthof, — 200 — 
8. Cbriſtian Bacnitz“e des Vaters Bauergut, — 100 — 
6. Jeb. Taſchke Sqcdoͤuknechts dito, — 60 — 
7. Joh. Hoiſchicke des Vaters dito, — 100 — 

8. Lorenz Jakupke Marchockes Faͤhrkutſche, — 80 — 

9. Joh. Holſchicke Rockes Ackerſtuͤck, — 200 — 
10. Gottftied Wilde des Vaters Dreſchgarten, — 98 — 
11. Jeb. Bernet des Vaters Win mühle, — 200 — 
12. Chtiſtoph Lange des Vaters Bauergut, — 80 — 
13. Joh. Stephan Barnitzkes dire, — 100 — 


Ferner kauften: a) Matthäus Beble, Andreas Bebles Hͤuslerſlelle, 
für 30 itht. b) Joh. Boch, des Vaters Kutſche, für 80 rthl. 
c) Goiſtied König des Vaters Kutſche, für 40 rthl. d) George 
Mahn, Jaretzkes Kutſche, für 40 rihl. und e) George Jaſchke 

des Vaters Kutſche, für 40 rtbl. i RE 
Feriherrlich v. Kottwitzſche Juſtizamt der Herrſchaft 

Boyadel. * v. Wieſe. 
Streben den 21 Movember 1822. Beym Königl. Do⸗ 
mainen⸗ Juſtizamte find vom aflen July 1822, ab, folgende Kaͤufe 

confiemitt worden: ö i 1 

. I. gu Friedersdorf. a 5 
1, Kauf des Chriſtian Leißner, um Winglers Auenhaus, pro 
10 tthl. var 
2. dito des Gottlieb Kloſe, um das mütterliche Bauergut, pro 


1100 ııhl. 
5 3: Kauf 


Bla) a 


j II. Zu Riegersdorf. 
3. ai bes Goufried Friedemann, um Gebauers RR pre 
2000 tthl. 
4. dito des Adam Tutpiz⸗ um Kloſes Haͤuslerſtelle, pro 500 ethl. 
5. dito des Gottfried e um das i Auenhaus, 


vn; 80 sh 
III. Zu Woyſelwiz. S 
6. af des Gotelieb Ernſt, um den Schiegeſchen Acker, pro 


559. rthl. 
7. dito des Gottlieb Wingler, ‚ um Schoͤnfelders Stelle, pro 


000 abe 
= IV. Zu Mepteheur, 
8. Kauf des Abraham Smola, um die Pechſche Stelle, pre 
1168 rthl. 
V. Zu Priebrade. 
9. Kauf des George Jaſchin, um Vaters Stelle, pro 343 rthl. 
10. dito des George Fleger, um die mütierliche * pro 
10 rthl. 
; 11. dito des Jakob Zwikir, um das Winzlerſche Auen haus „ pro 
12. dito des Mathes Sonar, um Vaters Stelle, pro 8 13 ribl. 
13. dito des Wenzel Wingler, um die Pechſche Steile, pio 
68 rthl. . 
? 14. dito des Johann Wingler, um die Pechſche Stelle, pro 
1042 tthl. 

„) Neuſtadt den Aten November 1822. Nochſteheode Kaͤufe 
find ſeit Johannis c. bei dem umerfertigten Gerichte confirmirt wor⸗ 
den, als: 

N 5 1. Der Kauf des Johann John, über die Stelle no. 8, für 
go vrhl, Cour. 
2. Der Kauf des Anton Heifig, über die Stelle no, 21, für 
‚400 Er Cour. 
Das Juſtizamt Arnoldsdorf. 
Hauenſchild. 
Brieg den raten Nevember 1822, Bei bieſigem 0055 
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Land und Stadtgericht iſt heute zwiſchen den Bauer Wiaklerſchen Er⸗ 
ben und dem Gottlieb Benjamin Seide aus Paulau der Kauf um das 
zu Briegiſchdorf ſub no. 5. gelegene Bauergut, per 356 c rthl, 10 for, 
gerichtlich confirmirt worden. ee 
Wohlau den 28ſten November 1822. Beſitzveraͤnderungen bei 
der Stadt und den dazu gehörigen Doͤrfern vom ıften Juni bis ultimo 
November 1822. RR 
2. Kauf des Forſt⸗Rendant Bergmann, um das Bauſchkeſche Haus 
no. 90. zu Wohlau, pro 950 tehl i 
2. des Schneider, um die Neumannſche Freigartnerſtelle no. 18. zu 
Pohlniſchdorf, pro 600 rthl. N g 
1 des Thomas, um die Fteigaͤrtnerſtelle no 13. zu Reudchen, pro 
400 rithi. 
12 2 4. des Kämmerer Pietſch, um das Kropfſche Haus no. ro. zu Woh⸗ 
lau, pro 950 rthl. f 5 
eyes Neuhoff, um das Kretſchmerſche Haus no. 45. daſelbſt, pro 
970 rthl. 
6. Zuſchreibung des Reymannſches Hauſes no. 185, daſelbſt an deſſen 
Erben, pro 608 rthl. ; 
7. desgleichen des Wallkretſchams no. 184. an die Wittwe Seyffert 
um 2080 rthl. 5 8 
8. Kauf des Apotheker Becker, um das Reymannſche Haus no. 185. 
pro 1430 rthl. 3 2 
9: Zuſchreibung des Hauſes no. 58. an die verwit. Fleiſcher Wolf, 
pro 600 ıthl. : 
10. Kauf des Werner, um das vorſtaͤdtſche Haus no. 173., pro 
2400 rthl. ö N £ 
Schwarzwaldau den 26ſten November 1822. Im verfloſſe⸗ 
nen halben Jahre kamen folgende Käufe zum Vortrage: a 
IJ. Aus Schwarzwaldau. 5 
1. Johann Chriſtian Hauffe, um Benjamin Gottlieb Roͤers Dienſt⸗ 
ag no. 91. Pro 157. vikl, N 
Be 5 II Aus Gaablau. 
2. Johanne Suſanne Seidemann, um Samuel Kruͤgels Freihaus 
no 62 , pro 150 rthl. 
3. Abraham Seidel, um Gottfried Peters Aueuhaus no, 355 pto 
155 kthl. | 


III. 
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; II. Aus Mittel Cencadewaldan. = 
+ ag Gott ieb Kluge, um das vätelliche Dauergut no. 4 ge 
1200 rehl \ 
5. Soßann Gottlieb Riedel, um 1 Gottlich Siebes Dienſtgarten no 51, 
pro as style... 
5. George Friedrich Peter, um weil. Abraham Schroth Dienſt⸗ 
garten no. 9., pro 129 ıthl. 
7. Benjamin Jung, um Gottlieb Blaͤttners Dienfigauten no. 175 


20 365 8 
IV. Aus Vogelgeſang 
8. Sufanne Roſine Hund, um weil. Daniel Schals Sade ben vo 16. 
u 1000 ıthl.' - 
Das freiherrlich b. SUR und Neupauß: Schwur 
Gerichts amt. 


Sachſe. 
Oels den z5fen November 1922.  Radehenoe Käufe find 
eonfenin worden, als: 
1. Der Kauf der Wittwe ache, an den Gerl Herde das Dauer- 
gut zu Wilkau, für 700 ıthl. 
„ des Where an den Gallert, um eine Greiftette daſelbſt, für 
480 rıhf. 
Oels den a6ffen November 1822. Rachſtehende Käufe find 
confirmirt worden, als: 
1. Kauf des Giller, an Bauch, ein Bauergut zu Bogſchuͤtz, für 8 
3100 tthl. 
2. des Gruner, an Metner, ein Bauergut zu Weigelsdorf, für 5 
2325 rthl. 
3. des Gottlieb Koch, an Friedrich Koch, eine Dreſchgaͤrmerſtelle zu 
1 für 150 +thl. 
des Carl Latz, an Gottfried Sommerkorn eine Freiſteue iu Sroßzras 
den, für 225 rtl. 
; Neuſtadt den z4ſten Auguſt 1922. Seit Johannis 7 iſt bey 
dem unterfertigten Jufiizamte confirmirt worden: 
Der Kauf des Franz Klinge, über das Haus no. 110. zu Linder 
ER für 85 rthl. Cour. 
Das Juſtizamt des Archſpresbyteriats Ziegenhels. 
Hauenſchild, Juſtit. 
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Neuſtadt deo sten November 182. Im abgewichenen Zeit⸗ 
taume ſeit Johanri c iſt confirmirt worden 8 Se, 
Der Kauf des Lauer Andreas Nentwig, über das Bauergut no. 8 2. 
zu Giers dorf, für 8 J0 rthl. Cour. N gi 5 ö g 
SGuhlau bey Guhrau den zoften November 1822. Bei na ch. 
fiependen Gerichtsaͤmtern find fit dem ıflen Juni bis Ende November 
1822. folgende Käufe conſirmirt worden: Fr 8 x 
1 Kauf des Friedr. Auguſt Zähne, um die Scholzſche Windmühlen 
Nahrung no. 18. zu Hertenlauerſitz, für 1500 rthl. 8 d 
2. des Andreas Kathe, über die Schneiderſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 19. 
zu Auſten, für 192 rtbl. . 3 Fee 
3. des Griffin Warlich, aͤber die vom Dominio, für 10 kthl., 
erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8. daſelbſt. 
43᷑. des George Friedr. Sichte, um die Pfitznerſche Dreſchgäͤrtnerſtelle 
u. 4. zu Irſingen, für 100 rthl. 2 
J. des George Friedr. Savinski, über die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 10. zu Gugelitz“, für 30 rthl. 5 $ 
. des Carl Auguſt Wilhelm Schroͤer, um das Andersſche Haus 
no. 21. zu Logiſchen, für 140 rthl. f 
7. des George Friedr. Stephan, über das vom Landſchafts⸗Director 
v. Lieres, für 45 rehl. erkauf le Ruſtikal⸗Ackerfleckel zu Luͤbchen. 
8. des Hitzner, um den Kudelſchen Gaftzof no. 7. zu Nechlau, für 
2446 rihl. 5 SEE 722 
9. des Hen. v. Genhern, über die Petzoldſche Windmühle no. 22. 
zu Niſtiz, für 625 rthl. N 55 
10. des Joh. Ehriftoph Bodemann, ber die Zimmermannſche Co⸗ 
loniſtenſtelle no. 33. zu Oderbel ' ſch, für 105 cl, Be 
11. des Joh. Gottl Krauſe, über die Bodemannſche Eoloniftenftelle 
no, 34. für 120 vtbl. 8 5 RE 
13. des Joh. Friedr..Pfaron über die vaterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 31. zu Groß ⸗Oſten, für 70 rtl 2 en, 
13. des Gottl. Tſcharnke, uber die väͤterl. Freibauernahrung no 22. 


zu Urſchkau, für 707 rthl. . 8 
Neuſatz den zoften November 1822. Das Königl. Stadt⸗ 

gericht zu Neuſalz macht folgende Grundftüds : Befigneränderungen bekannt: 

„and, Kauf der Frau Suͤßmann, um das Oſſigſche Haus ſub no. 127, 


für 2000 tthl. 
i 2. Zu⸗ s 
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2. Zuſchreibung des von dem Schuhmacher Preuß angenommenen v3: 
terl. Erbehauſes ſub no. 142. i 5 
3. Kauf des Schiffers Joh. Anton Seelig, um das vital. Haus 

ſub no. 224., für 180 rthl. 3 a 8 
4. des Schiffers Ferdinand Gräber, um den Offigſchen Weinberg, 
für 300 tthl. 
5. Zuſchreibung des von dem Schiffer Philipp Hoffmann angenom⸗ 
menen elterl Erbhauſes ſub no. 179. | f - 
6. Kauf der geſchiedenen Batbier Minetzty, um das Güttnerſche 
Haus ſub no. 108., für 800 rithl. 

Breslau den 29ſten November 1822. Bei dem Koͤnigl Ar⸗ 
chidiaconatgericht hieſelbſt find ſeit dem ıflen Januar c. folgende Käufe 
eonfirmirt worden: 8 ar 
. Kauf bes Dr philoſ. Paritius, um das Potempaſche Stundſtück 
ſub. no. 2. vor St. Mauritz, pro 11400 rthl. 

2. des Bändler Eſch, um das Schoͤbelſche Grundſtuck ſub no. 30., 
pro 4500 rthl. 8 

3. Adjuricarion des Bierbaumſchen Grundstücks ſub no. 14. an den 
Silberarbeiter Ch riſtian Deller, pro 520 rthl. 


. Kauf des Bäcker Chriſtian Jureck, um die ehemal. Sprotte ſche 
Freiſtelle no. 6. zu Kentſchkau, pro 960 rthl. a 

ee Prausnitz den often November 1822. Vom 1. Juli a. c. 

bis ult. Decbr. c. find Käufe confirmirt: 

1. Kauf des Schloſſer Vogel, um das vͤterl. Haus pro 300 tıhl. 

2. des Graupner Kloz, um das voͤterl. Haus, pro 200 rthl. 

3 der Backer Kuͤſchelt, um das muͤtterl. Haus, pro 640 tthl. 

3 Das Koͤnigl Stadtgericht. 5 
2 GE a, 

2. Lüben den goſten November 1822. Die verwit. Tuchmacher 
Müller geb Schmidt, hat ihe in der Glogauer Vorſtadt belegenes Haus 
ſub no. 37, an den Gottfried Brade, vor 300 ribl. Cour, verkauft. 

naoöͤnigl Preuß Land und Stadtgericht. 

. Laäben de n raten November 1822. Der Backermeiſter Joh. 
Gottlie Schiller, hat ſein, in der Glogauer Vorſtadt belegenes Haus ſub 
no 46“ an ſeinen Sohn Eruſt Cacl Gottlieb Schiller, pro 200 rihl. 


Cour. verkauft. 5 ö r 
B önigl. Preuß. Sande und Stadtgericht. 


Gottſchling. 
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were Donnerftags den 12. December 1822. 
uuf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. t. 
aAlergnadigſten Special Befehl. 
Breslauſches Jntelllgenz⸗Blatt zu No. XLIX. 
: Betanntmach ung 0 
f ) Wittwochs den 1 ften Januar 1823. werden die Verſammlungen des 
kandwi' thſchaftlichen Vereins für Schleſten Ihren Anfang nehmen, nachdem den 
13ten und 14ten Januar die vorangehenden vorbereltenden Verſammlungen Rate 
gefunden haben. ER PR = | 
Neudorf den Aten Dechr. 1822. . unge A 
BRETT Graf zu Stolberg. 


4 Zu verkaufen. a 

Breslau den ı7ten May 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag der Glälerſchen Erben die Sudhaſtation des im Fürſten⸗ 
tdum Münſterderg und deſſen Münſterbergſchen Ereife gelegenen freien Allodial⸗ 
Nutergutes Nieder⸗Kunzendorf mit dem dazu gebörigen fogenannıen Lswengute, 
nern allen Nestiräien, Gerechtigkelten und Nutzungen, welches im Jahr 1821. 
nach der dem, bey dem hiefigen Königl. Ober + Landesgericht aus bangend en Pros 
clama beygefügsen, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, landſchaltlich auf 
29620 Rihir. 29 Igr. 6 pf. und Bebufs der Sudhaſtatlon im, Jahr 1822. auf 
30470 Mthlr. 29 far. 6 pf. abgeſchaͤtzt it, befunden worden. Demnach werden 
alle Beſitz und Zahlungs faͤhige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgela⸗ 
den, in einem Zeltraum von 9 Monaten, vom laten Julp d. J. apgerechnet, 
in den diezu angeregten Terminen, nehmlich den zıtem October 1822. und den 
10. Januar 1823., beſonders aber in dem legten und per emtoriſchen Termine 
den ı2ten April 1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichtsrath Herrn Döpner im Parihepen⸗Zimmer des bieſigen Ober ⸗Landes⸗ 
gerichishauſes, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht ver⸗ 
ſehene Mandatorten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz - Commiſſarien, wozu 
ihnen für den Fall etwaniger Unbetanntſchaft der JuſtiſCommiſſionsrath Klettke, 
Morgendeſſer und Nowag vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden 
können, iu erſcheinen, die befondera Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
haſtatlon daſelbſt zu vernehmen, äbre Gedothe zu Protokoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjndication an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
diethenden erfolge, Auf die nach Ablauf des peremtortſchen Termins etwa eins 
gehenden Gebothe wird aber fofern nicht geſetzliche Anſtaͤnde eine Ausnahme zu⸗ 
laffen keine Ru icht genommen werden und ſoll nach gerichtiſch er e 
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Kaufſchilllngs, dle Löſchung der fämmtlichen ſowehl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der In⸗ 
ſirumente verfügt werden. 8 ER 5 
kKoͤni gl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. 
: SR ; Falkenhauſen. 

- Bredlan den 2. Auguſt 1822. Wir Direstor und Juſtiz⸗Raͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der verwit. Frau Kaͤmmerer Reich 
geb. Böhmer das zum K. S. Frauſtädterſchen Nachlaß gehörige Haus No. 2026., 
welches nach der in unferer Regiſtratur oder bei dem altbier aushängenden Proclama 
einzuſehenden Taxe zu § pro Cent auf 18954 Rihlr. 14 ggr. abgeſchaͤtzt if, 
oͤffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und n 
fäbige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
einem Zeitraum von 6 Monaten in den hierzu angeſetzten Terminen, namlich den 
sten November und den sten Januar, beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
koriſchen Termine den ı2ten Mär; 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. 
Juſtiz⸗Rath Herrn Witte in unſerem Partheien-Zimmer in Perfon oder durch ges 
hoͤrig informirte und mit gerichtlicher Spectal⸗Vollmacht verſehene Mandatarien 
aus der Zahl der hieſigen Zuftig - Kommiffarten zu erſcheinen, die beſondern Bes 
dingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe 
zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächft, in fofern kein ſtatthaf⸗ 
ter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Arius 
dication an den Meiſt⸗ und Beitbierhenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach 
gerichtlicher Erlegung des Kauſſchilllngs die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der 
eingetragenen als auch ber leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
Production der Inſtrumente verfügt werden. 

a Pa = Yuftizräche des Koͤnigl. Gerichts hieſtger Haupt⸗ und 
eſidenzſtadt. 5 ; - 

Grottkau den zöſten October 1822. Die zu Tiefenſee Groltkauſchen 
Kreiſes ſud No. 47. beieane, den Erben des Simon Schmit angeboͤrige eus einem 
Hauſe und Gaͤrtchen beſtehende Local gerichtlich auf 150 Kthl. Courant abgefthägte 
Haͤuslerſtelle wird auf Antrag der Erben im Wege der nothwendigen Subhafiation 
in dem dezu auf den azſten Januar 1823. angeſetzten peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termine Nachmittags um 2 Uhr auf dem heerſchaftlichen Schloſſe zu Koppitz in 
der Kenzley an den Meiſt« und Beſibiethenden verkauft, wozu Kanflajlige hiemit 
eingeladen werden. 2 . e TE ee 

an Das Gerichtsamt der Güter Kopp. ie 
h ER E 1 eee Wi hura. 
Heyde ⸗Gersdorf bei Waldau den 7. September 1822. Das Ge 
richts amt zu Heyde⸗Gersdorf macht hierdurch bekannt, daß zur Subhaſtatſon 
des dem verſchuldeten hieſigen Hausbefiger und Zugemußbaͤndler Johann Gott⸗ 
"6 Altmann zugehorigen im Niederdorfe gelegenen Hauſes mit 41 Scheffel 
1 Viertel 2 Metzen pfluggaͤngigen Lande» und Wteſewachſe nach Dresdner Maas 
Ausſaat gerechnet, und welches mit letzterm auf 6048 Rithl. gewuͤrdert worden. 
Drey Termine und zwar: den zten Decemder 1822. aten Februar 18a3., 
sten April 1823. künftigen Jahres 1823, wovon der letztere poremtoriſch iſt, 
d e a er Im anbe⸗ 
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anberaumt worden und ladet befig: und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zugleich eln, 
in dieſen Terminen beſonders aber in dem zuletzt peremtoriſch anſtehenden Ter⸗ 
mine den ısten Abril 1823. Vormittags um 10 Upr vor Hiefigen Gerichtsamte 
entweder perfönlich oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und Informatlon 
verſehene Gevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Gebothe zu eröffnen und ſodann 
das Weitere und was nach $. 404. det Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung ſtatt⸗ 
findet gewärtig zu fein. Uebrigens kann die über dieſes Grundſtück auſgenom⸗ 
mene Taxe in hieſigen Gerichiskretſcham eingeſehen werden. 
i Das Gerichtsamt allhier. e 
i Neitſch, Juſtit. 


» Greiffenſteln den a6ſten November 1822. Das unterzeichnete Ge⸗ 
richtsamt ſubhaflirt auf den Antrag der Stezmund Oreslerſchen Erden und Vor⸗ 
mundſchaft die ſüb No. 55. in Blumenthal belegene auf 140 Rthlr. gerichtlich 
obgeſchätzte Hauslerſtelle und fordert Beſſtz⸗ und Zahlungsfählge bierdurch auf 
in Termiuo unico et peremtorio licitationis den loten Februar 1823. Vormtt⸗ 
tags 9 Uhr in allbieſiger Gerichtskanzley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, 
und fodann den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen,. 

RNaeichsgräfl. Schafgotſch Grelffenſteiner Gerichtsamt. ; 

Neumarkt den 24ften Novepiber 1822, Die zu Heidau ſub No 16, 
gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle des Franz Braunert, wezu ein Galten von zwey Schfl. 
Aus ſaat und acht und ein halder Scheffel Ausſaat Feldacker gehören und welche 
auf 342 Rthlr. Courant dorfgerichtlich abgeſchätzt worden, wird auf den Ans 
trag des Beſitzers ſubhaſtirt. Es iſt ein einziger peremtoriſcher Lititstlons⸗Ter⸗ 
min auf den ı5ten Februar künftigen Jahres Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt 
wo:den, Diejenigen, welche dieſe Stelle zu kaufen geſonnen find, haben ſich 
zur beſtimmten Zeit in der Kanzley des unterzeichneten Gerichts amts 3 
zu Nimkau einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß die fei 
gebothene Dreſchgaͤrtnerſtelle dem Meiſtblethenden zugeſchlagen und adjudicirt 


werden wird, i Be en 3 

5 Koͤnigl. Gericht der Nimkauer Güter. 

) To ſt den raten Novemder 1822. Auf den Antrag eines Real⸗Gläubi⸗ 
gers ſoll das der Martanne verehl. Ambroſtus Schottiſchek grhoͤrlge ſub No. 13. 
delegent Bürperhant nebſt dazugehorigen Realitäten zuſammen auf 11 55 Rthl. 
Courant abgeſchätzt, in Termino united et peremtorlo den kiten Februar k. J. 
in der hleſigen Stadtgerichte⸗Kanley ſubhaſtirt werden, wozu zahlungsfaͤhlge 
Kaufluſtize hiermit eingeladen werden. Die Taxe dieſer Gtundſtücke kann jeder 
Zeit in der birſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. — 
Roͤnigl. kom bin irte Gericht der Staͤdte Peistretſcham und r 

3 BD e ichter. 
» Sagan den ayſten November 1822. Das Gericht der Stadt Sagen 
macht hierdurch bekannt, daß das dem Bürger und Schloſſer Fran; Anton Wal⸗ 
ter hieſelbſt zugehorige in der Langengaſſe ſud No. 239. belegene und gerichtlich 
auf 1156 Rihl. gewürdigte Wohnhaus auf den Anteng eines Gläubigers zum 
nothwendigen ‘Öffentlichen Verkouf ausgeſtelt und ein einfiger Biethungs⸗Ter⸗ 
min auf den ten Februar 183. Vormittags um 10 Uhr anderaumet worden, 
Es werden daher alle’ beſſtz⸗ und zahlungs fähige Kauflisfitge hierdurch vorgele⸗ 
den, in diefem Termine. vor unſermDeputlrten Stadtrichter Müller auf bieſi⸗ 
"gen 
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Matbbaufe zu erfiheinen, ihre Gebothe abzugeden und den Zuſchlag des 
Hauses an u. Meiſt⸗ und ee unter denen in Termino dekannt zu 
machenden Bedingungen zu gewartigen. a a 
ER 8 8 Das Gericht der Stadt Sagan. f 
» Bauerwitz den sten Mopemper 1822 Da auf die in der Stadt Kat⸗ 
ſcher gelegene ſonſt dem Anton Schweer jest dem Florian Schattke gehörige 
Poſſeſſion No. 89. nebſt dem dazugehörigen ſogenaunten Krammerepacker in dem 
am zten d. M. zufolge Bekanntmachung vom 28ſten Julp d. J. abgehaltenen 
Lieltations- Termine nur: 1) auf das Haus mit Hofraum und Schmiede ohne 
Acer 400 Nihlr. Courant und 2) auf 2 große Scheffel von dem Krammerey⸗ 
Acker 133 Riblr. 10 fgr. Courant gebothen, dleſe Gebote aber nicht ennehmlich 
befunden worden, fo werden deſisfaͤhige Kaufluſſige zur Abgabe lorer Gedoche 
anderweitig auf den zoſten December d. J. in das ſtadtgerichtliche Geſchafts⸗ 
Zimmer zu Kaiſcher mit Beziehung auf dle Bekanntmachungen vom 28. Jult c. 


e Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
D eaba nd bey Gliwig den 28. Novdr. 1822. Das ferpherrl. d. Wels 
czelſche Gerichtsamt der Herrſchaft kaband macht hlerdurch bekannt, daß uf den Ans 
trag des Domintl das von dem Andreas Selbert verloffine, au! 200 Rthlt. ger 
sichtlich abgeſchaͤtzte und in Lab aud ſub No. 23. belegene robotſame Bouergut in 
dem auf den 10, aer 1823 anberaumten einzigen Lleitatlonstermine an den 
Meiſtt iethenden verkauft werden fol, Kaufluſlige werden daher eingeladen, ſich 
in dieſem Termine Vormittags um 10 Uhr zu kaband an gewoͤhul cher Gerl ttsſtele 
einzufinden und ihre Gebothe zu thun Die Dare kaun bey dem Hen. Rentmeister 
Kuſchmann hleſelbſt nachgeſehen werden. n 
) Fürfenfein den 16. Novbr. 1822 Das dem Johann Gottleb Schu⸗ 
bert zu Nieder: Saljbrunn Waldenburger Creiſes arbdiige, auf 85 Rehl. Courant 
abzeſchaͤtze Friyhaus ſub Nro. 4. ſoll auf def n Antrag im Wege der ſreywihigen 
Subhaſto tion in dem auf den 20. J inuar k. J Vormittags 9 Use in biefigem Ger 
richtsamt anberaumten elazigen und piremtorifhen Biethungstermine zffentlich 
verkauft werden. Beſit⸗ und zablungsfaͤhlge Kouſlaſiige laden wir kaher zu dür 
ſem L tmine zur Abgabe threr Gebothe mit d m Beyfuͤgen ein, daß der Meiſt⸗ und 
Beſtdiethende unter Genehmigung des Extrohenten ſofort den Zufchlag zu gewärtl⸗ 
gen hat. Reichsgrafl. v. Hochbergſches Gerichts amt der Hertſchaften 
1 f Fürfienftein und Rohnſtock. a 
Oels den 23. July 1822. Das Herzogl. Braunſchweig Oels ſche Fuͤrſten⸗ 
thumsgericht macht hierdurch dekannt, daß die norbwendige Suhheſtation des im 
Fürſtenthum Oels und deſſen Bernſtädter Ereiſe gelegenen freien Allodtal Ritter⸗ 
gutes Kunzendorf verfuͤgt worden iſt. Es ladet mithin alle diejenigen, welche 
edachtes Gut zu kaufen Wiens und vermögend ſind, hierdurch ein, in den drey 
knen den 21, Nov, 1822, den 27. Febr. 1823. beſonders aberin dem am 22. May 
1823. anſtehenden letzten peremtoriſchen Licitatlon zermine, well nach Ablauf deſſel⸗ 
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den kelne Gebothe, fie müßten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags⸗Etkenntniſſes 
eingehen mehr angenemmen werden können, Vormittags um 9 Uhr in hieſigem Für⸗ 
ſtenthumsgerichts⸗ Locale zu erſcheinen und ihre Gedothe auf gedachtes Gut, welches 
laadſchaftlich auf 10234 Rihler 26 ſgr. ud. abgeſchaͤtzt worden, vor dem Comunſ⸗ 
ſartus Heren Juſtiz⸗Rath Eleinow zu Protscol zu geben, worauf ſodann der Zus, 
ſchlag an den Meiſtbiethenden und aunehmlich Zahlenden erfolgen und die koͤſchüng 
bet leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. Die Taxe kann in hieſiger 
egiſtratur na ehen werden. N . 
Be Lieg 15 5 zten July 1822. Zum öffentlichen Verkauf des ſub No, 4. 
hieſt er Stadt belegenen Gaſtwieth Wolſſchen Hauſes, welches auf 15314 Rthir. 


8 ſgr. gerichtlich gewürdigt worden, haben wir drey Bletbungs⸗Termine, von i : 


welchen der letzte pefemtorifch iſt auf den 4. September c., Vormittags um 11 Uhr 
den 6. November c. Vormittags um 11 Uhr und den 9. Januar 1823. Vormittags 
m 11. Hor vor dem ernannten Deputato Herrn Fuliz- Kath Fabricius anberaumt. 
ir fordern aue zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und 
zur befimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlich Specials 
Bollmacht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf dem Koͤnigl. Lands und Stadigericht bleſelbſt 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbtethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewartigen. 
Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genom⸗ 
nien werden und fieht es jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zuverſteigernden 
Grundſtücks und die entworfenen Kaufdedingungen jeden Nachmittag in der Regi⸗ 
fi atur mu Muße zu infpiciven. N Ns 
g Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Wartenberg denszten November 1832. Es ſoll das biefelbfi ſub No. 8. 
in der Stadt delegne Fleiſcher Gottfried Kut nſche Haus, welches jedoch noch nicht 
vellpaͤndig ausgebaut und auf 700 Rthlr. gewürdigt worden iſt, in Termino pe⸗ 
remtorio den 24ien Januar 1823. ad inſtantiam Erediteris ſubhaſtirt werden, 
welches demnach deſiß⸗ und zahlungsfähigen Kauflufiigen hierdurch bekannt ger 


ask W 125 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
Schmiedeberg den gen Detober 1822. Es foll wegen eines nicht 
gezahlten Hypotheken⸗ Capitals die ſub No. 17. zu Arnsberg gelegene auf Höhe 
von 1425, Rthlr. Cour. nach Abzug aller Laſten und Abgaden gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Immanuel Benj. Künzelſche Erbſcholtiſey, zu wiſcher die Befugniß des 
Backens, des Bier⸗ und Brandweinſchankes und eine nicht undedeutende Felde 
und Vieh- Wirthſchaft geboͤrt, die jedoch fuͤr dem Erwerber mit 10 ſgr. laude⸗ 
mialpflichtig iſt, in dem auf den loten. Februar 1823. Vormittags 11 Uhr auf 
hieſigem Stadtgericht percuuoriſch anſtehenden letz en Biethungs⸗Termine ver⸗ 
kauft und dem er Ta! babes iugeſchlagen werden, welches dem 
bublico bekannt gemacht wird. 3 181. 2 
adden ae 0 Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. N 
„) Patſchka u den aten December 1822. Da in dem am zoſien Novem⸗ 
der dieſes Jahres angeſtan denen peremtoriſchen Termine zum öffentlichen Ver⸗ 
kauf machfiehender Grunoſtücke des hier verstorbenen Schankwiend und Nath⸗ 
männ Koſchel? 1) iel Ruthen freien Acker ſub No, 115, vou 15 Scheffel Bres⸗ 
= lauer 
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Auer Maas Ausſaat auf 1050 Nihlr. Courant; 2) jwel und eine halbe Ruthe 
freier Acker ſub No 116. von 16 Scheffel 12 Metzen Breslauer Mas Aus ſaat 
auf 1312 Rthlr. 25 for. Cou aut; 3) zwei Ruthen freien Acker ud No. 132. 
von 15 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat auf 810 Rtgl Courant und 4) ene 
Scheuer in der Vorſtadt auf 220 Rthlr Cour“ gerichſlich tarire, kein aunehm⸗ 
barer Käufer erſchlenen, fo haben wir einen anderweitigen peremioriichen Ter⸗ 
min auf den zaflen Januar 1823. Vormittags um 9 Uhr anf hieſigem Ratz hauſe 
2 b wozu Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe hierdurch elugeladen wer 
en. Dr . N 


Zu verauctioniren. 

Breslau den 5. Dicbr. 1822. Es ſollen am 16. Oecbr. c. Vormittags 
don 9 bis 12 Uhr und Nachmittogs von 2 bis 4 Uhr und an den folgenden Tagen 
in dem Haufe an der Ecke der Kupferſchmiede⸗ und Altbuͤßergaſſe zum Fe gendaum 
genannt, die zur Concursmoſſe des Kaufmann F. W Rauer gebörigen Weine von 
allen Sorten in Flaſchen, ſowehl als in großen und kleinen Gebinden, Specerey⸗, 
Material: und Droguetle⸗Waaren, an den Meiſtbiethenden gezin bare Zahlung 
in Courant verſtelgert werden. a - 2 

a Der Stadtgerichts Secretait Seger im Auftrage. 
J ˙KK„„ſ%0%% EICBIES- a ee 
„Breslau den 1. Nopbr. 1822. Auf das Anſuchen der Rofine verehl. 
Franke geb. Daum wird deren, vor odugefähr drey Jahren von hier ſich heimlich 
entſernter Ehemann der Kutſcher Franke hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen drei 
Monaten, ſpaͤteſtins aber in dem peremtoriſchen Termine den 4. Mär; 1823. früh. 
um 10 Ubr vor dem Deputirten Hrn. Refetendarins Rodewald an unferer Gerichts ⸗ 
ſtelle ſich entweder perſoͤnlich oder durch einen zulaͤßigen mit Vollmacht nnd Jufor⸗ 
matlon verfihenen Mandatarius zu geſtell tu, die von ſeiner Ehefrau wider ihn 
wegen boͤslicher Verlaſſung angebrochte Eheſcheldungsklage gehörig zu beantworten, 
und die Verhandlung der Sache bey ſeinem Ausbleiben aber zo gewaͤrtigen“, doß 
die von der Klägerin angegebene Umſtaͤnde als richtig und zugeſtanden werden ans 
genommen, das bisherige Bond der Ehe gettennt, und derſelbe für den allein ſchul⸗ 
digen Theil geachtet werden wird. 8 
1 5 Königl. Stadtgericht. er 

„) Rat dor den 2sften October 1822. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
deßgeticht werden auf Antrag des Königl. Fiscus die milſtairpflichtigen aus Bla⸗ 
ſewitz Cosler Creiſes gebürtigen Söhne des Häuslers Anton Jendeyſſek: a. Jo⸗ 
dann und b. Stannisfans Anton Jendryſſek, welche ihren Aufenthaltsort in 
Königl. Landen verlaſſen baben, hier durch aufgefordert, fi in dem auf den qten 
aͤrz 823. vor dem Ober⸗ Landesgerichts ⸗Auscultator Hausleutner angeſetzten 
ermine allhter zu geſtellen, über ihre geſetzwie ige Entfernung ſich zu verantwor⸗ 
ten und ihre Zurückkunft glaubhaft nachzuwetſen, widrigenfalls ſie nach Vorſchrift 
der Geſeßt ihres ſaͤmmillchen Vermoͤgens fo wie der ihnen in Zukunft in au) als 
3 * ei ö r N. — x 5 2 lenden 


383° 


2 


8 (5) 2 


genden Erbfehaften berfuflig erklart t und ſolches alles der Reglerungs⸗Hauptk 
zugeſprochen werden wird. g.) f . > te 95 Hauptkaſſe 
„ Könige, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 

E Sn 5 1 f 2 Go 2. 

„) Matibor den igten November 1822. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus der Franz Grüttner aus Kun⸗ 
zenderf, welcher feinen Aufenthaltsort in Koͤnigl. Landen verlaſſen hat, hierdurch 
aufgefordert, ich iu dem auf den Sten Mär; 1823. Vormittags 9 Uhr vor dem 
Herrn Oder⸗Landes, Gerichts⸗Auseultator Hauke angeſetzten Termine ahhier zu 
geſtellen, uͤber feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantwo ten und feine 
Zurückunft glaubbaft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Votſchrift der Geſetze 
fein eſemmtlichen Vermoͤgeng, fo wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden Erd⸗ 
ſchaften verlustig erklärt und ſolches alles der Reglerungs⸗Hauptkaſſe zugeſprochen 
werden wird. 8.) 5 5 4 Be 

„Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerich den Oteiſchleßen Jg 

Pleß den 1gten October 1822. Es if bereits per Decretum des Koͤnigl. 
Stadtgerichts zu Sohrau d. d. 27 Auguſt 1814. über den Nachlaß des verſtor⸗ 
tenen Beſitzers der Zwacker Mühle bey Sohrau , Friedrich Praczka der erbii aft⸗ 
liche Liquldations⸗ Prozeß eröffnet und in denen erlaſſenen Edictalten ind auf den 
Grund des Sus penfiens⸗Edicts rem zoften Juli 1812, allen dabel intereſſirten 
Militatr⸗ Perſonen ihre Rechte an den gedachten Nachlaß vorbehalten worden. 
Nachdem auf die erfolgte Ruͤckkehr des Militalrs aus Frankreich die Suspegſion 
aller Milltatr⸗ Prozeſſe wieder aufgehoben worden if, fo werden hiermit alle und 
jide Milttair  Perfonen, welche an den verſtorbenen Mäller Friedrich Praczka ex 
quo cunque capite Anſprüche zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, ſich in 
dem auf den 13te n Februar 1823. vor dem unterzeichneten Commiſfirio anberaum⸗ 
ten Termin bey demſelben zu melden, ihre Forderungen zu liquidiren und gebörig 
nachzuweiſen, beim Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer eiwarigen 
Vorrechte verluſtig erklärt und die ſich ſpater meldenden mit ihren Forderungen 
aur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der 


ig bleiden möchte, verwieſen werden ſollen. a 
W Rn . g vigore Commiſſionis v. Schutz 


Glatz den 23. Aug. 1822. Von Selten des freiherri v Muͤnchhauſenſchen Nie 
derſck wedeldorfer Girichtsamts wird bierm it der Jane Hocker aus Riede ſchwedel⸗ 
dorf, welcher im J. 1787. unter das Militatr in dem grünen Freidatatllon genommen 
worden, und welcher in Reichendach dis 3792 geſtanden, von da aber noch im Jah ee 
1702 mit nachPohlen e pohl. Feldzug mitgemacht, feit die er Zet aer 
pen ſeinem Leben und Aufenthalte aller Nachforſchungen ungeachtet, keine Nachricht 
eingegangen, auf den Antrag ſeiner lelbl. Schweſter Namens Johanna Höcker verehl. 
Geher zu Neuwill mis dorf dergeſtalt oͤffent lich vorgeladen, daß derfelbe oder feine etz 
wannige Erben binnen 9 Monaten vom 9. Sept. d. Jahres an gerechnet, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf den 12ten Juni 1823. Vormittags 9 Uhr anberaum en praͤcluſt⸗ 

Termine ſich an gewöhnlicher Gerichtsſtelle In der Grrihtekanzicy zu Nies, 


a nedelbort entweder in Perſon einfinden oder schriftlich melden und weitere Uns 
weiſung, im Fall des Außenbleibens aber gewaͤrtigen ſolle, daß er, Jonas, 5 5 
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cker per Seutentlam für tod erklärt und fein Vermögen den als nächſten Erben Ab 
legitimirenden Anverwandten zur freien. Oispoſitton überlaſſen werden wird, auch 
diejenigen, welche ſich nach ergangener Prätiuforia als gleicd nahe oder näheren 
re ausweiſen möchten, für ſchuldig erachtet werden von den als rechtmäßigen 
rben angenommenen Anverwandten weder Rechnungslegung noch fonf einem Ers 
Faß der gezogenen Nutzungen zu fordern, ſondern ſich lediglich mii dem zudegnll⸗ 
gen, was alsdann von dem ermoͤgen noch vorhanden fein dürfte. 

Das Frelberrlich v. Münchhauſenſche Niederſchwedeldorfer Gerichtsamt. 
Groß Glogau in Schieſien den 7ten August 18232. Nachdemauf To⸗ 
deserklärung der beiden im Dorſe Rufen. bey Guhrau in Niederſchleſſen gebor⸗ 
nen, bey der im letzten Kriege um Leipzig den ußten Ottor er 1 81 
Schlacht, vermißten Königl. Preuß. Soldaten Benjamin Nlſchke, Angeraus⸗ 
ſugs⸗ Häusler, und Georg Irledrich Kerder angetragen und Terminus auf den 
10. Juni 1823. Vormtttags, vor Unterſchrlebenem an gewohnlicher Gerichtsſtelle 
hie ſelbſt angeſetzt worden, wo gedachte, Nitſchke und Kerber Nachricht von ihrem 
Leben und Aufenthalte geben ſollen, als werden hiermit. dieſelben, als auch die von 
letzterm etwa zurüͤckgelaſſenen Erben und Erdnebmer, unter denen die am 9. Oc⸗ 
tober 1757, zu Gleinig bei Gubrau gedorne Anna Hedwige, Tochter des Dienſt⸗ 
iS a Schwester der Matter des Kerber und deren erſterer Tod nicht mit 
ewißbeit zu ermitteln, innen begriffen, citirer, zu, oder auch vor dem Termine 
ſich ſchriftlich oder perföntich in der Regiſiratur zu melden und daſelbſt weltere Arts 
weiſung, ausdleldenden Falls aber zu gewärtigen, daß init den Sodesertiärun⸗ 
n des Mitſchte wie Kerder vorgegangen und das von des letztern voriges Jahr 
berſtorbenen Mutter idm nachgelaſſenen Vermögen und zwar wenn ſich auch die 
bier mit eitiete Ludwlgen nicht melder, den näͤchſt folgenden Erden anggeantttots 
ur 95985 des Nitſchke aber eine andere Verhelrathung ſofort nachgela ſſen 
werden wird. x a 8 2 
oöͤnigl. Preuß. Juſtizamt des hieſigen vormaligen Jungfräulichen Kloſters 


ad St. Elaram beym delligen Kreutz. f 2 

7 l, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. a 

TUE, Breslau den 11. December 1822, 
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zu Nro. XLIX. des Breslauſchen Inteligenz; Blattes 


vom 12. December 1822. 


Gerichtlich eonfiemirte Kaufeontracte. 

Parchwitz den 16ten November 1822. Bey nachſtehend 
benannt en Juſtiſaͤmtern find im zweyten halben Jahre 1822, felgende 
Käufe gerichtlich coyfitmitt worden: ER E7 
I. Groewondrie: 1. Alt, um das Haͤuslerſche Bauergut no. 13., 
pto 2400 Rihl. 2. Jakob, um die Maydoraſche Groß haͤuslerſtelle 
no. 46., pro 238 Ribl. 3. Hamann, um die Tſchernerſche Haus: 
lerſlelle no. 80, pro 750 Rißl. II. Pohlſchtidern. 4. Gierſchner, 
um den Berndtſchen Kretſcham no. 28., pro 3000 Mehl. 5. Kürfke, 
um die Lucasſche Dreſchgartnerſtelle no. 43., pio 355 Rihl. 6. Jat 
cob, um die Hentſchelſche Muͤhlennahrung no. 19, pro 2000 Rthl. 
III. Mühſeaͤdlitz. 7. Nixdorf, um die Küboſche Freiſtelle no. 47, 
pro 280 Ribl 8. Soge, um die Groſſerſche Erbſcholtiſeyh no. 1., 
pro 4300 Ribhl. 9. Seiffert, um die Raffeltſche Braudtweinbrenne⸗ 
rey no. 12., pro 1000 Ribl. 10. Hain, um die Fauhiſche Frei⸗ 
ſtelle 00, 487 pro 133 J Ribl. , Groſſer, um die Vogiſche Haus 
lerſtelle no. 5 2. pro 150 Rihl. IV. Ober Herzogswaldau. 12. Muͤck⸗ 
ner mit den Müͤckneiſchen Erben, um die vaͤterliche Muͤhlennahrung 
no. 29., pro 1000 Ribl. V. Seifersdorf. 13. Anders, um die 
Seidelſche Haͤuslerſtebe vo. 37. pre 130 Ribl. 14. Ferſter, um 
das voͤterl. Foͤrſterſche Bauergut no. 2, pro 1000 Rihl. VI. Mies 
der Kummernick. 15. Seidel, um die Thonſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 4-, pro 490 Mihl. VII. Rogam 16. Jung, um die Joſeph⸗ 
ſche Haͤuslerſtelle no. 5. pro 335 Mehl. VIII. Bielwieſe. 17. Dietrich 
um die Wacheſche Freillelle no. 46., pro 325 Nihl. 18. Wache, 
um die Schmidiſche Freiſtelle no. 27., pro 650 Nihl. IX. Dam; 
brüſch. 19, Friebe, um die Auſiſche Colonieſtelle no. 36., pro 


270 Kb e 
e Haveland. 
Oel 
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Oels den 12. November 1822. Bey dem berfogl. Braun: 
ſchweig Oelsſchen Fuͤrſtenthumsgericht ſind folgende Käufe confirmirt 
worden. 1. Der Frau Rittmeifter v. Teichmann geb. v. Walther und 
Croneck, von dem Rittergute Kapatſchuͤtz' pro 30000 Rihl. 2. des 


Tuchmachermeiſter Johann Chriſtian Buchner, von dem in dr Berg⸗ 


gaſſe ſub no. 112. gelegenen Schauckhauſe zu Medzibor, für 170 Rthl. 
3. der verehl. Stellmacher Gadow geb. Buchner zu Medzibor, von 
dem vierten in Ftel Morgen beſtehenden und vom Weinberge ſub 
no. 14. abgezweigten Theile desgleichgedachten Weinbergs zu Granowe 
ſub no. 22. für 25 Rthl. 4. des Zuͤchnermeiſter Johann Gottfried 
Buchner zu Medzibor, von dem vierten in Feel Morgen beſtehenden 
und vom Weinberge ſub no. 14. abgezweigten Theile desgleichgedach⸗ 
ten Weinbergs zu Granowe ſub no. 23., für 8s Mehl. F. des Tuch⸗ 
machermeiſter Johann Chriſtian Buchner zu Medzibor, von der einen 
Haͤlſte dis auf dem Granower Acker gelegenen Weinbergs ſub no. 14. 


für so Ntbl. 6. des Koͤnigl. Oberamtmann Joh. Heinrich Zind er 


vom Mittergute Masliſchbammmer oder Dombrawe, für 52500 Riß. 


F. des Rittmeiſter ic. Wilhelm Ernſt v. Schulſe auf Eichgeund, von 


dem Rittecgute Uloſchwitz, für 30000 Rihl. 8. der Suſaune unverehl. 
Keubern, von der Wieſe no. 216. von Patſchkey, für 100 Kur, 
9. des Chriſtian Matzke, von der Angerbäusferfielle no. 59, zu Ober⸗ 
Schmollen, für go Rthl. 10. des Königl, Preuß Major im arten 
Huſaren Regiment Carl v. Hertel, vom freien Allodial-Nutergute 
Klein⸗Deutſchen, für 36000 Rihl. 11. der Fleiſchermeiſer Gottlob 
Leopeld (auc) Samuel Gotilob Lippold genannt) het das, vor dem 


Teldnitzer Thore zu Oels, an der Breslauer Landſtraße gelegene, zum 


Oelsſchen Pfarrwittwenhauſe gehörig geweſene Haus. ſub no. 24. nebſt 
Garten und Wieſen fleck vermoͤge Zuſchlagserkenntniſſes vom 10. April 
1822. für 350 Rthl. erkauft. 12. Kauf des George Friedrich Gas 
werth von dem robotbſamen Bauergut no. 8. zu Buchwald, für 
400 Rthl. 13. des Freygaͤrtner David Sroka zu Barutte, von der 
in der Kempe gelegenen Wieſe ſub no. 67., für 300 tih. 14. des Gottlieb 
Obſt von der Dreſcherſtelle ſub no. 90. zu Vielgut, für 157 Rihl. 19 for, 
15. des Zimmerarbeiter Ernſt Gottlieb Brade, von dem auf der 
Schulgaſſe zu Juliusburg ſub no. 98. gelegenen Quartalhauſe, für 
30 Rthl, 16, des Chriſtian Megber von der Dreſchgaͤttnerſtelle ſub 
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no, 27. ja Nathe, für 100 Rtbl. 17. der berzogl. Cammer noͤe. 
des herzogl. Dominii iſt die Groſcherſtele no. 40. zu Wilhelminorth, 
für 3 Nthl. abgetreten worden. 18. der Anna Roſiga verehl. Ulbrich 
geb. Kruber, von der Angerhaͤuslerſtelle fub no. 163. zu Patſchkey 
für 600 Nthl. 19. des Balthaſar Fuadaͤ, von der Angerpäusterftelle 
no. 12. zu Saſchne, für 93 Rıbl. 28 far. 20. des Gottſeied Schmitt 
von der Freiſtelle no, 22. zu Catlsburg, für 400 Rihl. ar. Gott⸗ 
fried Samuel Ackermann bat das Freigut ſub no. 19. zu Oder Schmol⸗ 
fen, für 1700 tihl. wieder uͤberaommen. 22. des Job. Friedrich 
Schönfeld, von der Freyſtelle no. 178. zu Patſchken, für 406 Rthl. 
18 für. 6 d'. 23. der Kräuter Gottlieb Hubrig bat das, vor dem 
Breslauer Thore zu Oeis ſub no. 1.54. gelegene Freyhaus laut Adju⸗ 
dieatorick de publ. 6. Auguſt 182 1., fur 750 Rihl. als Meiſtbie⸗ 
thender erſtanden. 24. des Freigärtner Kruber zu Patſchey, von dem 
am allen Floße belegenen Wieſenſtuck ſub no. 216., welches fruher 
Appertineus der Angerbausſtelle go. 163. zu Patſchkey geweſeg, fuͤr 
150 Ribl. 25. des Job. Leyda, von der Groſcherſtelle no. 8. zu 

Honig, für 182 Rthl. 20 for. 26. des Chriſtian Fiſcher, von dee 
Freiſtelle no. 179. zu Patſchkey, für 400 Rihl. 27. des Joh. Gun 
ther zu Wilbelminortb, von dem Ackerſtüͤck uo. 69., für 34 Rihlr. 
8 far: 65 d. 28. des Friedrich Kalkbrenner, von der robothſamen 
Haͤuslerſtelle ſub no. 43. Vielguth, für 200 Rthl. 29. des George 


a Bull, von der Angerhaͤuslerſtelle no. 39. zu Kalkowsky, für 180 Rthl. 


30. der Rademacher Gottlieb Schwartz, bat das vor dem Breslauer 
Thore zu Bernſtadt gelegene, unter berzogl. Amts, Jurisdiction gehoͤ⸗ 
tige Freitaus ſub no. 223. laut Adfudſcatorik vom 24. November 
1821. uad teſp. ex ceſſione des Adjudicators Gerſtenberg vom 24ſten 
Rovember bis Toten Detember 182 1., für 164. Rthl. erſtanden. 
31. des Golttieb Zeiske, von der Freiſtelle no. 154. zu Katzur, fuͤr 
40 Rihl. 32. des Schneider Carl Gottlieb Frommer, von dem 
auf der langen Gaſſe zu Julinsburg ſub no. 47. gelegenen Hauſe, 
für 190 Ribl. 33. des Carl Zwirner, ein Sohn der Bauer Gott 
lieb Zwirnerſchen Eheleute zu Jengwig, hat das unter Amtsfuridietion 
gehörige Freybans ſub no. 18. zu Juliusburg laut Adjudicatorid de 
publ. zaflen September 182 1., für 218 Rihlr. erſtanden. 34. des 
Oonſrſed Baxiſch, des Sohnes, vom Angerhanfe no, 3, zu . 


70 Rthl. 35. des Tiſchlermeiſter Ecaſt Ferdinand . Herrmann, von 
dem auf der Mittergaffe zu Oels gelegenen Freihauſe ſub no. 75. 
(Amtsjurisdietion), fuͤt 800 Rthl. 36. des George Friedrich Zell, 
von der Freiſtele no. 20, zu Klein Ellguth, für 560 Ribl. 37. 
der Anna Rofioa verehl. Miſchau geb. Ulbrich zu Vielguth, von dem 
über der Ochſenbruͤcke au der Weide gelegenen Wieſeuſtuͤck daſelbſt ſub 
vo. 215., für 30 Ribl. 38. des Gottlieb Fabiſch, von der Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 7. zu Do matſchine, für 104 Rihl. 15 far. 6 d., 
39. des George Kühnert, von der Freiſtelle no. 7. zu Erdmannsberg, 
für 70 Rthl. 40. des Gottfried Hantke, von der Freiſtelle ſub 
no. 9. zu Weißenſee n Holänderey, für 601 Rtbl. 16 for. 42 d 
41. des Job. Heinrich Neumann, des Sohnes, von der vor dem 
Breslauer Thore zu Oels, unter Amtsjurisdiction gelegenen Kräuters 
flelle ſub no. 167., für 800 Ribl. 42, des Züchnermeifer Job. 
Goitlieb Gernig, von dem in der Berggaſſe zu Medzibor gelegenen 
Schankhauſe ſub no. 117., für 160 Ribl. 43. des Gottlieb Jattke, 
von der Freiſtelle no. 177. zu Patſchkey, für 100. Nıpı.. 44. ds 
Joh. Reitzig, von der Freiſtelle no. 18. zu Mariendorf, für 122 Kıpl, 
8 for. 7 d. 45. des Balzer Koſchiol, des Sehnes, von der Gro 
ſcherſtelle no. 10. zu Kenchen, für 80 Kıbl, 46. des Friedr. Meer. 
rettig, von der Dreſchgaͤrtverſtelle no. 45. zu Würtenberg, für ua Ath. 
47. des Joh. Heintich Hentſchel, von der Freiſtelle no. 2 1. zu Mie, 
der Schmollen, für 140 Rthl. 48. der Frau Amtsver walter Schott. 
ty geb. Peucker, von dem in der Hetengaſſe zu Med zidor - gelegenen 
Garten und Bauſtelle ſub no. 79., fuͤe 320 Rthl. 49. des Joh. 
Heigtich Jerſemann, von der Freiſtelle no. 9. zu Klein Ellguih, für 
800 Rthl. 80. des Tuchmacher Cor! Wilhelm Vulpius, von dem 
in der Breslauer Verſtadt zu Bernſtadt gelegenen Freihauſe ſub no. 321. 
für, 500 Rehl. 51. des Schuhmacher Franz Fiſcher, von der Frei⸗ 
ſtelle no, 72. zu Klein⸗Ellguth, für 210 Rihl. 52. des Gottfried 
Mitſchke, von der Freiſtelle no. 5. zu Maliers, für 430 Kb. 53. 
des Joh. Gottlieb Hiller, von dem Bauergute no. 37. zu Jullus⸗ 
burg, fur 3000 Rthl. 54. des Job. Joſeph. Köſe, von dem ſub 
no. 88. zu Juliusdurg gelegenen Quart aihauſe, für 80 Rıbl. 55. 
des Freigärtner Friedrich Gahſe zu Vielgut, von dem Wieſ⸗nackerſiͤcke 
im Neuſchmouner Walde ſub no. 61. für 85 Ribl. 86, des land⸗ 
N 5 wehr⸗ 
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wehr Unteroffieier Ebriſt. Zriede- Schmidt, von der Freiftelle no. 9. 
zu Spahlitz, für 500 Rthl. 57. des Chriſtſan Sprethe, von der 
Fete no. 8. iu Malers, für 1170 Hahl. 8 des Tiſer Carl 
Richter, von dem vor dem Treknitzer Tbore zu Oels an der Bees. 
lauer Landſtraße gelegenen zum Pfarrwittwen haufe gehoͤrigen, ſog e nann⸗ 
ten Zollhauſe ſub no. 19., für. 975 Rtbl. 59, des Schuhmacher ⸗ 
meiſter Joh. Gottlieb Falke, von dem auf der Sterchneſtgaſſe am Walle 
gelegenen Freihauſe zu Oeis ſub no. 28. füs 700 Rihl. 60. der 
Jeb. Friedrich v. Wiſſell, bat das Gut Groß ⸗Deutſchen, laut Ad⸗ 
judicatorid de publ. 24. November 1818, fuͤr 50150 Rißl. meiſt⸗ 
bietbend erftander, 61. der Hausbeſſtzer Anton Nilſchke, hat das 
Rittergut Neuhauß auf den Grund des gerichtsamtlichen Kaufcontracts 
vom 6. Auguſt 18 16., für 17672 Rib. tradirt erhalten. 62. Kauf 
des Brandtweinbrenner Chriſtian Fiſcher zu Netſche, von dem: fub- 
no. 36. zu Mathe gelegenen Eibingkrerfcham auf feinen Sohn, Carl 
Gottlieb Fiſchet, für 4000 Rtbl. 63. des Arrendator Gottlieb Pencke 
bieſelbſt von demſelben Kretſcham, für 3000 Mehl, 64. der Kitts 
meiſter Pförtiner von der Hollen, hat das Rittergut Ober- und Mies. 
der⸗Lampersdorf, auf den Grund des Kauf Contacts vom zqften 
May 1821. für 86000 Mehl: tradirt erhalten. 68, der Gerichts ⸗ 
Scholz Gottfried Scholtz zu Haſenau, hat das freie Allodialgut Zechel⸗ 
witz ꝛc. auf den Grund des Kaufcontracts vom 2oflen Maͤrz 1819. 
für 12500 Rthl. tradirt erhalten. ei BERGE 
Herenrads den 20ſten November 1822. Bey dem Koͤnigl. 
Domainen Juſtizamte Herrnſtadt find vom ıflen, Juli 1822. ab fol 
gende Kaͤufe vorgefallen: * b Eee 
1. Kauf des Scholzen Joh. Roßdeutſcher zu Ober Baden, um 
3 Morgen Acker von dem Bauer Gottftied Scheibel zu Sandeborske 
für ;o.tthl. Er ‘ * 15 n 
2. Deſſelben, um 3 Morgen von dem Freigaͤrtner David Ka⸗ 
biſch daſelbſt, für 50 rihl. . 5 - 
3. Zuſchreibung von I Morgen Sandeborsker Vorwerksacker dem 
Bauer Job. Chrifoph Kloſe daſelbſt, für 19 rihl. 

4. dito von 1 Morgen dergleichen Acker dem Bauer Joh. Frier. 
Scheibel daſelbſt, für 19 rihl. | > 


5. Kauf 
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F. Kauf des Gottfried Bär, um den Freigarten no. 36. zu 
Bobile von feinem Vater George Bär, für 200 rthl. 

6. des Caspar Schubert, um den Dreſchgarten no. 44, zu Bor 
bile, von feinem Vater George Schubert, für 120 rihl. 

Fi. des Caspar Graͤſer, um die vaͤterl. Kolonieſtelle no. 13. zu 
Heidchen, für 172 rihl. 
8 Amt⸗Rothſchloß. Confiemirte Käufe im zweyten halben 
Jahre 1922. 
2 1. Des Joſeph Rohrdrommet, um das Bauergut ſub no. 20. 
zu Großjeſeriz, pro 2330 rihi. 

2. der Wittwe Hirſchberg, um das Bauergut ſub no. 12. iu 

Gambiz, pro 2400 rthl. 

3. der Wittwe Baͤnſch, um den Kreſcham ſub no. 13. zu Po⸗ 
ferig, pro 532 rthl. 
4. des Gottlieb Schoͤps, um das Bauergut ſub no, 8. z Naſſen⸗ 
broeguth, pro 3350 rthl. 
f 3. des Gottlob Boͤr, um das Bauergut ſub no. 4. zu Striege 


pro 2000 rihl. 


6. des Goltfe. Baar, um 5 Hufen vom Bauergute ſub no. Sr, 
zu Großkniegnizy pro 487 tthl, 
7. des Gottlieb Geisler, um 3 Morgen 67 Ruthen Acker vom 
Bauergute ſub no. 29. zu Katzen, pro 227 rthl. 
f 8. des Goulieb Lehmann, um das Auenhaus ſub no. 58 zu 

Großjeſeriz, 

5 9. des Baron v. Lindenfels, um das Bauergut ſub no. 31. zu 
Großkuiegniz, pro 3625 rthl. 
10. des Frizdr May, um die Bauergüter ſub no. 26. u. 36. 


daſelbſt, pro 9310 hl. 


11. des Gottfr. Hahn, um das Auenhaus ſub no. 25. daſelbſt, 
pro 105 r tht. 

12, des Auguſtin Teſche, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 10. zu 
Seniz, pro 648 Rh, 

13. des Chriſtian Scholz, um die Gaͤrtnerſtelle ſab no. 49. in 
Großkniegniz, pro 450 bl. 

14. des Chriflian Reiß, um das Auenhaus fub no. 13. zu 
Steinkirche, pre 330 sh 

Herrn⸗ 
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5 Herrnſtabt den 20. Novbr. 1832. Vor dem Königl. Stadtgericht 
Sieh find vom 1. Juli 1822 ab nachſtehende Käufe-gefeloffen worden: 
Kauf des Fleiſchhauer „Oberaͤlteſten Scholz, um den Gaſthof uo. 19. 
nebſt Bugeher von dem p. Plaiſch, fuͤr zoo rtl. 
2. deſſelben, um das Quart 3 no. 9. nebp. 3 einer Scheune 
von demfelben, für 1000 rthl. 
3. des Pfefferkuͤchlers Nerveter, um ein Quatt Acker fi no. 18. auf der 
Gurkau, nebſt J einer Scheune von dem p. Scholz, für 870 rihl 
4. der verehl. Bär, um das Haus no. 149. von dem p. Nitſchke 7 * 
9a rthl. 
7 5. des Seilets Mehl, um das Dittwarchſche Haus no. 83. ’ für 
176 th; 
5 6. Zuſchreibung des Eichplanackers no. 98. dem duchwacher Earl Alt⸗ 
mann, für 5 lerthl. 
8 7. des Ockerbärgers Sſcheuſchner, um das Horleackerſtück no. 3. von 
dem Schneidermeiſter Bondke, für 550 rthl. 
3. des Kuͤrſchnermeiſter Carl Wilhelm Morgenfiern,, um die N 
ſche Wieſe no. 69 von feinem Vater, für 100 rihl. 
9. des Flriſchhaueroberaͤlteſten Scholz, um das Gorſi vackerſtück no. 6. 
von dem p. Platſch, für 200 rthl. 
10. deſſelben, um 2 Morgen Acker auf der Eichrläne ſub Lit. R. r. von 
demſelben, Kür 40 rthl. 
11. deſſelben, um die Plotſchſche Eſchinderoſche Wieſe, fuͤr 180 rthl. 
12. deſſelben, um die Bartſchwieſe no. 66. von dent h. Platſch, für 
oo tıhl. 8 
; ” 915 p. Schal / um die Schmeling-Biefe no. 38. von bem p. Platſch, 


fuͤr zoo rth 
14 deset, um die Fleiſchbank⸗ Gerechtigkeit no. 2. von demſelhen, 
für 10 rihl. 
16. des Johann Friedrich Jerratſch, um die Wieſe uv. 72. auf det 
Tſchie deroſche von den Weigtſchen Erben, für 270 rthl. 
16. des Stadtdieners Vogt, um den J Morgen Eichplan⸗Acker ſub 
Lit. C. vou der Frau Beer, für 40 rthl. 
4) Pitſchen den 20. Novbr. 1822. Bei dem hieſigen Stagg 
ſind in dem zweiten halben sur c. 8 Kaͤufe vorgekommen: 
I. en 
1. Kauf des Chriſtian Hendritzty, um das Haus no, 30., für 400 rih. 
a, des Gottlieb Krebs, um das Haus no. 167. für 150 rthl. 
a RE 
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. der Hanckeſchen Eheleute, um das Haus und edaund vin 
0. 7% für aaoo rthl. #3 
II. Polanomib. & 
4. des Wegner, um die Swionteckſche Cofonieftelle no. 8. zu Colonie 
Birkenfeld, für 300 rihl. 
5. der Daliborſchen Eheleute, um bie Dreſchgärtnerſtelle no. 92. zu 
Polanowitz, für 86 rıhl. 
II. Jaſchtowit⸗ 


6. des ae Burma, um die Häuslerftelle no. 50., für 9 el, 


r. 
308 552 ls en den 20..Rovbr: 1822. In dem zweiten balben Jahre 
4 e. And bei nachſtehenden W Kaͤufe vorgekommen: 
. Strehli . 
I. Kauf des George Herrmanneck, um den ſogenannten Silla! und 
Sarteaſleck von dem W no. 33. für 600 tthl. 
Schoffzitz und Lomnitz. 
2 ae Zofenh sit, um die Kolonteſtelle no. 1 5. zu EA fie 
= “fh des Auguß us Müller, um den auf der Dofnfionm. 29. wennn ge 
En Auszug; 7 far 100 r thl. 
75 III. Biſchdorf. 
4. des Lieutenant Kern Schneider, um die e denen, no. 7., für 
900 A. Conrad. 
Trachenberg den 16ten November 1822. Bei dem fuͤrſtl. 
v. Habſele ee Pererwiger Gerichtsamt find nachſtehende Käufe vor⸗ 
gekommen: „Kauf des Gottlieb Wohlfarth, um den Wittwerſchen 
Freigarten, kur 475 Rtbl. 2. des Gottfried Keil, um den Heinrich 
Eckeſchen Freizatten, für 400 RNihl 3. des l. Micke nantſch, 
um den Joh, Wiedverſchen Fleigarten, für 450 Rihl. 4. des Schul⸗ 
lehrer Wittwer, um den Wohlfarthſchen Freigarten, für 475 Rib. 
5. des Chbriſtoph Steio born, um das Carl Scholzſche Haus, für 
120 Rihl. 6. des Gottlieb Schrotike, um die Peter Hagnerſche 
Fe iſtelle, für 290 Riff. und 7. des Gonlieb Schlaffke, um die 
Johaan Schlaffkeſche Freiſtelle, für 300 Rthl. 
x Brieg den i4ten November 1822. Bei Hiefigem Köaigt. 
Preuß, Land und Stadtgeticht iſt der Kauf des Wilhelm Kübel, um 
die in der Meiſſer Votſtadt ſub No. 22. belegene dem Chriſtian Strick 
zugehoͤtige Beſitßzung, pro 300 Rthir. heute gerichtlod confirmitet 
worden. 
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zu. Nro. XLIIX. des Brislauſchen Intenigen Blattes. 


vom 12. December 1822. Er 
„ f Citatio Edictalis. BES 2 
peoedſchöt den zaſten October 1822. Kür den Kaiſerl. Königt. Kammer⸗ 
dern Herzogl. Teſchenſchen Landrechtsrath Landesbaurtmann und eigen- Pral⸗ 
den zen Engtanger Baron Spens v. Bosden find auf den Grund des Duplicask des 
zwiſchen ihm und dem Königl. Kammerherrn v. Poſer Naͤdlitz fiber die Herrſchaft 
Huliſchin unterm azſten Februar 1308. geſchloſſenen Verkaufs » und Kaukvertra⸗ 
ges des Nachtrages vom 19 ten Jun 1808. und des Verlautdarungs⸗Protekeus 
vom zten März 1810, fe wie der Recegnitten vom 13ten, Marz 1810 in dem Hy⸗ 
potbekenbuche, der iim Fürſtenchum Zroppa gelegenen Herrſchaſt it. Hultſchin 
Nabr. II. No. 1. und 2. eine Proekeſtatton de non disponendo und eine Beſchraͤn ı 
jung zu Gunſten deſſelben und ſab Rubr. III. No. 9. das Coadomtatum in nachſte⸗ 
dender Art: das Condomiaium, welches der Beſiger der Koͤnigl. Kammerhere 
v. Poſer dem Herzogl. Sachſen Teſchner Landrechtsrathe Emanuel Baron b. Spens 
und Booden in dem als Andang zu dem unterm zajlen Februar 1808 geſchleſſenen 
Kauf- Contratte ſub Dato Hultſchin den ıgten Juli eſusd, à gerichtlich errichteten 
Abkommen zur Sicherheit des genannten Kaufgelderrüͤckſtandes pro 38746 Rthlr. 
in Courant 17000 Nthl. in landſchaftlichen Pfandbriefen und 26666 Rihl, 16 ar 
13. Wiener Währ, eingeräumt bat, weiches Condominium anf den Grund des alles 
girten Anhanges vom igten Juli 1808. bei der Ueberſchreibung des Vefgritels für 
den Grafen v Pofer ex Decreto dom 13ten März 1810. eingetragen worden. Das 
ob en bezeichnete Inſtrument iſt verfohren gegangen und es iſt von dem gegenwärti⸗ 
ven Beſitzer der Herrichaft Hultſchin dem Koͤnigl. Regierungsrathe und Ober⸗ 
chleſiſchen. Landſchats ⸗Otercter Jolerd Adum Freyberrn v. Gruitſchreiber in 
Ratldor auf das öff ntliche Aufgebolh deſſelden angetragen worden. Da dieſer Une, 
ag vorſchriitmäßig ſudſtantilrt worden iſt, fo werden alle Diejenigen, welche an 
1 fad Rubr. III. No. 9. auf der Herrſchaft Hultſchin elngetragene, nunmehr zu 
töſchende Condominlun und das Darüber ausgeſtellte vorſtehend naher bezeichnele 
nſtrument nebſt Recogn tion vom 1zten März 1810. als Elgenthuͤmer, Ceſſtong: 
Tien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche zu machen vermeinen, hiermit 
vorgeladen, ſich in dem por dem Ozer Landesgerichis⸗Reſerendariutz Schmieder 
aut. den 13ten Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine in dem 
Seſſtons Zimmer des unterzeichneten Füͤrſtentdums⸗ Gerichts zu melden und ihre 
Unfprüche geltend zu machen, oder im Falle ihres Ausbleidens im Termine zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie unt Ihren Unferärhen an das genannte Condominlum unter Aufs- 
legung eines ewigen Stlüſchweigens werden prächudirt werden, und das oben ge⸗ 
dachte abhanden gekommmene Inſtrument für am liirt wird erflärt, das Cen⸗ 
dominium ſelbſt aber in dem Qypotbekenbuche der Herr ſchaſt Huliſch in auf den 
Antrag des Beſiters wird gelöfche werden. N 
eln e Fart Richtenflein Troppau Jägerndorfer Fͤrſtentdums Gericht önigl. 
„ mt Schier. 
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N Offener Arreſt. ; 
Breslau den raten November 1822. Von dem Königt. Staßtgerickt 
Hieflger Neſidenz iſt per Sententiam de publ. den zoſten October c. Aber das 
Vermögen des Kaufmann F. W. Rauer der Concurs⸗Prozeß eröffnet worden. 
Es werden daher alle [diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Geldern, Effecten, Waaren und andern Sachen oder an Brieſſchaften hinter 
fi) oder an denſelden ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, blerdurch aufgefor⸗ 
dert, weder an ihn noch an ſonſt Jemand das Miadeſte zu verabfolgen oder 
zu zahlen, ſondern ſolches dem anterzelchneten Gericht ſofort anzuzeigen und die 
Gelder oder Sachen, wlewohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in 
das ſtadtgerichtliche Depoßtum Einzulieiern. Weun dieſem offnen Arreſte zuwi⸗ 
der dennoch an den Gewelnſchuſdner oder ſonſt jemand etwas gezahlt oder aus⸗ 
geantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſcheden geachtet und zum Beſſen 
der Maſſe anderweit beigetrieben werden. Wer aber etwas verſchweigt oder 
zutuͤckhaͤlt, der fol 17 25 feines daran habenden Unterpfands und ans 
u Rechts gänzlich veiluſtig gehen. i . 
ea RER ; Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 
„ AVERTISSEMEN IS. © 

) Breslaa. Gute Reifegelegenheit noch Berlin den 13 ten auf der Keie 

ſergaſſe im goldnen Frieden No. 399. 5 ir ER 
h Breslau In allen Bachbandlungen find zu baben: (ia Breslau bey 


J. Fr. Korn d. alt.) Wilibald' s Anſichten des Lebens. Ein Noman in vler Abtbel⸗ 
lur gen pon Ernft Wogner. Zwey Bande Dritte Auflage. Leipzig, dry Gerhard 
Sie ſcher. Preiß 3 Thlr. 8 ee | 
+, Bredlon. In alen Buchhandlungen find zu haben: (in Breslau Sep 
J. Be: Korn d. alt.) Pauf's Briefe an ſeine Verwondten. Nach tem Euguſchen des 
Walter Scott von N. E. Merhuf „Muller. Keipzis, bıp Gerhard Fleischer. 1 922. 
Preiß 2 Thlr. f en ah ET RR 
+) Breslau. In Bteslau bey J Fe. Korn d. Alt. iſt um den berabg · ſetz⸗ 
ten Precß von 20 far. zu haben: Baur, Samuel, Erbauungstucd für chriſtlche 
Famil en an den Sonn- und Feſttagen des ganzen Jabtes. Nach Anleitung dir 
tbang -I. Texte. gr. B. 2 Ode. 58 Bogen auf ſchoͤnen weiß en Drudp. mit Ciceto⸗ 
schriften gedtuckt. Nachdem Ul theile mehrerer gelehrten Zeitungen entſpricht dieſes, 
vorzüglich. ſuͤr den Bürger und kandmaan, wie auch für Schullehrer zum Borleſen 
in Landklrchen beſtim une Buch, ganz ſemem Zwecke, deſſen Preiß der Verleger fo 
billig geſetz: hat, um den Ankauf zu erleichtern, und die Verbreitung deſſelben möge 
lich zu befoͤrdern. b f ö ö 9 
„) Bresdau. Beſtellungen duf den Jahrgeng 1823. der fortwährend ere 
ſcheinenden Zeitſchrlft, Originalien aus dem Geblete der Wohrhelt, Kunſt, Laune 
und Phantaſie bittet man Früßgeistg, durch jedes Poſtamt oder nahe gelegene Buch⸗ 
bandlung zu machen, welch letztere ſich an Heroldſche Buchhandlung in Hamburg 
zu wenden baden. * SR: J Sr. Kora d. alt. 
„) Bets lau. Mit dem Motto: zur feſlilchen Weihnacht, zum wechſelnden 
Jahr, dringt Phantaſus gern feine Gaben auch dar, If fo eben ein Werk erſchlenen, 
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welches gewiß den Wüufchen alter derer entſprechen wird, bie ihren Freunden und 
ele den eine freundliche Gate zu jenen belden ſeyerlichen Zeitpunkten des Johres, als 
Zeichen fortwährender Anhänglichkelt darzureſchen gewohnt find Der zigeniilche 
Titel des Werks IN: Phantaſtegemätde von Dr. G:org Döring, 2 Bande mit a 3 
Kupfr. Gedruckt und verlegt in Frarkſurt au Mala in der Herre ꝛnaſchen Buch⸗ 
Handlung. Preiß 3 Thaler. Der Herr Verſaſſer IR der geſewelt bereits růbmlichſt 
bekannt, gewiß aber wird er ſich ouch durch diſes on Kunſt⸗ und gebensonſicht n 
reichhalilge We k, dem ausgebreiteten Kreiſe det G.budet n, deren es um eine er⸗ 
helternde Nahrung des Geifies und um eine ſinnige ꝛc. und boctiſche Anſchauung 
edler gefelliger Berhaͤllalſfe zu tbun IR, aufs neue empfehlen. Die aͤußere Aus⸗ 
ſtelung des Bas IR geſchmackvollz dle zahlreichen Kupfer gerelchen ihm zur Zlerde. 
Der Preiß von 3 Rihlr. in bing. Ja alten Buchhen⸗longen Deutſchlonds nd 
Exemplate vorcächig zu Gaben, In Bieslau zu haben bey Joh. Friedr. Kota 
dem alt. ET Re ee ee TH 
: +9 Breslau. Montag 3 ben ten d. N i beym Nachboufegehn aus dem 
Theater, wahrſcheinlich auf der Oblauergaſſe eiae tothſeſfton Deleftoſche mit Pas 
pieren, die für jeden Fremden weder Intereſſe noch irgend Werih haben b'rlohten 
gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeihen, ſeldige gegen 1 Rtbir - (Coutant 
Belohnung gefaͤlligſt bey dem Gaſſwirih Arn. Winkler Im Storch auf der Autonlen⸗ 
soſſe algeden zn wollen 6 gien uin e d e 
) Poſes den 24. Noobr. 1822. Durch Sr. Exzellenz des Koͤnigl. Preuß 
Seneral Lieutenant und Chef des General ⸗Staabs der Armee Frtpherrn v. Muff 
Ing, iſt für die topogropbiſchen Ardelten der Amte eine, von der bieher üblichen 
Art Gegenſtaͤnde und Terroin zu bezeichnen, abwelchende Are, audeſohlen werden, 
Hi: zu kommen nur wenig Dußerblätter beraus. Da es aker für jeden Officier der 
Preuß. Armee wuͤnſchenswerth Fin muß, ſowobl die Mußerblaͤtter des General⸗ 
Staobs für die topogrophiſchen Arb iten, als auch mebrere Situatlons ⸗Zelchnun⸗ 
gen in der odendenannten Scale Sr. Excellenz in ein Ganzes veriint zu ſeben, {6 
bat es der Prem. Lieuten ut d. Schaden des ı Bten Infanterie Regiments, Fehrer 
dis Zelchnens und Aufnehmens dep der Krieges ⸗ Schule der toten Dloiſſon unter⸗ 
nommen, 16 Blaͤtter in Octab za lithog aphiren. Inde m ich dies den Freunden 
tepogtaphiſcher Arbeiten hiemir ergedenſt bekannt mache, bemerke Ich, daß das erſſe 
Heft befichend aus 8 Blattern ſauder uad ſchon colorirt , mit einem lithographtrten 
Umſchla ze im Januar 1823. das zweyte Heft im März def iben Jahtes in uns 
tetz · ichnelet Kunſtbandluag erſchriuen wird. Der Praͤnumeratlonepreiß fuͤr beyde 
Hefte it 20 fgr., det Kaden Preiß für jedes elnz ine Heft 1 8 for, fuͤr beyte t Rh. 
Bis zu Ende d. J. werden ia der uaterze.chneten Buchhandlung Pränumetatlenen 
angenommen, nach Verlauf ditſer Zeit aker tritt der beſtimmte Ladenprelß ein. 
78 | Simonſche Kunſt, und Muffpandiung..- 
In Bteslau nimmt die Leuckariſche Duch und Kunsthandlung Praͤnumeta⸗ 
klon an · ö Raus 
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) Raudten den zoflen November 1822. Die Veſitzungen des hieſig en 
Lohgerbers Agton Fraake deſtehend in einem ſub No. 17 an — — 
engaſſe belegenen maſſiven Wohnhauſe einem andern kleinen Haufe ub No. 78. 
und einem Ackerſtücke und Wieſe ſub No 88. nebſt Scheyer, keiſammen auf 
632. Rihlr. 15 ſgr. Courant . „gewürdtget, follen Schulden halber tw 
Wege der noehwendigen Subhaffatton in dem auf den 11 Febr. ſ. anſtegenden eln⸗ 
nigen und peremt. Liitationd » Termine an den Meiſt. und Bendtetdenden öffentlich 
derfauft werden Zahlungsfähige Knuflaſtige werden daher geladen, deſag⸗ 
ten Tages Vormittags un 9 Ur ſich anf bieſigem Na thhauſe einzufinden „ zn 
Kkeitiren und der Adzudtestion bis auf Genehmigung der Ereditorem zu gewärll⸗ 
den. Auf fpätere Gedorbe kann nicht geachtet werden, und kaun die Taxe dies 


der Grund ſtäcke täglich in der Negiſtratur des ezerichts eingeſehen werden. Zus 


gleich werden alle diezenigen undekannten Gkäubiger, welche irgend eine Forder⸗ 
ung an bieſe Grundfiäde haben, hiermit cittret, ſich mit ihren Auſprüchen in 
beſagtem Termin: za melden, und ſolche nackzüweiſen, widrigen falls fie damit 
werden präeludirt werden. 8 „C000 
PEPE Köntgl, Gericht der Stadt. : 5 5 
Breslau den sten November 1822. Ven Seien des unterzeichneten 
Ge ichtsamtes wird hierdurch bekaunt gemacht, daß auf den Antrag der Wurwe 
bnd der Vormundschaft der minorennen Hüdnerſchen Kin der die zu Bellkau Neu⸗ 
marktſchen Kreiſes delegene ſub No. 5. im Hypothekenbuche 9 5 dem ver⸗ 
bordenen Johaan Gettlieb Hübner gehörige Gr e der 
iu unſcrer Regtſtratur zu Jeder Zeit zu U-fpicirenden Taxe orts gerichtlich auf 26 Behl, 
Contant ge ſchaͤtzt in, fubhaflire worden. Demmach werden alle Defig: und Zah⸗ 
zungs fähige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich vorgeladen, in dem zum Vers 
Tauf angefetzten peresttoriſchen Licitattons⸗ Termine den 2 3ſten anuer 1823, Vor⸗ 
mitt egs um 10 Mär auf dem herrſcheſtlichen Schloſſe zu Belkoan in Perſon oder 
durch gehörig le zitimirte und mit gerichtlicher Spettal⸗Voeumacht verſehene Man⸗ 
datarien zu erſcheinen, die be ondern Bedingungen der Gubbaflation zu verneh⸗ 
men, ihre Gedothe ju Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſtbiethenden erſelge. Auf die nach Verkauf des peremeriſchen Termirs 
etwa eingehenden Gebothe wird ader keine weit⸗te Ruͤckſicht genommen, als nach 
F. 404. des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts ⸗Otrdnaug Hart findet, und ſoll nach 
‚  erfoigter Erlegung des Kaufſchtüings die köſchung der fämmilſchen lowehl einge⸗ 
tragenen als auch der leer aus gehenden Forderungen und zwar letztere ohne Pros 
duktion der Inſtrumente verrfuͤgt werden. Re? 
u Das Gerichtsamt von Belkau, Wouffsdorf und Tſchirnan. 
5 Bolkendapn den igten November 1822. Der Ecb⸗ und Gerichts ſcholle 
Carl Gottfried Zimmer in Quohls dorf deabſichtiget in feiner untängfl neu er danten 
Muͤble noch einen Sritzgang auf das Porgelege gebaut, anzulegen. Wer desſous 
ein Widerſpruchsrecht zu haben vermelnt, wird daher ia G mäßbeit des Ediets 
vom goſten October 18 10. hierdurch aufgeſordert, folches binnen 8 Wochen peöctu⸗ 
Rolſcher Friſt bier anzuzeigen, widrigenfaus ſonach die Erlaudniß für den 26; 3.00 
mer nachgeſucht und auf ſpaͤtere Einwendungen nicht Rückſicht genommen werden 
d. Der Koͤnigl. Landtaid. 
N > 4 En NED Er ER Richthofen. 
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3 Freytags den 13. December 1822. BR: | 
: 5 uf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen x. ze. | 1 


„ allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz- Blatt zu No. XLIX. 
85 Ju verkaufen, 


Slogan den zoflen September 1822. Von dem Könlgl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht von Niederſchleſten und der Lausitz zu Glogau wird das im Königl. Preuß. 
Untheil der Ober,» Lanfig und deren Faubaner Kreiſe belegene zur Coucursmaſſe 
des Johann Gottlieb Lehmann gehörige Erb» und Allodialgut Mittel⸗Lindo, 
welches von der Königl. Jaſtiz⸗Cemmiſſion zu Görlig nach den Grund ſaͤtzen der 
oberkanſitzſchen Hofgerichte Grundtaxe vom 39 September 1727. auf 10451 Aryl. 
16 gor. abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag des deſtellten Concurs Eur atoris 
ſubhaſta geſten: worden, und dem gemäß alle diejenigen, welche dies Gut zu 
kaufen geſonnen und zu bezahlen vermogend find, aufgefordert, ſich in dem auf 
den igten Februar, ı4ten May und igten Auguſt 1823. angeſetzten Biethungs⸗ 
Termine von denen der dritte und lette peremtoriſch iſt, Vormitiags um 16 Uhr 
1 un Deputirten ernannten Herrn Oder: Landesgerichts .- Aſſeſſor Krä⸗ 
ger uuf dem bieſigen Schinß entweder in Perſon oder duch gehörig legttimirke 
Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abjügeben und ſodann die Adjudtes⸗ 
sion an den Meiſt⸗ und Beſtotethenden zu gewärtigen, in dem auf diejenigen 
Gebothe weicht nach dem fegten Termin nachgebracht werben, in der Regel 
nicht weiter geachtet werden wird Uebeigens kann jeder, welcher bier bel ein 
Intereſſe hat, die Taxe des Gutes in der hieſtgen Prozeß Regiſtratur in den 
gewöhnlichen Arbeitsſtunden en > Bar N 
Sränderg den agen September 1822. Die zum Tuchmocher Chr 
Han Traugott Müllerſchen Nachlaſſe gehörigen Grandſtaͤcke: 1) das Wodn⸗ 
daus No., 244, im vierten Viertel, taxirt 573 Rthtr. 25 for. Courant; 2) der 
Weingarten No. 1066., tafirt 114 Rihlr. 24 iar Courant; ſellen im Wege 
nothwendiger Subhaſtatien auf dem hiefigen Land⸗ und Stadtgerlchts Locale in 
Sermino den ziten Jauuar kuͤnftigen Jahres Vormittags unt 11 Uhr offen tiich 
an den Meiſtbtethenden verkauft werden, wozu ſich zablungsfäbige Käufer elg⸗ "% 
zufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zaſchlag, in 
ſolern nicht ge Umſtaͤrde eine Ausnahme nöthie machen, folgen ſoglelch 
rwarten da ben. „ E ge * 2 
— . 
Ro ſenderg den ten Oerober 1872. Das unterzeichnete Gerichtsatit 
macht hierdurch bekannt, daß das zu Bodzaiowig Roſenbergſchen Creiſes belegene, 
zum Peter Garbatſchlekſchen Nachlaß gehörige Wohngebäude, eine Scheuer und 
Schwarzviehſtall, welche Geboͤude nach der dorſgerichtlichen Tape aufe N 


unen 
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16 for, gewürdigt worden, auf den Antrag der majorennen Miterben und der Vor⸗ 
mundſchaft in Termino peremtorio den Iten Januar 1823 in loco Roſenderg an 
den Meiſtbtethenden veraͤußert werden ſollen. Kauflaſtige und Zablungsfähige 
werden daher hierdurch vorgeladen, ſich im Licitations Termine elnzufinden, ihre 
Gebotbe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtdteihenden zu gewaͤrtigen, doch 
werd bemerkt, daß der Meiſibiethendbleibende das Meiſigeboth ſofort baar ad 
Depositum erlegen muß, und daß auf nachträgliche Gebothe keine Ruͤckſcht ges 
nommen werden wird. Die Faxe der Gebaͤude kann zu jeder ſchicklichen Zelt in 
Der Kanzley des unterzeichneten Gerichtsamt eingeſehen werden. 
Das Gerichts amt der Hereſchaſt Bodzanowitz. 
ee N A a Dzluda. 
e e Citauones Edictales. : 
SBireslau den sten September 1822 Von dem Bisthum Conſiſtorlo 
5 erſter Inſtanz wird der angeblich aus Dabna in Rußland gebürtige Schuhmacher⸗ 
geſelle Johann, Marzike witz, welcher ſich vor: 5 Jahren ven Koolla bei Ratibor 
beimlich entfernt, auf den Antrag feiner Ehefrau der Inliegerin Catharina ged. 
Ktitel hierdurch offentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem 
zur Beantwortung der von feiner genannten Ehefrau wider ihn angebrachte Ehe⸗ 
Iceldungeflage und Inſttuction der Sache auf den 14. Februar 1823. anderaumten 
Termin Vormittags um 10 Udr an unſerer Gerichtsſtele im Fürſtoiſch fl. Orpha⸗ 
notrophto auf dem Dohme hlerſelbſt coram Derutato Herrn Conſiſtorialrak9 Klette 
in Perſon zu erſcheinen, fi) auf die angebracht: Klage gehörig zu erklären, ſolche 
eventualltter zu beantworten und demnächſt die Juſtruction der Sache, beim Außen 
"beiden aber zu gewaltigen, daß mit der Inſſtuction in Sontumaclam verfahren, 
und das Band der zwiſchen ihm und ſeiner Ehefrau beſtandenen Ehe nach katholt⸗ 
ſchen Geundjägen getrennt, er auch für den allein ſchuldigen Theil geachtet werden 
wird. ERST ER ; 57 
0 sMetibor den 7. Auguſt 1822. Von Seiten des unterzeichneten Gerichts⸗ 
amts werden nachſtehend bezeichnete verſchollene Soldaten, und zwar: 1) aus 
Ypamomip NRatiborer Ereifed, a. Johann Machetzky, welcher bey Errichtung der 
Landwehr 1813. zu derſelben ausgehoben worden, und dis jetzt nichts von fi hoͤ⸗ 
ren laſſen; b. Andreas Broza desgleichen; c. Grzes Sedlaczeck, welcher als Mons. 
quetiet angeſtelt worden; 2) aus Bogunig Ranlborer Creiſes: a. Valentin Op⸗ 
perskalsko, welcher beym Jäger ⸗Cokps geſtanden, und in der Schlacht bey belpzig 
geblieben fepn ſoll; b. Bernard Franta, welcher zur Landwehr ausgehoben und in 
NMeeiſſe im Lazareth geſterden ſeyn fol; e. Anton Koza, welcher in Coſel in Garnt⸗ 
fon gestanden und 1807. daſeloſt im Lazareth geſterden ſeyn ſoll; 3) aus Dinkowig 
RNattiboter Creiſes: a. Fofepd Wpfirk, welcher im ſchleſiſchen Culraſſier⸗Regiwente 
geſtanden, und in der Affaire dey Hatnau im Jahre 1813. verwundet worden ſeyn 
foll; b. Iſdor Roſſten, welcher im Jahre 1813, äut Landwehr ausgehoben wor⸗ 
den, und ſeither nichts von ſich hören laſſen; c. Anton Tuzyna, welcher im loten 
ſchleſiſchen Landwehr ⸗Infanterie⸗Regimente geſtanden, und im Jahre 1814. im 
Lea,zarethe zu Weimar geſtorben ſeyn fol, 4) Aus Jauchwiß Feobſchüger Ereifes: 
54. ‚garen Neugebauer, Sohn des verfiorbenen Hauslers George. eug bauer, 
welcher Mousquetier im Inſanterie⸗Regimente v. Belchrzim geweſen, und ſeit 
der Ulebergabe der Feſiung Reiſſe im Jahre 1807., wobep er in eee ge⸗ 
N N n 5 * > ke * en en, 
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mot) 
rathen, nichts von ſich Hören laffen ; b. Johann Kraufe, welcher im raten oder 
230 en Linen Infontrries Kegimente geſtanden haben, bey Leipzig verwundet und 
in ein Lazareih bey Erfurth gebracht worden ſeyn fol; e. Rudolph Rotter, welcher 
im zısen inten- Infanterie Regimenke geſtanden und den 19. Decbr. 1812. na 
Mietan in Ehurlaud als Nervenſieberkranker ing Lazoreih gebracht worden; d. 8 
Maaſe, welcher im ııtem oder azſten Linien⸗InfanteriesRegimente gedient und 
im Juli 1813. die letzte Nachricht von ſich gegeben; e Norbert Dorner, welcher 
im laten ſchleſiſchen Landwedr⸗Infanterie- Regiment geſtanden, im Jahre 1844. 
vor Glogau krank geworden, in das Lazareıd nach Riiſchütz und von da nach 
Preslan gebracht werden fin ſou; l. Maches Aker, welcher im ıflen einten oder 
Eten ſchleſiſchen Infanterſe⸗Regiment geflanden, und ver Paris im Jahre 1814. 
verwundet worden ſeyn ſoll; g Joſeph Neugebauer, welcher im aten ſchleſiſcden 
Infanterie Regiment geſtanden, und im Decbr. 1813 ins Lazareth zu Bechſtaͤdt 
dey Erfurth als Nervenſteberkranker gebracht worden; b, Joſeph Bach welcher 
im ı6ien ſchleſiſchen Landwehr » Infanterie » Regiment geſtanden, und im Jahre 
1814. in ein bazareth bey Glogau gebracht worden ſeyn ſoll; 1. Johann Kunz, wel⸗ 


. 


cher am iſten Jan 1814. als Recrute ausgehoben, und zum Velagerungs Corps 
vor Glogau berſetzt worden. 5) Aus Oſterwitz Leobſchußer Creiſes: a. Joſeph 
Sedlaczek, welcher im Joten ſchleſ. kandwehr⸗Infanterie⸗Regimente geſtanden, 
und bey Leirzig gedlieden ſeyn fell; b. Peter Bocitan, welcher im aten ſchteſ. In⸗ 
fanterie⸗Regimente geſtanden, und am 10. Novor. 1813. ins Lazareth nach Rich⸗ 
ters hauſen dey Erfurth gebracht worden, c. Dominic Boczian, weicher im aten 
Weſtpreuß iſchen Infanterie⸗Regimente geſtanden, und in der Schlacht bey Leipzig 
geblieben ſeyn ſoll; d. Jobann Weczorek, welcher im ioten ſchleſiſchen Landwehr⸗ 
nfanterie⸗Regiment geſtanden, in der Schlacht ben Leipzig verwundet und na 

5 Jobe ins Lazarerd gebracht worden ſeyn foll ; e. Ignatz Schrammek, welcher im 
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Jahre 1813. zum Mititate ausgeboden worden, und ſett der Zeit nichts hat von 
ſich hören laſſen; f. Jacob Robowsky, welcher fich vor ungefähr 20 Jahren enk⸗ 
lernt, und ſeit der Zeit nichts hat von ſich hören laſſen, 6) Aus Zülkowig Leov⸗ 
ſchuͤtzer Creiſes Joſepb Schatka, welcher im raten fehlef, Landwehe⸗ ufonteries 
Regiment geſtanden, und im Lozaretb zu Erfurth im Jahre 1814. 9 orben ſeyn 
ſoll. 7) Aus Tſchirmkan Leobſchutzer Crelfes : = Joſeph Fuͤldter, welcher den. 
der Mehl⸗ Kolonne Nro 7: des zten Armee, Korps Trainknecht geweſen und im 
Jab re 1814. ins Lazareth zu Codlenz gebracht werden ſeyn ſoll; d. Franz Joſeph 
0 „welcher im aten ſchleſiſchen Jofanterle-Regimente geſtanden, und in der 
Schlacht von Groß⸗Goͤrſchen dleſſirt ſeyn fol; c. Anton Fuͤlbter, welcher imetten 
Linien Infanterie Regiment geſtanden, und nach der Schlacht don Culm 
nicht mehr geſehen worden ſeyn foll. 8) Aus Eiglau Leobſchuͤtzer Creiſes: a. Ni: 
kolaus Cpranka, weicher im 23ftem Linien⸗Infanterie Regimente geſtanden, und 
Im Lazateth zu Richters haufen bey Erfurth im Jahre 1814. geſtorben ſedn fol; b. 
Jobann Kubeenko, welcher im Jahre 1813, zur Londwehr ausgehoben worden, und 
im Lazareth zu Brieg geſtorben ſeyn fol; e. Jacod Becka, welcher zum àten ſchlef. 
Landwehr Infanterie sRegimente ausgeboben worden, und im Lazareth zu fünee 
burg geſtorden ſcen fol. 9) Aus Bleskau Leobſchuͤtzer Johann Sonntag, welcher 
im Jabre 1791. oder 1792. zum Militalr ausgehoben, und zur Armes nach Frank⸗ 
reich geſchict t worden, ſeuther aber nichts von ſich hören laſſen. 10) Aas Gaſcho⸗ 
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wit Robuicker ehemals Rotiborer Creiſes, Slmon Blahut, weſcher En Jahre 


1813. zu den Huſaren ausgehoken worden, und ſeitdem nichts von ſich bör.n laſſen. 
zı) Aus Zawada, Matiborer Crelſes, Jacob Krayczt, weicher iu Jahte 1806, 
1 55 Milttair ausgehoden worden, und feicher nichts von ſich hocen laſſen. 22. Aus 
Wormanthau, Cosler Creiſts, Anton Schindelleck, welter zur Lanz wehr ausge⸗ 
Hboben worden, une ſeitdem nichts von ſich hören laſſen. 13) Aus Autiſchkau, 
Cosler Creiſes: a. Syſpeſter Schuster; b. Johann Lamla: e. Chriſtoph Bryits; 
4. Dominicus Zelondek; e. Peter Mayßner; k. Franz Jenczmionka, welche ſämmt⸗ 
. Alb im Jahre 1813. zum Militalr ausgehoben worden, und ſeither nichts haden 
non ſich hören loſſen; g. Jacob Scziasny, welcher im ehemaligen Buͤntingſchen 


Euiraſſter⸗Regimente Unter Officter geweſen, und um das Jahr 2804 von dem⸗ 


eden deſertirt it. Behuts Ihrer an Antrag gebrachten Todesertiärung hierdurch 
dergeſſalt Iffentlich vorg⸗laden, daß dieſelben, oder Falls nie mat mehr am veben 
hyn ſollten, deren etwa zurückgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer, ſich 
binnen neun Monaten, und zwar längfleus in Termine präjudiciali den ten 
Juni 1823. Vormictags um 10 Uhr in der bieſigen Gerichts ⸗Canzley entweder 


derſönlich oder ſchriftlich, ober durch einen mit gerichtlichen Jeugniſſen von threm 


Leben und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten ohnfehldar melden, im Fall 
ihres Ausbleibens ader gewaͤrtig fepn ſollen, daß auf ihre Todeserklaͤrung nach 
Vorſchrift der Gesetze erkannt, und ihr zurückgelaſſenes Vermögen ihten naͤchſten 
ſich legitiarirenden Erben wird zuerkannt werden. EEE 
ee Herzogl. Gericht der Güter des fäcularifirfen Jungfrauen ⸗ Stifts. 


BR J Kreppelbof den zsfen- November 1822. Der aus Der Leppers dorf 


gebürtige im Jahr 1813. zur Landwehr ausgehobene und in der Escaf ron Strigau⸗ 
ſchen Cxeiſ es aus maſchirte Johann ee dem nicht zu⸗ 
kuͤckgekebrt und von deſſen Leben und Autfentbolt keine N 

word auf den Antrag feiner Verwandten biet duech aufgefordert, innerhalb neun 
Monaten und fpätefiend in dem auf den gren’Septemb:r 1823 anberaumten Ser, 
mine entweder ſchriftlich oder perſön ich ſich dei dem unterzeichneten Gerichtsame 
zu melden und feinen gegenwärtigen Aufenthaltsort anzuzeigen, wisrigenfalls der⸗ 
lelbe für todt erklärt und fein hiate laſſenes Vermögen feinen Verwandten ausge⸗ 
ahfwortet werden wird. Auch werden die etwa vorhandenen undekannten Erben 
des Rumler zu dieſem Termine eben falls vorgeladen. 

d a Das Reichägräfl. Stolbergſches Gerſchtsamt. 


*) Heinrishau den 22. Nobember 1822. Von dem combinirten Gerichts⸗ 


amte der JHro Mojeſtaͤt der Königin der Niederlande gehörigen Herrſchaften Hein⸗ 
richau und Cchönjonsdorf des Koͤnlgl. Domalnenamtes Schönwaldau und der 
Herrſchaft Seitendorf werden alle diejenigen Pratendenten, welche: I. an nach⸗ 
flebende in den reſp. Hypothekenbüͤchern Rubr. II. eingetragenen Capltallen: 1) der 
23 Rihlr. für die Chriſſoph Tenterſche Euratel zu Schönwalde ſub Term. den ıften 
April 1771. auf No. 31. Schoͤnwalde die Anton Stillerſche Görtnerſtelle ex intabu⸗ 
lat dom 16. Nonemter 1774; 2) der 7 Rthlr. 6 fürs für die Gorge Fase 
ſche Curatel daſeldſt d. d. 24. Februar 1770. auf No. 149. Schoͤnwalde das Anton 
Stlüerſche Auenhaus; 3) der 5 Nthlr. für Schoͤnfeidſche Erden aus Dobrlſch au 
de Aid 1787. zten Februar auf No. 1. Willwitz das Franz Hanſche Banergut; 
2 der 32 Rihlr. 20 fer. für Nepomucen Altmann in Berus dorf ſub Term. 24ſten 
Junp 1778: e incabu. dem 20: Jaunar 1775. auf No. 34. Betzdorf en 
ur a 7 6 8 a 588 Schin 
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echricht eir gegangen iſt, 
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Schlndletſchr Gärtnerfiehle; 5° a. des 1 Mehl. 5 ler. füe den Sebastian G ch 
in Tarchwitz d. d. 1763. den 27. Auguß; b. der 4 Nehl. 24 ſgr. 6 d', für Schol⸗ 


zens Erden aus Moſchwitz (ohne Datum); c. der 2 Kid, 5 d für Thielſche Mün⸗ 


del aus Althelnrichau de An. 1780. den 29. September auf No, 44. die Florian 
Michgetſche Gärtnerſtelle zu Moſchwltz; 6) der 16 Rehlr. für Wihes Erben zu 
Bernsdorf d. d. 2. October 1772. auf Ne. 48: Berns dorf die Florlan Nickelſche 


Säͤrtnerſtelle; 7) der 16 Rtbie. 24 for. für Hankens Erden in Frömsdorf d. d. 


als üsernemmen in der Loͤſchungs⸗Collonne vorkommen; p. der 115 Rthl. f 
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Sten Junp 177, auf No. 6. Wleſenthal dem Anton Welzlſchen Bauergute; g) 4. 
der. 200 Rthl. für zwey Hauckes Erben in Zeſſelwitz d. d. 23. April 1750. wovon 
ſub Term. Georgt 1775. 90 Red. als bezahlt geföfht und außerdem noch 65 8 
r 
den Curand. Joſeph Hauke aus Zeſſelwitz fub Term. 25. Mär; 1778. er Hypoth. 
dom 19. ne wovon 80 Rthlr. bereits gelöſcht find, auf Re. 1. das Bene⸗ 
Diet Raſchdorffſche Bauergnt zu Zeffelwig; 9) der 12 Rthlr. für den Johann 
Hoffmann vorm Kloſter (obne Datum) auf No. 32. Helnrichau dem Joſeßh Wels 
ziſchen Haufe. II. An nachfolgende Rubr., Bürgſchaften und Cautionen einges 
tragene Poſten und reſp. Cautionen: 1) der über 33 Rtblr. für Attlch ſche Curan⸗ 


den aus Herzogwalde (ohne Datum) auf No, 49. Herczogwalde die Joſeph Patzelt⸗ 
ſche Mühle; 2) der über 19 Rihl. für Casper Schröer in Zeſſelwitz in Betreff 


Stiller ſcher Euratelgalder aus Altheinrichau unter dem 23. April 1777 auf No. 1. 
das damals Casper Kruſchiſche jetzt Benedlet Raſchdorffſche Dauergut Zeſſelwitz 
und die etwa über dle Poſten ad J. ausgeſertigten nicht herbelzuſchaffen geweſenen 
A l. An nachbenannte eben fo wenig nicht zu produciten geweſene 
nſtrumente deren Ans fertigungen ſich nur zum Theil aus den Grundatten ergeden: 
1) b. d. 25ften März 179. über die auf No: 7 das Francista Richter ſche Bauer⸗ 
gut zu Pohſuiſch⸗Pelerwitz für die Wieſeuthaler Kiiche eingetragenen zuruͤckgezahl⸗ 


ten 200 Rihlr.; 2) d. d. 2. Jun 1704. über die für Anton Feſtiſche Erben aus 
Helneichau vorm Kloſter unt Im 2. Juny 1794. auf No. 1. das Benedlet Ra ſch⸗ 


dorſſche Bauergut zu Zeſſelwitz eingetragenen bezahlten 700 Rthl.; 3) Über. die auf 


No. 24. Ftoͤmsdorf tas Bernard Jungſche Bauergut für den Bauer und Gerichts. 


ſcholzen Joſeph Muller daſelbſt unterm raten May 1798. eingetraganen vom Be. 
nard Jung eod. dato erborgten bereits bezahlten 80 Ribl.; 4) uͤber die auf No. 31, 
dle Gärtnerfiche der Marla verehl. Kufmann früher vereh. geweſene Michael zu 
Seitendorf für die daſige Kirche eingetragenen am uſten Januar 1774. von dem 
damallgen Befiger Joſeph Neumann erborgten zuruͤckgezahlten 48 Rtb.; 3) über 
dle auf No. 6. zu Wieſenthol das Anten Welzſche Bauergut für die Kirche dafelbſt 
eingetragenen unterm 1. Januar 1775, vom damaligen Befiger Joſeph Schnabel 
erborgten bereits bezahlten 10 Rthl.; 6) über die auf No. 49. Herzogwalde die 
Joſeph Paß eliſche Mühle unterm 18ten November 1774. für die Slüberberger 
Kirche eingetragenen am 1. Januar ejusd. an. vom damaligen Beſiher einrich 
Vitelt erborgten zurück geahten 18 Medl.; 2) über die auf No. 47. Frömsdorf 
die Joſeph Zettzſche Häuslerſtelle unterm 2. Februar 1774, von dem damaligen 
Beſitzer Franz Troͤmer von der Kirche daſelbſt erborgten für diefe noch eingetrage⸗ 


nen jedoch bezahlten 10 Rtble. als Eigenthümer oder deren Erben, Ceſſionarlen, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber oder aus irgend einem Richtsgrunde An⸗ 


fprüche zu haben vermeinen, werden theils auf den Antrag der geweſenen Schuld⸗ 


mer, theils der Defiger der verpfaͤndeten Grundflüde hierdurch aufgefordert, di ſe 


ihre 
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ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe ln hieſiger Gerlchtskanzley vor dem Herrn 
Juſtiz⸗Aſſeſſor Fritſch auf den 28ſſen Janunr k. J. Vormittags um 9 Ubr ange⸗ 
ſetzten peremtoriſchen Termine entweder in Per ſon oder durch geungſam inſormirte 
und legitimitte Mandatarten, als welcher ihnen der Herr Haupim aun und Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſar Franke zu Frankenßein vorgeſchlagen wird, zum Protocol 
anzumelden und zu beſcheintgen, ſedann aber das Weitere zu gewärtigen. Soll- 
ten ſich aber in dem anflebenden Termine feine der etwanigen Intereſſenten mel⸗ 
den, fo werden dieſelben mit ihren Anſpruchen präcludirt, ihnen damit ein im⸗ 
merwährendes Stiſchweigen auferlegt, die ad. 1. und II. aufgeführten Pollen für 
erloſchen, die darüber, ſo wie ad It. etwa gefertigten Inſtrumente für amortiſirt 
erklärt und in den Hpporbefenbücyern Bey den verhafteten Grundſtücken auf Ans 
ſuchen der Beſitzer ohne Production der Instrumente und ohne Quittung inſoweit 
dieſe in Rückſicht einzelner Poſten nicht bereits erfolgt iſt, wirklich geloͤſcht wer den. 
+ Das combtnirte Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin der Nleder⸗ 

* lande gehörigen Derrichaften Heinrichau und Schönjonsdorf), des 

Koͤnigl. Domainenamts Schoͤnwalde und der Herrſchaft er 
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rat Neurode den rzten Auguſt 1822. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird der Clemens Köhler aus Rothwaltersdorf gebürtig, weicher im Jahre 
1613, als Rekrut zur Landwehr ausgehoben und gegen die Frameſen mit zu Felde 
gegangen, in der Schlacht det Soldber und Löwenberg ſtark dieffirt und in dem 
Laßareth zu Targeminde am Rhein dem Vernehmen nach verſtorden ſeyn fol, hier⸗ 
mit aufgefordert, bis zu dem auf den vaten Juny k J. Vormittags 10 Uhr vor 
dem un terſchriebenen Juflitiario in deſſen Amtswobnung zu Neurode angeſetzten 
Termine von ſeinem Leben und Aufenthalte Nachricht zu geben, del Vermeidung, 
daß er für todt erklärt und fein ſaͤmmtlich zuruͤckgelaſſenes Vermögen ſoſern deſſen 
etwa zuruͤckgelaſſene unbekannten Erben ſich ebenfalls bis dahin nicht melden ſoll⸗ 


tem, an die Bekannten verabfeigt werden wird. 


Graf v. Magnisſches Rothwaltersdorfer Gerichts amt. 
Si a AVERTISSEMENTS. 55 
„Breslau. C. 5 W. Patzig aus Bert u in feiner Bude am Naſch markt 
neben der Stockgaſſe empfiehlt ſich zu.diefem Weib nachts markt mit feinem neu affore 
„tisten Lager moderner Schalttwaaren fremder und eigener Fabrik, beſtehend in Tuͤ⸗ 
chern und Schwals allet Art, modernen Glnghams und Bw. Merinos, Creppons, 
Brillantines ung Gros Slwulle, ganz und hald Piguee und dergl. abgepaßten Bette 
decken, weißen Keiderzeugen, Filouche und Gazen ader Art, modernen Welten, 
‚ gewirkten Fußteppichen und Merino Borten, aͤchtem Eau de Cologne, feinen Seifen 
und mehreren dergleichen Artikeln zu den btlligſten ober beſtimmten Preiſten. 2 
9 Breslau. En junger Menſch der bier ſtudiret, und der ſo gut deuiſch 
wie poßtaiſch ſorſcht, wänſcht in der pohlniſchen Sprache Uaterricht zu erthellen. 
Das Näbere Tanniggaſſe beym Inſirumentwacher Hrn. Adel. b f 
) Breslau. Das tote Heſt von Noͤſſelt's Lehrbuch der Weltg ' ſchichte für 
Töchter iR fo eben erſchlenen, uad bey Ji Max und Comp. und dep dem Verfaſſer 
(Kranz markt No 1204.) fuͤr 8 pf zu haben. In einigen Wochen wird das ı 21€ 
Heſt das Werk beendigen. ä *) Bres⸗ 


(Ass) 


5 „„ Sres len. Ein klelnes Freygut, welches elne angenehme Lage, guten 
tragbaren Boden und Wieſewachs, ein ſchoͤnes Wohnhaus von mebreren Zimmern 
und gute Wuthſchafisgedaͤude hat und feine Laudemien zohlt, fol Veraͤnderungs ⸗ 
halber billig und mit 1500 Rihl. Anzahlung verkauft werden. Kaufl fge wollen 
ſich deshalb an den Hrn. Commiſf onatr Hoffmann, dußere Nicolalgaſſe No. 185. 
wenden. e SS ͤ 001 
ö ) Breslau. Meine felt langen Fahren defonnten in mehrern Nammern 
beſtehenden leichten Stettiner Tonnen? Cnaſters habe ich noch mit einigen Serten 
bermebrt, fo daß ſolche nunwieht von 8 bis 40 fgr. Mie, bey meinen übrigen vie⸗ 
len, in Amerzkonlſchen, Hell. und andern Galtungen beſtehenden Rauch und 
Schnupftabacken, und datunter auch bol. Cnaſter in braunen Pfund s Prqurten 
von erprobter Güte zu erhalten ſiud. Ich empfehle mich darlnnen , ſo wie auch mit 
Specetrey⸗Waaren, Arak, Rum, Can de Cologne, Chocolade, f. Schw ſe⸗ und 
"Brenn: Oele zu den billigen reißen. Auch babe ich unter mehrern obzulaffen 
Pfropfen, Babfpände, Korkholz, Woſchblau, O. C. G. Blau „Kleeſalz, Thee, fol. 
Senne, Manna, Venct. Selſe, Perlgraupe, W. Gries, holl. Staͤrcke, Steil. 
Schmack, Bimſtein, weiß Harz, Schreibe uad Einpack Papiere. 
es Carl Gottlieb Starcke, Kupferſchmiedegaſſe No. 1940. 
ER „) Breslau. Bey Zi hung der sten Claſſe 46ſter L tterle And ſolgende 
Stwinne in mein Comptolr geiroffen, als: 1 Sew. a 100 Nibl auf No⸗ 537 15. 
1 Gew. a 1000 Nthl. auf No. 14803. 9 Gewinne a 500 Rihl. auf No. 9625 
132256 18732 39227 45952 47371.99719 58 54857. 7 Gwen 
200 Mıhf. auf No. 4383 12279 14850 45815 60933 71 75.168. 30 Gim. 


— 


4100 Nthl. auf No. 430 37 44 82 9695 12224 92 14845 18720 43 
21175 21803 46 68 26953 26959 88 39217 38 43405 45839 67 
48921 45949 72 82 49739 63 53770, 75167. 62 Gew. a 80 Mihlr. 
aul No. 4322 47 49 74 98 9635 47 60 65 88 12228 37 14337 62 


18722 77 98 21179 21231 21453 97 98 21813 18 23 28 32 37 
74 88 26975 36412 505784 39205 26 44679143479 99 45847 
38 45901 94147308 53727 61 63 53806 53813 60903 73 88 89 
67176 97 67202 70801 37 70838. 120 Grm. a 40 Rebranf No. 430 f 
11 31 45 46 51 88 91 4400 9618 21 27 49 9673 90 97 12215 
18 22 45 57 99 14660 14857 14854 55 78 95 18701 10 3238 
66 67 68 70 74 21177 81 21486 21494 21733 39 43 44 55 87 

58 59 21863 64 69 76 26968 79 87 36402 28 40 44 36451 62 
64 68 70 75 39224 46 68 73 75 87 39289 43487 90 43500 43501 
43827 33 45 45865 86 45909 27 80 86 88, 46000 47355 47362 

49716 35 7 87 53688 83772 84 93 53803 25 67 60931 44.54 
"gg 32 92 94 98 67186 67212 70802 42 42-45 56 66 75 83 94 


2 


2 (4%7⁶ 


243 Gew. v 30 Rttle, auf No. 4309 16 24 35 41 50 54 48 60 67 73 


76 4377 79 86 92 960129 31 36 37 34 58 56 74.9677 81 98 
12203 17 47 68 69 74 84 88 94 93 96 14815 77 1921.28 32 72 


99 18702 3 5 68 1 12 23 37 18747 56 37 58 sy 20698 99 


21166 70 76 7821454 57 21462 63 69 9175 76 80 81 90 21854 
7 14 20 24 40 21863 26952 54 63 64 65 69 72 85 90 9ı 92 
54.95 99 34014 36404 6 13 18 29 30 33 36 37 41 44 59 77 81 
36483 92 39202 14 20 22 32 33 52 58 60 71 92 95 39298 39300 
43463 71 84 91 93 45803 69 11 12 45822 29 35 48 51 64 66 
69 70 78 83 85 88 05 45910 36 37 48 47 30 58 59 63 64 65 
67 71 85 87 45990 98 47384 92 49701 7 9 10 22 23 36 4044 
49761 6571 73 77 79 88 8994 97 53718 22 23 36 53745 46 
49 62 68 82 53826 35 43 47 49 52 53862 60508 13 16 34 38 


| 39 43 45 33 67 75 78 60979 80 87 67164 75 77 80 88 90 


57200 6720467213 18 70803 14 18 30 40 47 70 91, Zur fen 


Kitter- Lunfpict in 2 Anfzügen, hierauf Ballet und Transparente. 


Ktaſſe 47 ter Lotterie und 47ften kleinen Lotterie empfiehlt ſich mir koofen. : 
Hof Holſchau jun., Salzring nahe an großen Ringe. Far 


) Breslau. Soantags den i ten Dechr. 1822 Die ſcöne Müllerln, 
oreslau Einem hochgeehrren Publikum gebe ich mir die Ehre hierdurd 
ganz ergebenſt anzuzelgen, daß Sonnabends den 1 J ten d. M. die bekannten Kram ⸗ 
chen den Anfang nehmen, und damit alls Sonnabende fortgefahren wird; um ge⸗ 
niigten Deſuch bittet | FTF 
SSieſreper, Loffetier im Tempelgarren an der Promenade. 
7) Breslau den 11. December 1822. Comitee⸗Promeſſen zur zwepken 


5 Ziehung, dlrect von dem Cemitee bezogen, find zu 24 Rthlt kl. Cour. pro Sıäd 
bis zum 25ſten diefes noch bey Unterzeichnetem zu haben, welcher für die Aechthen 


baftet. Varuch, Eommiffionoir für Schleſten, Junkerngaſſe No 60g. 
) Breslau. Mozart Fügt von ftarkem und angenehmen Ton eben zum 
Verkauf iu bingen Preißen dep W. Leutz, muſtkoliſcher Jnſtrumentmacher in Oels. 
*) Breslau. Einem hohen Adel und hoch zus rihrenden Pub liko zeige ich 
blermit ergehenſt au, doß ich vom 15. Deebt. a. c in der drey Taabengaſſe in dem 
Haufe des Sattlermelſters Ackermann, meine Sprife-Anftatt eröffue, und Mittag. 
und Abend mit vetſchiedenen guten Speiſen anfwarten werde. Ich erſuche um elnen 


iohlrelchen Zuſpruch und derſpreche biaige und prompte Bedienung. 


5 De Senger, Stadikech. 
9 Breit au. Auf der äußern Ohlauergaſſt im grauen Strauß Ro. 1098, 
if der erſte und zweyte Stock zu vermiethen und auf Oſtern zu beziehen. Das Naͤ⸗ 
dere unten im Gewölbe zu erfragen. 


Bey lage 


en 


m Gig) = | 
WERT 

Neos; NIK. 18 Breslauſchen A 

Roi een ee, De br. 182 . ’ 


u 122 


* 


a — nen 


Cabin ne Kauſcbnructe, e 


* Landesbut den Aten Detember 1822. Weetnchenß der 
bei dem Königl. Gericht der Cteis⸗Stodt Landes but in dem ehen 
halben Jahre, nepmisidy vom iſten Jann bis wine Mesember 1822, 
vorgekommenen Poſſ⸗ſſio ns · Berdnvetungen: 5 8 
I. Zuſchr⸗idung des väterlichen Haufis No. iu der Stadt u. 

der Scheuer Mo, 17˙½, an die verwit. Gray“ Hoftäͤchin Vieiſch geb. 
Conrad, für zuſammen 7500 Nil. a 
2. Kauf des Körbmacher Kühnel, um Sdunachte Schere haue N 
nd. 80. der Vorſtadt, 400 rthl. 
Zi. des Schumacher Schoͤder „um Kerbnocher Kaberle Hauen % 
nd. 279. d ſelbſt, für. 300 kibt. \ 

4. des Maler Kasper, um Stellmacher Dinrche Haus ne: 1708 - 
daſelbſt, für 150 rtbl. Ir 

5. des Kaufmann Wiber, um das ür Ilenchbauer ebend ex “= 
Scheuer nb. 1. geboͤrige Gärtchen, für 10% sp 

6. des Schumacher Car! Loren um dae Kiugefit BR a5. 
zer Worſſadt, für 195 rihl. b 
5 7. dis ‚gerefeien greignrebefiger Somud Die, um eben des 

g. des Korbmacher Joſeph Küpiel, m ea Gans vo 29. 

a 125 75 Rib. i RR 
girnh Berning, um den Sun b 
und 105 dafl, für 2900 ih. f 

10, des lieutenant und Oetonom Mäss; um das gteinm der 
gran Oberontmann John geb, Sr 10. 11, iu Vogelsdorf, für: 
9300 we HERE Es ung 20 


een Ohe 10. 702. 


„ - ö S 
S * er 


B (43)8 

11. bes Rathmann Christ, um tas Baͤcker Junerſche Haus no. 2. 
* Vorſtadt, für 900 tthl. 

113. des Baͤcket Heigrich Jobu , um bie dhneſche Bidet 
80 4, für 200 rihl. 

13. Adjudicirung der Wittwe Reummannfhen Scheuer ub. 21. der ; 
Worftadt, an ten Fleiſcher Wengel, für, 280 rißl. 

14. des Neumanaſchen Ackerſtücks no. 239. dafeiöft, an ben 
Fheiſchbauer Lerch, für T hl 5 171 

15, Kauf des Bäcker Franz Kuhn, um das Backer Derbe 
Haus no. 238, der, Vorſtadt / fur 330 kthl. 2 

16. Adjudieirung des Neumanuſchen Ackerſiͤcks bo. 248. 40 
Bädermeifter Menzel nnd Lohnkutſcher Menzel, für 326 eihl. IS 

17. des . Ackerſͤcks no. ‚ge a,, an birfeiben a für” 


RR 365 tihl. 


18. Kauf des Scheider Fran Riedel, um Rudorpps Haus 
g me . zu Nieder ⸗Zieder, für 300 ribl. 
4109. des Siebwacher Carl Surfer, 7 um Walker ee Haus 
ve. 178. der Vorſtadt, fuͤr 120 tthl. 
5 20, des Joh. Reuſchel, um das vaͤterl. Saäbene ub. 63, zu 
Neiser-Zieer, für 200 rthl. 
> 21. Adjudieirung des Bäcker Neumanafgen. Hues no. so, der 
Stadt, an den Bäder Joh Illner, für 1400 rtpl. 
! 22. des Böcker Neumanufchen Hauſes no. 166, daſelbſl, om den. 
lade 1 ſuͤe 600. rthl. 1 
5 23. Kauf des Kaufmann Joh. Gottlieb Illner, um das Kanfz, 
mann Geislerſche Haus no. 111. der Stadt, für. 1400 rthl. 
24. Zuſchreidung des väterl. Gaſthofs no. 249. dir Vorſtadt, 
an den Kaufman und Gaſtwirth „ Wien Andıegti, ‚ für 


13800 tibl. 
25. Desgl. des Witcher Asatäde, no. 8, an e ſuͤr 
$ 955 Deal. de vitenchen Senn vo. 28. „ an benfeißen, fie 
350 rihl. EN 
237. Deegl. dis duellen N 09. 232. an dafthen, 
ſuͤr 150 ch. 


= * des Yet. no. gi an dutihn, für 250 FM | 
29. 


2 He des Ackerſtͤcks no. 24 und 33, an behfelben, für, 


30. Desgt. des Hayn Ackerſtuͤcks no. 3. an denſelben, für 
3200 the 2 ae: ur 9 1 
„ Mg Preuß. Stadtgericht. 


„) Breslau den 9ten December 1822. Von dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte werden nachſelgende bei demſelben abgeſchloſſene 
Keufcontracte und erſolgte Beſit⸗ Veränderungen biemit bekannt ger 
möcht: 1. Der Barbera Eliſaberh Tſchirſchmaan, um das zu dem 
Bauergute des Cat! Gaas gehoͤrize Auszugs haus nebſt Gatteo zu Groß⸗ 
Schmogtau, füt 290 rihl. 2. Des Aodreas Wabner, um die Gra⸗ 

berſche Freigaͤrtnerſtelle zu Groß⸗Schmegrau, für 130 rihl. 3. des 
Fran Gabel, um des väterl. A ton Gabelſche Haus zu Groß Schmo⸗ 
grau, für go hl. 4. dis Gottlob Schmirt, um das Bauergut des 
Gottfried Schi zu Moͤuch motſchrlaitz, für 500 rihl. s. des Joſeph 
Michael Matzke, um das Baurrgut feines Vaters Haons Joſeph 
Matzte zu Groß ⸗Schmograu, für 1E00 tihl. 6. des Gottlieb Brache, 
um die vaterl. Haͤuslerſtelle zu Tarxdotf, für 40 tibhl. 7: des Igvaß 
Zobel, um das Angerhaus des Joh. Joſeph kauß zu Groß Schmogtau, 
für 46 rehl. 19 for, 8. des Papier- Fabrikanten Erdmann Stempel, 
um die ſogenangte Guhnmüßle des Bernhard Schmidt zu Moͤnchmot⸗ 
ſchelnitz, für 2380, rihl. i a ER ne ne 
1 Das Gerichtsamt der Herrſhaft Moͤnchmotſchelniz. 
I Menrode den zien December 1822. Dey dem Koͤnigl. Ge 
richt der Stadt Nrurode ſind im zweyten halben Jahre nachſtehende 
Käufe, vorgekommen: FRE. 


— 


1. Kauf des George Laffler um einen Garten von Weche N pro 


90 tihl. os 25 . 
2. dito des Gottlieb Haaſe, um das Rathsdiener Haus, pro 
462 rihl. 8 OR Se Ä 


3. dito des Franz Spitzer „ um das Waogehaus, pro 98 rthl. 
4. dito des Anton Hentſchel, um das mütterl. Haus no. 82, 
pro 1300 ıthl. ERSTEN NP BEER. 
5, dito des Franz Klambt, um Geislers Garten, pro 100 til. 
6, dito der Wutwe Ruffert, um das Engliſche Haus no. 371. 
pre 800 nhl. e 
7. dito 


10 5 Lage By 

7. DD des a0 Be, um das Nösaerſche Hausa 248., pte 
Pr tibi. 85 5 
8. dite 2 Bean Gone, un put nuch Baus” ne. 550. N 


>99 290 sıhl. 


5 ki cb 


9. 15 ds 1 Mufldr um AR? nde Daus uo. „ er 510 85 


10, 7 — er Jeſenb o fun, um das cane be A no. 
a6. pro 320 hl 
1. dite des mae, um as Babel Haus ue. 361, 
pro e At 8 
| „due des Jes Re, um Das zemannfär Bale 


RR 90. 1865 pro 40 bl. a 


43. u des Anton Bunt, 7 um. die Kube ‚Sum, * 


8 445 * 
EN das König, Bere der Stadt. 5 
. i Srrtuer. Wolff. 
i 5 Neurode den aten December 1822. Bey ſolgenden Ge. 
richts en ſiad im zwenten ‚halben Jaßte ee AR: vorze⸗ 


. kemmen; 


N Onichtenen Hausdort. 
1. Kauf des Trauſchke, um die S dache Ouͤttnerſtelle, pio 
247 rihl. 5 
. dito des Car Geiger; um ein eue Acker vom Kuulfus, pro 
26 bibl. 
f 8 d es ga Bir, um. die alaltbe Stele, 2.0 
255 cih. 
5 e des Wieſel, um bie Sofmenuihe Meuflüctneetehe, pro 
10 0 rtl. 
; 9 5. dito. des maß Sign, un die Sv Olbrichſche Stele, 
3 pro 130 eihl. 
H. Gerichtsamt Naiben 5 Senf een. 
6. Kauf des Benedict Nuſche. 
7. nen Sean 1 um die Michterſche Mahle, 
Gerichts amt Eberts dorf. a i 
8. gen. des — Glier, * ein Stäck Acker vom Spittler, 
"pro 76 tihl. nn 310% i 
ö laß 


9 Statz den T. 5 1878. e 1 N 
i den, Gerichtsaͤmtern Mederſchwedeldorf, Miederganusdorf, Ladilſch, 
ae Poditau und Moriſchau, Pobldorf Freitichtergut, Ober. 
5 iR edel dorf der. Amts hof genannt, Neudorf Freitichtergut, Atwilner 
0, Alben, s Wiltſch Freitichter gut, Camnitz, Köuigehairier Fteirich⸗ 


tergut und Koͤnigsbainer Freibauergut vom ıften July bis uli. . 25 


ber 7823. vorgekommen, und jwar: 
I. Beim Gerichtsamte Miederſchwedeldork. = 
I. Kauf des Carl WAR um tie von dem Eespe⸗ 8 g 
a Häbslerſtells ſub no, 8., pro 152 cihl· J Miederſchwedeldotf. f 
33. des Joſepb Müller, um das von dem Mäller Rupptecht zu 
Eiſersdotf aus deſſen Mühle erkaufte Haus no. 30 b., pro 50, rehl. 
3. des Scholzen Volkmer, um die von dem Carl Prauſer in Nie⸗ 
deiſchergef erkaufte N 52 ub. 98. pro 1600 a, 
II. Mieder anus dotf. 
4. Kauf des Maler Fran Gernert, um die von den Rrafels 
ſchen Erben zu Miederhannsdorf erkguſte Mehlmüßle no. 84. pro 
2800 kthl. N i 
8 Il. Podan uud Moriſchan. 
en Kiuf, des Bernard Kienner, um die tobothſteie oute. 
zu Meriſchau ſub no. 9., pro 266 ithl. 20 far, ö 
IV. Oderſchwedeldorf der Amte hof genannt. 
6. Kauf des Zoferp Schmiet, um die von den Franz e 
ſchen Erben zu. Oderſchwedel dorf arkaate Hausletſtele ſub no. 37 
pro 77 tißl. 23 fir. 4 pf. 5 
7. des Bürger und Seifenfiebermeifter. He atich p. e quet zu Glatz, 
hat die Auſteſche Bauerſtelle fub no. 31. zu Oberſchwedeldorf ut Ad, 
judicatoria de publicato den 25 ſten October 18 22., fur 90 e 
Weze der neih wendigen Subhaſtation erkauft. SE 
V. Altwilmsdorf. 75 f E 
3. Kauf des Gärtner Anton Lehhardt,. um ein aus dem Saure 5 
gute des Gerichteſcolzen Heinze no. 86. a Altwilmsdorf erkauſtet 
Ackerſiͤck, pro 800 uhl, 
9. des Ignatz Koschel, um die von dem Anton Kater Kale 
Auenhäuslerſtede ſub uo. 21. , pro 171 ethl. N 


\ | VI. 


® u) * 
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* Ultbede. RR 
10. Kauf des Giger Herman, um die Bahn du, Anton 
Kuafel zu Altheyde ſub no. 2.,.pro 800 tihl, 
. des. Häusler Sefepb Tilch, um ein 408 ne dae 
Bauergute in Altbeyde ſub no. 2. erfauften Ackerſtücke, fuͤr 132 tthl. 
1313. des Robotßbgärtner Franz ludwig zu Altheyde, um ein an 
dem gedachten Bauergute exkauftes Ackerſtuck, für 380 rtl. 
13. bes. Häusler Joſeph Kynaßt aus Althepde, um ein aus dem 
| beſogten Bauergute erkauſtes Stuͤck Acker, für 25 ribl. 8 
„„ 14, des Gärtner Anton Otto aus Altbeyde, um ein aus dem 
mebrgedachten Bauergute erkauſtes Ackeiſtͤck, für 129 rihl. 
ae 15. des Häusler Franz Fellmaun aus Aliheyde um ein aus: dem 
oſtzedachten Bauergute erkauſtes Ackerſtuͤck, fur 35 kibl. 
16, des Anton Patzelt, um ein aus dim obrnetwäßnten. Bauer, 
gute erkauſtes Ackerſtück, für 219 kihl, 
“ 17. des Anton Pabel zu Alib de 1. ein Aal aus dem 
öftdenaninten. Bauergute, für 114 itbhl. 
f 138 des Moborhgärtner Joſeph Kuſchel in Auhende, um ein aus 
dem gedachten Bauergute erfauftes Ack erſtück, für. 105, tthl. 
19, des Bauergurd.» Befigerd. und Gerichtsgeſchwornen Iyonatz 
Klinke, um ein von dem Anton Krafel aus Althepde erkauſtes Buſch⸗ 
ſtlück aus dem Eichart, für 761 rel. 
20. des Gärtner Franz Oibricht aus Allßeyde, um ein aus dem 
daſigen Kraſelſchen Bauergute erkauſt's Ackerſtuͤck, für 112 rihl. 


21. des Gärtner Florian Töpfer -zu Althede, um ein aus dem 


geraden Bauergute erkauſtes Ackerſtück, für 8a rthl. 
VII. Koͤnigshalner Freirichtergut. 

22. Kauf des Schmidt Joſeph Herden, um das von ſeinom Bru⸗ 
der Ignatz Herden etkauſte Schmiedehaus nebſt Gerten ſub no. 65 zu 
e für 842 rthl. Ven 

a . ENAEE: Königehainet Freibaueräut, CH 
u, 23. Kauf des Benedict Schimmel zu Zofep:thal, um die daſelbſt 
ſub no. L. belegene Robothbaͤus lerſtelle, pro 438 rihl. 

24. des Franz Kunze dalelbſt, um die ir fub u. 6. bele⸗ 
gene . pro 228. eh 


25. 


m 


2858 des gem; Gäu, „um bie daſelbſ ‚sehr no. 7 beugen * 
ebe, far 380 rthl ... 

) Reichenbach den Sten December 1842. adde in 
gone Gerichtsamte ae een ‚Käufe dur Eonfemanen vor. 
gekommen, als: i * 4 

1. Kauf des Sehen Senfeed Kenne, um a0. 40, pro 
1% pl 
Fa — — ehen Ou fe Kaufe, um no. ig, bre 
1100. ... 

3. — ͤ— Sheen bois Aiken, um vo. 5. pro 
280 rtl. 98 9 - 2 

a — de Anna Marla bebt. date, un vo. 46. m 


ee Fried u, um fe. 53.7 Fi’ 100 ahl ir 

6. 8 ze Jobaan Gortlied Ach zehn, . nd. * 5 
388 rihl. 

7. 2 ĩ Johann Gottlieb SR um u 48 1 


5 f Be 2 Uhde Sede 5 2 6 525 
5 808 5 78 den 30flen November 1822. Geil den Cu 
tichtsamte ane. Wahn RR, Käufe ee worden 5 
= 1. Des Job. Geltleb Man. um. die Gau Senke. 
We er, zu Carls wald, pro 7 oo erh ’ 
Des George Schubert, um die George Niedenfährfige: Stele 
bär zu Weigels dorf, pro 300 iht 
) Reiſſe den Auen November 1822. Bei dem untergeiche 8 
neten „Gerichtsamte find in dem tegtoeiflofenen: pet Jahre nachſte⸗ 
bende Beſitzveraͤnderungen vorgekonmen: 
1. Johann Npomucen- Thomas bat die Stele ds, 4 4, Kal⸗ 
rat in a vaͤterl. Erbſonderung, vermoͤge Repefles vom: asien Suns 
um 250 rihl. uͤbernommen. a 
2. Joſeph Kirchner bat den Kteiſcham uo. 58. zu Wieſau von 
feinem Vater Anton Kirchner vermöge Contracts vom 2 rſten Auguſt, 
fuͤr 700 rißl. 3. or 


= u) = 
* „58. koren) Wieſtſich bat die Freipäusterfiefle no. 6. zu Kalkau 
von dem Anton Bariſch vermöge Contracts vom 24 fen; As guſt, far 
e re need 
4 Franz Vi lhauer hat die Nobothga'rtnerſte le no. 42. u Kal. 
tau von feinen Vater Michael Vi⸗ihauer vermöge Controrkie vom 2. 
Gepiör. für 20 opt. ertanſt. 

5 N Das Gerichtsamt der Güter Kalkau, Wieſau und 
„ Kileinbrieſ enn. 5 „ 
„) Kaudten den zgflen Novemder 1822. Cbriſtian Habed ank 
dot die die Dreſchgar tue rſtete ſud no. 16. zu! Schubitzen von feinem 
Vater Gottfried Habedank den ten Nevember 183 1., um 50 rihl. 
enten den 28ſten Mopember 1822. Neben Gottfried 
Kißzer hat die vaterk. Freiſtelle mb. vo, 18. zu Brodelwißh, um den 
Kduſpreiß von 600 rihl. Ceutant übernommen, beſage Erbfonderungss 
Protocoll de l. July 1822 F 


4 


J RNaudten den 2gfien. November 1822. Gotttieb Adam 
Sat das Hens ſub Ne. 25, zu Mintel» Roſiersderf von dem Leopold 
Wincklerſchen Erben unterm aten Januar c. um 350 fl; Courant 
erkauſt. n 1158 Ak a 
„) Raudten den ten BDerember 182. Johann Gottlob 
Standtke bat die Freiſtelle ſub no. 25. zu Brodelwitz, um den Kauf. 
Preis von 300 rıhl. Courant von feiner Schwiegermutter Aana RE 
due Gläger ud deren Kinder erkauft, beſohe Protoröß vom 19. Sep. 
cc EEE SS 85 
* Winzig den 23ſlen November 1322. Kauf des Zünge 
nog, um das Bauergut No. 10. zu Beſchiſe, pto 1817 ribl⸗ 
Suat, Domaine» Jutta Wohlen, 
) Winzig den 9, April 1822, Sornigſcher Coloniſtenkauf 
Ne, 5. zu Friedcichshayn, pro 300 ttt. . 
n Königl. Domajaen⸗Juſlizam Wohlan. 


“ 
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„F Sonnabends den 24. December 782 ö 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. 1 


aAlergnädigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIX. 


CCC Zu verkaufen. | l 

Slogan den 29 ſen November 1823. Die Ifollzte Lage und der 
bisherige geringe Ertrag des der bieſigen Stadt Caͤmmerey zugeboͤrigen vor dem 
reslauer Thore on der Prledemoſter Straße der ädtiſchen Plantoge gegenäder 
delegenen Ackerſtücks von 1 Morgen 36 Quadrat Ruthen und 21 Q. f. 
Flächeninhalt, machen deſſen Veraͤuß rung noibmendig und nützich Wir haben 
dlezu und zur sies faͤſtgen Lit tation einen Termin auf din 12. Februar 1823. an · 
geſetzt, und fordern Erwerbskuſtige hierdurch auf, gedachten Tages Vormittags 
um 1 Ihe in dem hieſigen Rotphauſe zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und 

din Zuſchſag nach erfolgter Einwilligung der Herren Stodtveror dutten zu gewaͤrtigen. 

8 ex; Der Magiftat. 

Srüſſeu den 2. Novbr. 1922. Von dem unterzeichneten Königl. Gericht 
wrd das ſub No. 94 zu 5 gelegene zum Vermögen des Carl Joſeph 
N. Briedräb_ gehörige und auf 65 Rihlr, 13 far. 9 d', dorfgerichrlich geſchaͤtzte Auen⸗ 
haus nebſt Gaͤrfel im Wege der Execution auf Antrag eines Real⸗Gläubigers ſub⸗ 
baſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch einge⸗ 
laden, in dem auf den roten Januar a. f. Vormittags um 9 Ins fefigefegten 
 Rizitationds Termine an hieſiger Gerihtöftelle zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben, 
und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meifte und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit 
Bewilligung des Real⸗Glaͤubigers getichtlich zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. 

0 Koöͤnigl. Preuß. Gericht der ehemal. Gruͤßauer Stifts⸗Guͤther. 
Scchweldnitz den 18ten July 1822. Das hieſige Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht macht hierdurch dekannt, daß zum öffentlichen Verkauf des der ver⸗ 
wit. Salomo geboͤrig geweſenen ſub No. 175. allhter belegenen Hauſes, folgende 
Termine, naͤmlich auf den suten October, I4ten December 1822. und peremtorle 
den zbten Februar 1823 anberaumt worden find, wozu beſis⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kauffuſtige Vormittags um 10 Uhr auf hieſiges Rathhaus vorgeladen werden 
Deutſch Crawarn den zgfien Auguſt 1822, Das Gerichtsamt der 
NRittergüter Deutſch Crawarn und Kauthen macht dem Publlko hiermit bekannt, 
daß auf den Antrag eines Real: Gläubigers die zu Deutſch Crawarn RNatiborer 
Ereiſes gelegenen Commun⸗ Realitäten, als a, 31 Scheffel 2 Metzen 1 OR., 
sogenannte Gemeinbuttung; b. 31 Scheffel 2 Metzen 6 k. Wieſe und e. 
4 Scheffel Acker,, welches auf 3803 Rihle, Conrant gerichtlich abgeschätzt — g 


— 
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In denen am taten Nodember c. 9., raten Januar 1823. und peremtörte den 
Aten März 1823, jedesmal von Vormittags 9 Ubr in der tzieſigen Gerichts⸗ 
amts⸗Kanzley anſtebenden Biethungs⸗Terminen an den Meiſt⸗ und Beſtdie⸗ 
tbenden verkauft werden ſollen, wozu beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kauſtuſtige mit 
dem Bedeuten bierdurch vorgeladen werden, daß auf die nach Verlauf des let⸗ 
ten Licltatiens⸗Termins etwa einkommenden Gebothe nicht welter reflectirt wer⸗ 
den wird. Uebrigens kann die Taxe ſowohl in der Juſtizamts Kanzley wie 
auch deim Aushange allhier eingeſehen werden. a 
nn Das Gerichtgamt der Rüͤttergüter Deutſch Crawarn und Kauthen. 
Sr 5 5 Stanieck, Juſtitiarius. 
Re: Wohlau den 20, Nobbr. 1822. Die Waſſermühle und Branntweinbreu⸗ 
nerey No. 17. zu Klein „Pantken ohuweit Winzig im Wohlauer Kreiſe, welche ſchon 
elumal den 29. October c. ausgeboten wurde, iſt noch unverkauft. Es iſt deshalb 
ein neuer Termin auf den 28. December c. angeſetzt worden, der auf dem Herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Wiſchltz abgehalten wird. i a 
35 2 Alblich von Rothkirch Wiſchüͤtzer Gerichtsamt. 
a Grün berg den gten November 1822. Der dem Muͤller Johann Franz 
Wezerbauer zugebsrige Weingarten No. 1302: 0. et b. taxirt 213 Nihl. 24 far. 
Courant ſoll im Wege der nerhiwendigen Subhaſtation in Termind den 28ſten Ja⸗ 
nmuar 1823 Vormittags um 17 Uhr auf dem Land» und Stadigericht Öffentlich 
an den Meiftbiethenden verkauft werden. wozu ſich zahl ER SLR 
finden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in der Zuschlag wenn nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veramlaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 
e ee Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
9 Hapnau deu zaſten Rödemder 1622. Wir machen bierdurch öffentlich 
bekannt, daß das auf 7829 Athir 15 far. gewärdigte, zur Cencursmaſſe des al 
bier geſtordenen Kaufmann Friedrich Roß gehörige am Matkt gelegene ehemals 
dein Kaum nn Schubert zugeboͤrig geweſene Haus No. 106. bleſeldſt auf Antrag 
des Concuts⸗Curatoris ſubhaſta geſtelt, und die Termine zum Öffentlichen Ver⸗ 
kouf auf den sten Februar, den aten April und den 1 ken Juny 1823. Vormittags 
11 Uhr wovon der letzte peremtoriſch iſt, ongeletzet worden. Dies wird allen de⸗ 
nen hierdurch bekannt gemacht, die dies Haus zu kaufen geſonnen und zu befigen 
und bezahſen faͤbig find und hat der Meist“ und Beſtblethende den Zuſchlag unter 
Zaſtimmung der Real- Gläubiger und Concurs⸗Curatoris zu gewaͤrtlaen. Die 
Taxe dieſes Hauſes iſt auch in unſrer Regiſtratur auf dem Rathhauſe täglich nach⸗ 


zuſe en. 8 : 5 g BE” * 
. 1 iM BEN KXoͤnigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 
n eiegnitz den ten December 1822. Zum offentlichen Verkaufe des zu 
Klein⸗Neudorf ſub No. 17. delegenen, auf 900 Rihlr, taxirten Kreiſchams nebſt 
ingehoͤrigen 8 Scheffel Acker, worauf die Schankbank⸗ und Schlachtgerechtigkeit 
daftet und wovon die Taxe in den Gerichts ⸗Kretſchams zu Klein⸗Neudorf, Jägen⸗ 
dorf und Malliſch eingeſehen werden kaan, baden wir einen einzigen Biethungs⸗ 
= Fam auf den 2äften Februar k. J. Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrſchaftl. 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähtge Kaufluſtige 
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4 Schſoſſe zu Jägendorf anberaumt, 
hiermit einlare: LT r er “ W r e 
Das Juſtizamt der Sr. Majeſtaͤt dem Könige von Balern zugehorigen 
Herrſchaft Malitſch. a 52 
ars 


2 (6 s 


„ Tarnowiz den 2. Decbr. 1822. Auf den Antrag eines Gläubigers des lehe⸗ 
mal gen Stadekammerers Pragal. Ober⸗Bergamts⸗ Reviſors Poͤrske zu Brieg 
ſubhaflirt das unterzeichnete König. Berggericht von Oberſchleſien die dem Erſte⸗ 
ven an der zu Mittel⸗ Lane dei Nicolaf im Pleßner Kreiſe belegenen Steinkohlen⸗ 
grube Reue⸗ Hoffnung jugeböriget 41. Kuxe, niit dem Bemerken, daß die genaue 
Beſchreibung dieier Grade ia der Regiſtratur des umerzeichneten Königl. Bergge⸗ 
richts eder Zeit eingeſehen werden kann. Zu dieſem Behuf haben wir einen perem⸗ 
toriſchen Biethungs⸗Termin auf den 5flen Januar a. f. Vormittags um 10 Ubr 
im Seſſions- Zimmer des bieſigen Königl. obeeſchleſiſch en Bergautes anberaumt, 
und laden hiet zu ſam miliche zahlungsfäbige Kaufunige ein, ſich einzufinden, ihre 
Gebolhe abzugeden und wird der Zaſchlag wenn ihm nicht yeieplihe Pinderbißſe 
im Wege ſtehen, an den Meiſt⸗ und Beflbiesbenden nicht nur ertheilt ſoudern nach 
gerichtlicher Erlezung des Käufpretti auch die voͤſchung faͤmmtlicder eingetragenen 
je wie ber leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren ohne Production 
der Inſtrumeate verfügt De en ee eee 
3 f Koͤnigl. Preuß. Bergzericht von Oberſchleſien. 
15 ») Pitſchen den arten November 1822. Die unter No. 26. des Hypothe⸗ 
kenbuches in Kochelsdorf Creutzburgſchen Creiſes beiegene Schmtedeſtelle, Wozu 
a2 heue Preuß. Scheſſel Ausſaat gehören und welche auf 420 Athl. gewuͤrdiget iſt, 
fou auf Juſtanz eines Real⸗ Gläubigers nothwendig ſubhaſtirt werden, wozu auf 
den 1 zicu Februar a. f. ein eln ziger Blethungs⸗Termin auf dem herrſchaftlichen 
Wohnhauſe in Kochelsdorſ anſtehet, wozu qualificirte Kauſſuſtige mit der Verfiches » 
rung vorgeladen werden, daß an denjenigen, welcher die beften Bedingungen offe⸗ 
kirt nach eingeholter Gen hmigung der Real ⸗Glͤnbiger der Zuſchlag erfolgen ſoll. 
Das Ober⸗ Amtmann Pratſchſche Getichtsamt Kochelsdorf. 


) Nurode den aten December 1822, Nachdem die zu Oderhansdorf 
gelegene und dem Anton Kintſcher zugehörige Haͤuslerſtelle, weiche orts gerichtlich 
auf 30 Rihlr. Courant gewürdiget worden, im Wege der Execution öffentlich an 
Melfidiethend n verkauft werden ſoll, ſo if hiezu ein für alemal Terminus auf den 
Azſten Januar k. J. angeſe tt worden. Es werden daher alle Kaufluſtige eingela⸗ 
den, in obigem Termine Vornuttags 10 Uhr in der Amtskauzley zu Oberhans dorf 
zu erſcheinen, ihr Geborb zu than und haben dieſelben zu gemärtigen,, dat dem 
Meifbierpenden die Stelle adjudicirt auf nachherige Gebothe aber nicht weiter re⸗ 
flectirt werden witd. EHE a RE 
ER Graf o. Magnis Oberhans dor ſer Ger ichtsamt. 
Jau vertauctiontrenn W 
„) Breslau. Montag als den 16. December werde ich in meinem elgnen 
vocal au der Beuſigaſſenecte No. 1196. an den Meiſibietbenden verſteigern: Meus 
dles, Tuchreſte, Schnulwaaren, wie auch ein großes Lager Galanterie⸗ und Nuͤrn⸗ 
berger waaren, welche ſich deſonders zu. dem bevorſtehenden Geſte eignen desglei⸗ 
chen circa 20 81 ſchen alten Rusler Wein, auch kommt in, den erſten Tagen eine 
Veerlaſſenſchaft de ehend in Betten, gebrauchten Kleidungsſtücken, etwas Silder 
unnd Hans rath vor, ein Kaufluſtiges Publ um ladet ergebenſt ein. 
r 2 RS Me: By u 2 
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Breslau ben 5. Dtebr. 1822. Es ſollen am 36. Oechr. c. Vormittags 15 


son 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Ubr und an den folgenden Togen 
in dem Haufe an der Ecke der Kupfer ſchmlede⸗ und Altbüßergoffe zum Feigenbaum 


genaunt, die zue Concursmaſſe dis Kaufmann F. W. Rauer geboͤrig / n Weine von 


allen Sorten en Flaſchen, ſowohl als in großen und kleinen Gebinden, Specerep⸗, 
Materlal- und Drogueite⸗Waaren, an 
in Courant virſteigett wirden. 

*) Breslau den söten December 1822. Bey dem Dominſo Pirſcham hle⸗ 
ſigen Kreiſes ſol in Termino den 1 Sten dieſes Vormittags um 9 Ubr eine Quan⸗ 
tität von mehreren Tauſend Stück Ziegeln auctionis lege gegen gleich daare Zah⸗ 
jung in Couraut öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Kauffüſtige 


den Meiſtblethenden gegen beare Zahlung 


Der Stidtgerichts Setretalt Srger im Ynftrage. 


und zahlungsfähtge Lieltanten werden hierdurch eingeladen, ſich in dem andetraum 


tem Termin zu Adgebung. ihrer Gebothe und zu Gewaͤrtigung des Zuſchlages auf 
dem Hofe zu Pirſcham einzufinden. 2 g 5 N Auf 
c Königl, Kreis⸗Juſtizräthliches Officlum. 


a Citatio Creditorum. 


AKatiter ben 15. Detobir 1822, Auf die Anträgei 1) bes Herrn 
Hauptmonns und Chef der Artillerie, Werkſtatt und Der sten Artillerte⸗ Handwerks ⸗ 


* 


Compagale v. Epmielineti zu Neiſſe; 2) des Herrn Mejors und Kom andtufg 


des aten Bataikons z aſſen Landwehe Regiments (Coſaſches) o Weſtpggl zu Eo 
ſel; 3) der Konig! Intendantut des öten Arme Corps zu Breslau werden den 


Seiten des biegen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Oderſchleſten alle und beſon⸗ 
dert alle unbek unte Kaſſen⸗Glaͤubiger; ad I. der Sten Artillerſe Handwerts⸗ 


Compagme (ſchleſßſchen) für das Jahr 182 l,; ad II. dis aten Batatlons dis „ 


221 en ſchleſiſchen Landwehr⸗Negiments aus dem Zeitraume vom 1. Januer 12821. 


bis letzten December 182 .; ad III. a. des Depots des f ſten und aten ſchleſt⸗ 
ſchen Infantrie⸗ Regiments b. des beſtandenen Depots der ſch leſſſchen Attilerles⸗ 
Brigade vom Yuguft 18 1 f. bis Maͤrz incl. 18 12. C. dis aten Reſtrwe⸗ Bataillons 
aten ſchleſiſchen Jofantrle⸗Reglntents, welches im Monat März 1813. zu Ne ſſe 
errichten und im Monat Junp deſſelben Jahres ſchon wiederum aufgeleß wurde, 


vom 3 lden Ottember 182 7. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Auſpruͤde 
zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, in dem vor dem’ Ober- kandes gerſchts- 


und d. Drum und Coſel beſtanden en und noch beſſedenden Milltalt Kezarethe 


Referentarfug Neumann auf den 1 ten Februar 182. Vormittags um 9 Nbrans 


= 
5 


a 


4 


berauumen Llquidariong -Termine in dem bleſigen Ober⸗Londesgerichte bauſe pure 


ſoͤnuch or N einen geſetzlich zuläßigen Devellmaͤchtigten, wozu ihnen bei ewa 
ermangel ttanniſchaft unter den hleſt zen Juſii⸗Commiſſarien, en 
„sdb > LS JE WINE ee ee ERBE TE ARTS — aller 
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Raiſer, ter Keiminafeorg Weener, der Juſſtk⸗Comwiſſtensraih Schol und bie 
Jeſtiß Comm drien Sıödıt und Stiller in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden tonnen, zu erſcbeinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeden 
und durch Beweismittel zu biſch inigen. Die Nichterſchein nden aber haden zu 
gewärtigen, daß fe aller ihrer Anſprüche an die gedachten Kaſſen verluflig erklärt, 
und mir ihren Fördzrungen nur an dle Perſen des jenigen mit dem ſie contrahirt ha⸗ 
den, werden berwieſen werden- g)) u... - a SH 

aoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchliſien. 


e Ne a b 25 5 Gsge. 3 
En late t 2 een 
„Grottkau den 16ten April 1822. Aeg aus Groitkau gebürtige 
derſchollne Burgerſoͤhne, als: 1) Anton Fangn r Weißgerberſehn 40 Jahr alt, 
geweſener Kloſtergeiſtucher, der feit dem Japre 1610, von Gublau aus fh gang 
entferne hat; 2) Joſeph Halbpaus, 45 Jahr alt, der vor 25 Jahren als 
Schumachergeſelle die Wanderſchaft angetreten und zuletzt von Cremſie aus in 
Maͤßbren Nachricht erthellt hat; 3) Carl Seidlitz, 49 Jahr alt, zu Worny ln 
der ruſſ. Provinz kitthauen Proſeſſor der Theologie geweſen fein ſoll, werden 
auf Antrag ihrer Geſchwiſter von Koͤnlgl. Stadtgericht zu Groitkau hiermit auf⸗ 
gefordert, über ihr Leben und ihren Aufenthalt Nachricht zu erthellen und u 
dieſem Behufe ſpaͤteſtens in dem am 15. März 1823. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem hleſigen Rathhauſe anderaumten Termine entweder in Perſon, durch 
ihre etwanigen Erben, eder durch Bevollmächtigte zu erſcheinen, widrigenfallss 
t und ihr Vermögen Ihren näcfien Verwandten zugefprochen 


Koͤntgl. Gericht der Stadt. 


„) Sabewitz bey Kanth. Dey dem Dom. bieſelbſ fiche 98 Sn fett Sr 
gemäßte Schoͤpſe zu verkaufen. 5 e Sd Fr ee 


Neubiet 


*) Breslau. Sehr ſchoͤne marinirte Elblager Brſcken, ſeiſchen Saugef, Sulrd 
ten und marin. Eid» Lachs erblelt wieder und verkauft billig; 1 FOR 


5 Bres⸗ 
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a ‚Breslau, Mit dem geſchmackvollſten Domenpuß, auch mit Anfertigung 
diſſben wenn ti Zuthateu feihft dazu gegeben werden, empfehle ich mich hierdurch 
Einem hoben Adel und vereh ungswerihen Publikum, bey meinem hleſigen Etobliſ⸗ 
fement dung ergebenft. Durch eine Reihe von Jahren hatte ich in Peipzig in einer 
der beraͤhmteſten Pußbondlungen Gelegenheit wich in dieſem Fache don kommen zu 
routinſren, und ſchmeſchle mir daher, daß auch bier meine Arbeit In Hinſicht der 
Accurate ſſe und moͤglichſt biigftin Preiße die Zufriedendrit meiner geehrten Abn / bk⸗ 
mee gewiß erhalten wird. — Auch bemerke, daß ich Toͤchter ausgebildeter Fami⸗ 
lien zum grändtichen Erlernen des Putzmachens annebme. 

Caroline Wolf geb. Rechfeld, Carls und Shwiaigergafin: Ede 
3 No. 620. In ber Pechhuͤte 2 Treppen hoch. 
8 San slau, Keoſe zur Klıfın und kleinen Lotterie empfiehlt iu ewe 
Abnodme August keubuſcher, Schtweidnigergoffe Im goldnen Löwen. 
) Bleslau. Fiiſche Auſtern in Schaalen, neue tr kiſche bot Junge 
und runde Hefelnäſſe erpielß und oſſerlrt 
J. W Suenpel, Ohlauergeſſe. * 
Doreslau. Einen Transport Elbinger Bricken, fo wie auch martuirten 
ber eifluche da ache empfing ich ſo eben uud en ſolche zu den buigfien Pelß 5 
1 Ebriſttlan Gotilieb Müller. 
7 2 * Bresla u. Auf der dutern Odier ertaſſe im (diwarzen: Bock iſt wegen 
Mongei an Raum ein Glasſchrank zu! verkaufen. Auch iſt backen eln Sms 
vermlethen. 

*) Breslau. Wir haben fo eben einen Trans port feine niederlandiſche 
Löcher in modernen Coulturen und vorzoͤglicher Qualle Se die wir zu fehe 
billigen Preißen verkaufen. H. Hickmann et Comp. 

„ Breslau. Das bon mir berfertigte, von Einem Kanigl, boch ost. Col 
ſeglo Medico opprobirte Eau de Cologne iſt nunmehr auch in einzelnen Blechen 
Bo. 2..0 6 (pr. und No. 4. a 10 far. Cour. zu hoben. 

Kg J. d. Loͤwenſteln, Deflillat ue am großen Ringe No. 2024. 

2 Breslau. Der mir feir einiger Zeit gemarg.lte loſe Marptond Scrubs⸗ 
Cnoſter, nebſt deu beltebten leichten Tonnen: Cuaſteis a 1 ſgr. Nom. Bir iſt 


wieder m see Gute angekommen. 
S. G. Bauch, Albrechtsgaſſe. 


0 Breslon. In einem herrſchaftlichen Haufe auf dem Sonde kann küuf⸗ 
lige Weihnachten: eine gute Koͤchin Ihe Unterkemmen finden. Dos Weder iſt a 
erfragen kin Storch auf det Autonlnge fe beym Gaſtwirtd Hrn. Winkler. 
I Bon Im Auctions Focal, Bruſ⸗ und Dslauergoffen Ede kommt 
um Dienſtag zwiſchen 11 und 12 Uhr ein (ehr ſchoͤner D. il Auſſaß vor, und ſteht 
Aerfelbe. don is vertäufiger Anfihe 5 
Fri 
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Beeslau den 16. Noobr. 1822 Mein Etabliſſement als Maurermeiſter 
bier ſelbſi und zugleich mein: Wohnung, auf der Juͤdengaſſe lm goldnen Lachs mache 
ich ble tilt ergebenſt bekonnt. FE N J. Kaſch 1d. 

1 5 Breslau: Mit Looſen zur Klaſſen + und kleinen Lotterie empfiehlt ſich 
zur gütigen Abnahme der Königl. Lotterie » Einachmer M. A Stern, Carlsg ſſe 
No. 730. a SER 
IJ Breslau. (Eopitald » Anzeige.) 2, 3, 45, 6,8, 18, 15 und ko 

find gegen puplllariſche Sicherheit auf ſtaͤdtiſche, als auch ländliche Grundſtuͤcke 

bold zu vergeben. Das Nähere Wurſigaſſe in den 3 goldnen Weintrauben deym 
Lomwmiſſtonoir Mä bl. 5 a 
„) Dreslan. Modlauer Bier, die Flaſche s. 6 for. und 4 for. Münze 
empflehlt H. F. Cuny, äußere Oblauergaſſe neden der Thoracciſe. 

) Grünberg den ıöten November 1822. Es wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß der Tuchmachermeiſter Samuel eldig hleſeldſt mit feiner Drau: der 
ae be eh Snfanna Beate Kube geb Felſch, durch unter Ad) er ich eten 

Ebepacten die bestehende allgemeine ſtrenge Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſeu Ha 

g Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 


NM a 
Ob lau den 27. Septbt. 1822. Auf den Antrag eines Glaͤublgers ſol⸗ 
ien die dem Oder Landesgerichts ⸗Kanzliſten Teſchner und deſſen Ebefrau geb. 
Bürger gehörigen; zu Minken Ohlauſchen Creiſes delegenen Grundſtuͤcke als: 1) 
die Frelgärtnetſtelle ſad Ro. 54. des Hypothekenbuchs und Haus No 70 mit 9 Mor⸗ 
gen Ackerland und 1 Morgen Wleſenwachs altes Maas nebſt Gebäuden gerichtlich 
uf 1504 Rtblr. taxirt. 2) das Bauergut ſub No. 14, des Hypothekenduchs und 
Haus Nummer „ ſad No. 21. beſtebend aus den erforderlichen Gebäuden, 46 Mor⸗ 
gen, 99 k. Ackerland und 7 e alt Maas auf 445 Nthlr. ger 
würdigt. 3) das Hanergnı fab No. 13. des Hypothekenbuchs mit Doferötbe und 
74 Morgen 47 IR. Ackerland and ı Morgen Wieſewochs, neues Preuß. Maas 
gerichtlich auf 1972 Alblr. 17805 5 pf. gewürdigt im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatlon oͤffentlich an den eiſtdietbenden verkauft werden, wozu den 7. De⸗ 
cemder 1822. ,. 8. Februar 1823, und ı2ten April 1823. von den der letztere pe⸗ 
kemtotiſch , Vormittags um 10 Uhr in dem gewöhnlichen Amts locale zu Ohlau 
a Bietbungs⸗ Termine angeſetzt worden. Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſe Grandſtäcke im ganzen oder einzeln zu befigen fähig und annehmlich zu 
dezahlen vermoͤgend find aufgeſordert. ſich in den angeſetzten Terminen zu melden ihre 
Gebotbe abzugeben und zu gewärtigen, daß wenn nichr Rechtliches entgegen ſteht 
der Zuſchlag an den Meiſi⸗ und Beildiethenden etfelgen ſoll. Die nähern Kaufs 
bedingungen und Taxe koͤnnen zu jeder ſchicklichen Zeit in der Amtsregtſtratur nach⸗ 
geſehen werden. Zugleich werden diejenigen, für weiche voch ruͤctſtändige Kaufgel. 
der mit 78 Rthlr. und 170 Nihlr. im Jabte 1774. eingetragen worden, erfiere 
fuͤr den Heineich Bürger letztere für den H. C. Wuttfe und, weich? ihtem Aufent 
halt nach undekannt And, bierſu porgeladen um ihre etwanfge Kral -Unfprüce, 
geltend zu machen, widrkzenfalls dieſe Poſten geloͤſcht und fie damit an die Kauf⸗ 
gelder praͤcludirt werden wuͤrden. f TED 
' Koͤnigl, Domalnen⸗ Juſiizamt. Reiſchad. 
| 2 Selanſte 
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Getaufte, Copul. und Oeſtond. dom 6, bis 12. Deche. 1822. 


Getau te. x 
30 St. Eliſabeth. Des B und Kreiſchmers Carl. Ehrifian Strauß T. Maria 
Sriederike Eliſab th. Des Königl. Ober Landes Bert: Eanzeley: Aſſiſten⸗ 
tens Hrn. Jobann Auguſ Feige S Fried Reind. 4 Des Koͤnigl. In⸗ 
quifitoriats Acinatius Hin. Job. Gotil eb Koſe T. Fetederlke Charlotte Mar 
u Hilde. Des B. und Drechslers Samuel Gottlieb Thiel S. Robert Gustav 
Theodor. Des B. und Seiſenſſeders Johann. Gottlied Binder S Gonhardt 
Adolph. Des Auctions Commiſſactus Hrn. Ernſt Gottiled Ferner D. Richard 
Rudolph. Des B. und Loffulers Hen. El Same S Aae den 
ander Ferdinand. 
zur "Maria Mogbdaſeng, Du B und Vartfedur 0 Samuel Genbelf Dreugetr 
Him S. Ber bold Alexander Robert. Des B. und Fleiſchhouers Curl Hor⸗ 
nig S. Friedrich Jultuas Theodor. Des B. und Fleiſchbauer⸗Aelieſtens Hrn, 
Johann Baltbaſar Kamm S. Jatob Andreas Moritz. Des Ritimeiſtets außet 
Die nſten Hrn. o Wuniſch T. Mar. Hearletke Caroline Eltonore Anne keniſe. 
8 de Dernhordin. Des Königl, Ober » Landesgerichts ⸗ Solarien: Coſſen · alte“ 
„fteatens Hrn. ‚Ludwig Ferdinand Buchwald S. Ludwig Carl Traugott Jullus. 
0 5 Des Königl Oder Vest „Sikretatrs 85 9 1 e . 
„Theodor e 5 Sg 


re A 

90 St. Eliſadeth. Des a: Be Bienen YA. 356. Ge 5 
lan Hübner S. Phlllpp Adolph Heinrich, alt 1 J. 1 1 W. und 4 . 
Des ehemaligen Feld Por» Seetetaits Hrn. Mielke T. Chriſtlane Roſine 
Pauline, alt 2 J. 5 W Des B. und Kreiſchmers Johann Soriteb ener . 
Ebefran Suſanne Roſine geb. Heyn, alt 66 J. 

Zu St. Maria Magdalena. Die Frau Marla Barbara vetwlt. Hof. » Dffie dann 
‚Kisoroß ged. Gräſer, alt 90 J. 2a M. Des weil. B. und Kreiſchmers 
Seorge Friedrich Pohl nach gel. Ehefrau Marie Roſine geb. Zadach, alt 8a J. 
7M. Des Koͤnigl. Kammerherrn Freyherrn v. Teichmann ©. Heliodor 
“Guido Adelbert Athur Emil, alt 2 J. 5 M. 28 L. 10 

Si. Barbara. Der B. und Bäder Ernſt Kuͤhn, alt 47 J. Des 8. und Na⸗ 5 
gelſchmldt Carl Grubert S. Karl Herrmann, alt 2 J. 5 M. Des B. und 
Sleiſchbauers Johann Gottlieb Schluck werder S. Johann Auguſt Ernſt, alt 
3 J. 1 M. Des D. und Deſtillateurs Hrg. Ehriſtoph Friedrich Eidriß T. 
Henri tte, alt M. Dis B. und Kreiſch ners Johann Steamund 5 
S. Julius Sleg mund, alt 3 M. Des x und Setreidemästierd Johann 
Rubfeid T Anna Roſing, alt 1 . 

Zn St. ehtigophost. Der O. und Handfhußmiacer Gottlob Mepimann alt 46 J. 


